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Gemenäcchronik
Wald (2)
Desge03

Der Gemeinderat Mald
«=

an die

Einmohneriheait der politiihen Gemeinde Wald.

Werte Mitbürger!

Wir beehren uns, Ihnen in Nachftehendem die Jahres-Redjnungen

der öffentlichen Verwaltungen der politifchen Gemeinde Wald vom

Jahre 1923 vorzulegen und, in Ausführung des in Art. 45 der Ge-

meindeordnung erhaltenen Auftrages, denfelben einen kurzen Gefchäfts-

bericht pro 1923 beizufügen.

Hokhadjtungsoolt!

ImNamen des Gemeinderates,

Der Präfident: Emil Lätid.

Der Schreiber: €. Keller.
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Gemeindeguts-Rechnung.

Roranfeag =
Or. rt Np. gr. Rp.
: Aktiven.

a) Realifierbare:

Sinstragend angelegte Ale
lien 12000. —

Unverzinsliche Guthaben. 9797.71
Guthaben an gewerbl. Unter-
nehmungen der Gemeinde 102100. —

Gebäulichkeiten 160000. —
Waldungen 20500. —
Grundftüde 7500. —
Barichaft 47537. 40

Summa der realifierbaren0
Aktiven 359435. 11

b) Nichtrealifierbare: z

Gebäulichkeiten 222400. —
Grundftüde 10000. —
Mobiliar 39000. —
Berjchiedenes : 00. —

Summa der nichtrealifier- :
baren Aktiven ee 272900. —

Total der Aktiven 632335. 11
Paffiven. :

Kapitalfchulden:

Gleftrizitätswert Wald 102100. —
Darlehen Nr. 1686 der 3.8.8... 76000. —
Hypothefarjchulden ; 96000.——

Total der Baffiven 274100. —

Hänes Vermögen (am Scluffe des ®
Borjahres 358235. 11



Boranihlag

dr.

44.000

800

30000

9850

800.

Uebertrag der Aktiven 632335. 11

Einnahmen. :
-Stammguf-Einnahmen.

Bürgereinfaufsgebühren.

Marie Kunz, Wald 15. —
Aug. Albiter, Güntisberg = 33. —
Frl. Frieda Haag, Sonnenbühl 30. —
Dtto Kafpar, Yaupen 2 30.— 108. —

Korrenf-Einnahmen.

Zinje von angelegfen Kapitalien.

Rapitalbetrag: Fr. 12000.—, be-
ftehend in Schuldbrief, Obligati-
onen, Kontoforrent etc. 1094.10

Anleihen des E.W.W. Tr. 102100 5105.— 6199.10

Unverzinsliche Gufhaben.

VBorihug an die Arbeitslojfen-TFür-
forgeitelle 370.02

Entlehnfe Kapitalien.
Darlehen des Eflettrizitätswert Wald 50000. —

Ertrag der Gebäulichleiten.
Mietzins von der Wohnung im Ge-
meindehaus 670. —

Mietzins von der Poftverwaltung 4200. —

Mietzins v.d. Telegraphenverwaltg. 1615. —
Mietzins von der Wohnung im Bolt:

gebäude 2000. —
Mietzins vom Haus zum „Grütli” 1400. —
Mietzins von der Grütli-Scheune = 300. —

aueh
Erfrag der Waldungen.

Bon Bohhard, Nofentaf für Neilig
im Nordholz ; 13.—

Bon Herm. Brändli, Hübli für Ho
aus dem Nordholz 146.95

Bon Gebr. Strehler für dito 496. 20
Bon Diverjen für dito 232.50
Erfös vom Holzverfauf im Wydader 217.50 1106.15

Vebertrag 700303. 3884950



Boranichlag

Sr.

34950

 

1.5000

400

100350

 

Uebertrag

Ertrag der übrigen Grundffüde.

Rahtzins vo. U. Halbheer, Aa,Hübli
Radtzins v. &. Pfilter für Gemüfe-

land am Schlipfmeier
Bon Bürgeralyl für Streunugen im

SHinternord _

Ordentlihe Gemeindeffeuern.

| Bejamtbruttoertrag Tr. 100911. 70,
bievon findeingegangen

Rejtanzen pro 1923
Steuernachträge aus früh. Jahren

Nad- und Strafffeuern.

Zahl der Fälle 3, Totalbetrag

Indireffe Steuern, Abgaben und
Bußen.

Anteil an den MWirtichaftspatent-
gebühren

Dito Jagdpatentgebühren
SHundelteuer pro 1923
Bolizeibemwilligungen u. Plakgelder
Entihädigung für den Bezug der

Kriegsfteuer
Dito der Brandaflefuranzjteuer
Dito des Militärpflichterjaßes
Entfehädigung an die Militärfeftion

pro 1923
Dito für den Bezug von Erbidafts-,

Nach- und Strafjteuern
Entfehädigungen für die jteueramt-

lichen Inventarifationen . i
Berzugszinfen v. Steuern p. 1919/22
Feuerwehr-Bußen
PRolizei-Bußen
Statthalteramtliche Polizeibußen It.

Gefeh über den Verkehr mit Mo-
torfahrzeugen und Fahrrädern
pro 1923

Statthalteramtliche Bewilligungen
und Bußen f

Hebertrag

Fr. N». dr. Rp.

700303. 35

440 —

4

250.— _440.—

82558. 05
13411. 85
4752. 50

663. 65

3250. 60
1223. 35
1797.75
2000. —

916.
1037. 50
145. 50

1546. 10

12. 90

221.35
335.85
427.80

1584. —

157. 60

233. 05

14889. 35 802129. 43



16750

-136100

Be ND: Ir Ne

Uebertrag 14889. 35 802129, 42

Kant. Patentbureau f. Bewilligung :
eines Totalausverfaufs 47 15

Gebühren der Gemeinderatsfanglei,
Zivilftandsamt, Betreibungsamt, :

8026. —Steueramt

Staatsbeifräge und Leiffungen
aus andern Gemeindegütern.

An das Straßenmwefen 1757. —
An das Feuerwehrmwefen 4543. —
An Die Naturalverpflegung 799. 40
An die Gemeindefranfenpflege 453.05
An das Desinfeftionswejen 120.65
An das Beltattungsweien = 1190.—

Leiftung des Elettrigitätswertes

Veridiedenes. ;

Beitrag der Brunnengenoffenfchaft St
: an die Straßenbefprikung 706.25
Anteil des Staates an die Koften für

die Grenzbereinigung an der Lau:
penjtraße 462.30

Bergütung der Gemeinde Dürnten
der Schneebruchkoften im Dürnt-
ner Gebiet 39. —

Zahlungen für Martfteine 18.50
Entfchädigung von Hrn. Honegger:
Merz für den Anfchluß an die Ka-
nalijation %eld-Bleiche 100. —

Beiträge a. d. Kanalifat. Spittelgaffe 400.
Rüderftattung von Hrn. Heußer,

Niederholz für Zementröhren 24.90
Zahlung von Hrn. Jaun, Unterbach

für alte Schläuche 60.85
Zahlung von Hrn. Luß, Weier, für

alte Röhren: 26. —
Entfchädigung für Benükung von

alten Schläuchen = 4
Rüderftatt. von. Telephon-Abonne-

mentsgebühren 140. —

llebertrag 1981.80 863955.68

22963. 10

8863. 10
30000. — .



Beranfchlag

gr. Sr. Rp. Sr. Rp

136100 2% Uebertrag 1981.80 863955. 63

Rüdzahlung des Telephonbureaus I
Rapperswil infolge NReduft. d. ©. 10. —

Beiträge an. die Beleuchtung der
Sagenraintreppe 40. —

Entiehädigung für Grabpläße und .
Grabzeichen von aus andern Ge-
meinden in Wald- zur Beftattung
gebrachten Leichen 214. —

Riüdvergütung. des E.W.W. an
Stromverbrauch 9.05

Rüdzahlung der Firma Otto und
oh. Honegger des auf die Ge-

 meinde entfallenen Anteils an
_ der an ihre Mrbeiterfchaft ausbe-
‚zahlten Arbeitslofen-Unterftükung 6843. 25

Beiträge von Privaten an die Ra-
nalifation der Bahnhofftraße 3642. 50

Beiträge von Privaten an die Trot-
.tsire an der Garten- und Zaupen-

 

en itraße 22284.90 35021.50

161400 Total: Uebertrag und Jahreseinnahmen 898,977.13

Ausgaben.

Korrent-Musaaben

Befoldungen und Entihädigungen
für die Bermwaltung.

a) Fire Befoldungen:

Emil Lätfch, Gemeinde- und Polizei-
präfident ; 3 1090. —

Ernst. Zaetjch, Gemeindegutsverw. 950. —
Rud. Rüegg, Gemeinderat und Brä-

fipent der Gefundheitsbehörde . 20. —
af. MWettftein, Gemeinderat und

Präfident des Steueramtes 2
Ernft Frei, Gemeinderat und PBrä-

fivent der Straßentommiffion 300. —
Saf. Egli und Ioh. EHhwertfeger,

Gemeinderäte 300°
Ed. Keller, Gemeinderatsfchreiber 7650. —
Kanzlei-Berfonal 23822. 50

Uebertrag 34522, 50



Boranihiag

Br.
 

47030

3800

7000

9800

80032.50

40°

Fr. Rp

Vebertrag 34522. 50

G. Bontobel, Zivilftandsbeamter 5105. —
®. Bontobel, Betreibungsbeamter 2400. —
Ad. Boshardt, Gemeinderatsweibel 3800. —
Alb. Hinn, Aktuar der Gejundheits-

behörde 600.—
Hh. Zeemann, Aktuar der R.P.E. 100. —
R. Brönimann, Präf. d. Mietamtes 150.—

b) Taggelder und andermeitige
Entjehädigungen:

Bemeinderätlihe Kommillionen 487.85
Taggelder der Gejundheitsbehörde 920. 80
Hmtspormund 187.05
Bahlbureau 273. 50
Bertragen der Stimmzettel 423. —
Zulagen an die Biehinjpeftoren 380. —
Emil Honegger, Eichmeifter, Hinwil,
für Gemidis- und Makkontrolle 176. —

Allgemeine Barauslagen der Der-
walfung.

Bureaubedürfniffe, Buchbinderarbei-
ten etc. 1475. 30

Drudjaden 2343. 80
Injertionen, Abonnements, Porti etc. 2730. 45

Zinfe für entlehnte Kapitalien.

Rapitalbetrag fr. 305,000.—, Ge-
jamtzins ee

Abbezahlte Palliven.
An Darlehen ZürcherKantonalbant 4000. —
Dito 3.8.8. It. Spezialrechnung des

Eleftrizitätsmerfes Wald : 15100. —

Erftellung und Unterhalt von Ge-
. bäulichleiten.

Reparaturen 5157. 75
Reinigung : 413. 70
Heizung 5 2483. 65
Beleuchtung 301.30

Uebertrng

dr. Rp,

46677, 50

2848. 20

6549. 55

13587. 10

19100. —

8356. 40

97118.75 -



Boranichlag

gr.

80032.50

500

97100

500

4300

400

2600

5200

:  190632.50

dr. Rp. Fr Rp

Vebertrag 97118. 75

Anlauf und Bewirfihaftung der
Waldungen. i

Vöriterbefoldung u. <öhne für Hol-
zerarbeiten, Brämten 4093.55

B Straßenmejen. =

Geminnung und Transport von Kies 3900.95
Abfuhr von Abraum 516. 30
Brüden, Dohlen und Schalen 3000. 55
Schußmehren und Marten 41.60
Scharren und Wifchen 1161. 60
Straßenwärter und Werfgejhirr 3351.50
Fußwege und Straßen 3. Klaife 1812.55
Waben und Teeren 2119. 75
Schneebruc; 1893. —
Bau der Garten- und Laupenftraße 51490. 70
Kleinfteinbogenpfläfterung an der

Zaupenftr. mit Iinfsjeit. Trottoir. 11956. 90
TIrottoir an der Bahnhofitraße 20455. 0

101701. 30
Baumwejen. :

Eritellung der Kanaltfation an der
Bahnhofitraße 9838. 25

Nahführung des Bermeifungswer-
fes etc. 476. — 10314. 25

Straßenbeleuchfung.

Koften der Straßenbeleuchtung 3266. —

Brunnenwejen. ;
Auslagen für Unterhalt der Anlagen 165, =

Korreffion von öffenflihen Ge-
wäfjern und Uferunferhaff.

Arbeiten am Lochbach 1978. 45

Sicherheitspolizei.

Bejorgung der Gemeindepoligei 660. —
Naturalverpflegung (Berpflegungs-

fojten und Kontrolle) 3190.80 3850.80

Üebertrag .. 218838: 10



  

 

Boranflag Br. Rp. dr. Rp.

a

199632.50 Uebertrag 218888.10

Feuerpolizei und Zeuerlöjdhiwejen.

Mannichaftsjold 2288. 45
Reinigung der Löfchgeräte = .949,65
Anfchaffung von Löfchgeräten 19419, 50
Reparaturen an Löfchgeräten, Ein-

richtungen von Hydranten ‚118. 50
Umbaute und Reparaur am Teuer-
wehrgerätehaus Wald’ 2491.65

Wafferfchwellen 1590. —
Berficherung der Teuenneht 279. —
Telephon-Mllarm 993.35
Brandfall im Tal 129.10

19200 Verichiednes, Mietzinje etc. 499. 10
Se a 165. — 29629. 30

Sanitäfspolizei.

Kranfenpflege 1501. 50
Meditamente, Hebammen etc. 536. 40
Zebensmittel-Kontrolle 1859.20

un. bbdeder- und Desinfeftionsweien 1975. 60

SO" ebrige Musgaben 2453.95 7322.65

Friedhof- und Beftattungswefen.

Reparaturen u. Arbeiten i. Triedhof 2053. 50
Iinfchaffung und Reparaturen an

Grabutenfilien 283. 39
10809 Beltattungstoften, Befoldungen etc. 6231. 80
a Diverjes 766.20 9334.85

Deffentliche cn

Affekuranz-, Brunnen: u. Mobiliar-
200 Steuern 577.10
= Berficherungsprämien 623.70 1201.40

Berfdiedenes.

Entichädigung an den Triedens-
richter 450. —

Subvention an Den Gemeinde-
franfenverein 6000. —

Dito Schießverein Kiedt 200. —
Dito Harmonie-Mufit 1000. —

22193250 llebertrag 7659. — 266376: 30
 



Boranfchlag " : Sep: Ir. Rp.

Tr.

221932.50 Uebertrag 7650. — 266376.30

Dito Berufsberatung 1000.N
Beitrag an die Koftenfür die Biteg-

tinder-Rontrolle 115. —
Dito Zuchtviehprämterung ind Sie: ;
‚genbodhaltung 900, —

Dito an den Schweiz. Verband für
Waldwirticait 10 =

Abjchußprämien 509. 50
Beitrag an Verkehrsverein Tößtal 100. —
Anteil der Koften der Tahrplan-
fonferenz } 16. —

Deffentliche Telephonftationen 1170. 15
KRoften der Zeitungen f. d. Lejejaal 74.50
Bejorgung der Kirchturm-Uhr 2,09. 36, =
Ratififation der Rechnungen dur .

- den Bezirksrat 51.70
Koiten für die Kantonsratswahlen
vom 15. April 1923 366.70

Borihuß an Die Kranfen-Aluto-Pe-
triebsfafje = 20.

Untojten, Stonti und Rüdzahlungen
beim Steuerbezug 1919/22 4465. —

Dito pro 1923 579.40
Bachtzinfe pro 1922 an E&, Lätid
und 9. u. &. Honegger u. Lie. 160. —

Bachtzinfe f. Sihuttablagerungspla ©» ———
im Tobel 250. —

Reitzahlungen an die Melioration 5716.55
Ranzlei-Roften: beim Erwerb. des

Meliorationslandes 83.90
Koiten für Herrihtung des neuen
Mblagerungsplaßes im Hinternord 51.—

Beihilfe beim, Bermeffen des Ge il

  

meindelandes. im Hinternord 40. 80
Fe Abjchreibung unverzinslicher Gut-

58700 _ haben - 9797.7 33163. 91

28063250 Total der Jahres-Nusgaben 299540. 21

Rehnungs-Abihlup.
161400.— Total der Einnahmen, 898977. 13.
280632.50 Total der Musgaben 299540. 21

.120232.50 dedtendes Defizit. NRechnungsichuld 599436.92



= Sr. Apr. Sr Rp.
Zeiger:

Attiven.

a) Realifierbare:

Zinstragend. angelegte Saiten 12000, —
Unverzinslihhe Guthaben 370. 02
Guthaben an gewerblichen Unternehmungen

der Gemeinde 87000. —
Gebäulichteiten 160000. —
Waldungen 20500. —
Grundjtüde 7500. —
Reftanzen beim Steueramt 13411. 85

 Barfchaft 25155.05

Summa der realifierbaren Aktiven 326536. 92

b) Nichtrealifierbare:

Gebäulichkeiten 222,400. —
Grundftüde 10000. —
Mobiliar 39000. —
Verichiedenes 1500. —

Summa der nichtrealifierbaren Aktiven 272900. —

Gefamtbetrag der Aktiven 599436. 92

. Balfiven. | |
Kapitalfeyulden 87000. —

“Darlehen der Zürcher Rantonalbant 72000. —
Hypothetarfchulden 96000. —
Dorlehen vom Clektrizitätswert 50000. —

Gefamtbetrag der Baffiven 305000. —

Reines Vermögen am Schluffe des Rechnungs-
jahres 294436. 92

Reines Bermögen am Schluffe des Borjahres 358235. 11

Demnad) Rüdicjlag 63798. 19

Stammgut.

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 20543, 59
Hezu die Einnahmen im Rechnungsjahr 108. —

Betrag des Stammgutes am Schluffe des Red-
nungsjahres 20651. 59
= : ebertrag 20651. 59



Fr. Rp. Fr Ne

- ebertrag 20651. 59

Betrag des reinen Vermögens am ar des
Rechnungsjahres 294436. 92

Htevon ab die nichtrealifierbaren Aktiven 272300. _

Berbleibt als Dedung des Stammgutes ; 21586. 92

Somit ergibt fi; gegenüber dem Stammgutein
Veberfhuß von 885. 33

 

Die Richtigkeit der vorliegenden Rechnung bezeugt:

Wald, 15. März 1924.

Der Gemeindegutsuermalter: ErnftN Ce

Inventar der Liegenfchaften und des Mobitiars.

1. Liegenjdafien. . Realifierbare Nichte
realiftierbare

Fr. Ar. Fr. Apr

Gebäulichkeiten 298420. — 222400.—

Waldungen 20500. ==

Mebrige Grundftüde 7500. — 10060. —

Kirchturm-Ulhr mit 4 Bifferblättern = 1500. —

2. Borräte, Mobiliar und Gerät-
haften.

Mobiliar, Löfchgeräte, Utenfilten etc. gemäß
Dezennium-Inventar per 31. Dezember :
1919 und Nadträge 39000. —



a

MilitärzUnterjtügungsfonds-Redhnung.
DBorberidt. Der Militärunterjtügungstonds hiejiger Gemeinde bejteht fchon jeit

»iner Neihe von Jahren; das. genaue Gründungsdatum iftdem Rechnungstteller .niht
Selannt (18562). Derjelbe wurde von Brivaten gegründet und joll den. Zwed haben,
yülfsbedürftige Yamilien Militärpflichtiger hiefiger Gemeinde in cine:n allfälligen
Kriegsfalle zu unterjtüßen.

Diejer Fonds wurde bis im Frühjabr- 1889 ven Privaten verwaltet und, fodanı
dem hiefigen Gemeinderate zur weiterna übergeben.

FU RD Fr Rp

eng aus ura al

—— nämlich: = :

Sparkefit Nr. 350769 der 3.8 627.20
Obligation Nr. 11108 3.8. 2. 500. —

5 „170239 }; | : >45 1000:
2 2a E 2500
= „400280 = »2::1000.=
> „ 419370 E 1000. — 4627. 20

Einnahmen.

Rapifalzinfe:

von Sparheft NRr.-350769 3.8.8. 27.70 _
„ Dbligation Nr. 11108 3.8.%. zen
; = „170239 re 52.50
” = „. 25101 » 26. 25
2 = ‚, 400280 » „Ss „ Marchains = 13.
5 5 „106436 = Marchzins >: 0598
” ”„ 7 106436 = 1% Zins IH

77 „ In 479370 B & 5 0. es 227. ee

Total der Einnahmen: 3 4854. 20

Ausgaben.

2 % Couponsjteur der genannten Obligationen : 4.—

AUbrehnung.

Total der Einnahmen .. 4854. 20
Total der Ausgaben 4. —

Rehnungshuld4850.20



Ft Rp. Gr Rp

Beiger:

Sparheft Nr. 350769 3.R.%. 850.20
Dbligation Nr 11108 3.8.8. #7 500. —

5 ‚, 170239 = 1000. =: 5
= SE re
„ „ 106436 „ z 1000. ara

EI „ 4719370 = 1000. —

Wieoden 4850. 20
Liquides Vermögen per 31. Dezember 1923 4850. 20
Ziquides Vermögen per 31. Dezember 1922 4627.20

Vorfchlag PERS 223. —

Wald, den 15. Sanuar 1924.

Gemeindegutsperwaltung Wald:

Ernst Lastic.

Rechnungdes Fejtjpielfonds.

Borberiht. Die Stiftungsurfunde bejagt: Das Drganijationstomitee des Feuer»
vehrtages und Bezirtsgefangfeites in Wald, 28. Junt' und 5. Juli 1908, übergibt dem
Hiejigen Gemeindeardhiv die Summe von 1000 Fr. unter folgenden Bedingungen zur
Aufbewahrung:

1. Die 1000.$r., herrührend aus dem Einnahmen-Ueberfhuß vom Feuerwehr:
und Cängerfeft, follen zu einem Feftjpielfond angelegt werden.

2. Der Betrag wird dem Tit. Gemeinderate Wald zur Aufbewahrung und Ver:
meltung übergeben.

3. Er foll dur) Zins und Zinfeszins geäufnet werden.
4. Diejer Fonds joll ganz oder teilmeife zur Verfügung gejtellt werden, jobald

je wieder einmal bei Felllichkeiten in der Gemeinde Wald eine gediegene Aufführung
nolfstümlichen Charakters, oder ein Volksjchaufpiel nationalen Charakters durch hiefige
Kräfte vorgeführt werden jollte.

dr. Rp. dt. Rp.

Meberfrag aus lehfer Rechnung 1713.95

nämlich: nn

Sparkajlaheft Nr. 351200 3.8.82. = 6 990218. 93
Obligation Nr. 170207 3.8.82. re 2

5 =, 210, = ne 00. 95

Uebertrag 1713. 95

2



Fr. Rp. är. Rp

  

Uebertrag 1713,95

Einnahmen.
Kapitalzinfe:

Sparheft Nr. 351200 3.8.8. 9.55
Dbligation Nr. 170207 3.8.8. 52.50

" [23 11107 „ 25. ehe 87. 05

Total der Einnahmen 1801. -—

Ausgaben.
2 % Eouponsjteuer der genannten Obligationen 160

Abrechnung.
Total der Einnahmen 1801. —
Total der Ausgaben 1.60

Rechnungsichuld 1799. 40

Zeiger:
Sparheft Nr. 351200 299. 40
DIbligation Nr. 170207 3.8.8. 1000. —

„ 207 n 500. —

Summa wie oben 1799. 40

Liquides Vermögen per 31. Dezember 1923 1799. 40 :
Liquides Vermögen per 31. Dezember 1922 1713. 95

Borichlag 85.45

Wald, den 15. Januar. 1924.

Gemeindegutsverwaltung Wald:
Ernff Laetic.

 

Sonds für Bejchaffung und Betrieb eines
rauenEulomebn>der Gemeinde Wald.

Sr. Rp. Fr. Rp

Neberfrag aus lebter Rechnung 16036. 70:

Einnahmen.
Kapitalzinfe:

Sparheft Nr. 362669 3.8.
 Kontotorrentheft Nr. 18165

Obligation Nr. 411503 3.8.

B. 3.—
IK. B 9.25
B. Marchzins 15. —

Ueberitng 27.25 16036. 70



ze.

Uebertrag

Obligation Nr. 479369 3.8.8. 1, Zins

z „ 419369  „ Marchains
ji „ 104080  „  Mardains
n „ 106436 „ Marcdhins

579482
OpligationenNrn. 131528/30 3.8.8. Mardhzins

Schenkungen.

Bon Appenzellerbueb an der Faltnacht
Bon Krantenkafje der Weberei Kühmeid
Bon Turnverein Wald (Ertrag von der Taft-

nadt-Aufführung) ,

Total der Einnahmen

Ausgaben.

2 % Couponsfteuern von den Obligationen
Kursverluft beim Obligationenverfauf

Fr. Ny.

27.25

28,
2.80

19. 45
19. 45

262.50
65. 60

0
100. —

I NP.

160836, 70

422.05

250. —

16708. 75

8.30
16.55

Anjchaffung des Kranfen-Wutomobils
Zahlung an Baderticher u. Cie.
Demjelben
Zahlung an Gebrüder Tüfcher u. Cie,
Zahlung an Emil Lätich

Total der Ausgaben

Abrechnung:

Total der Einnahmen
Total der Ausgaben

Rechnungsicyuld

Zeiger:

Sparheft Nr. 362669 3.R.®8.
Dbligation Nr. 579482 3.8.8.

Wie oben

Riquides Bermögen per 31. Dezember 1922
Liquides Vermögen per 31. Dezember 1923

Rücfchlag

Wald, den 15. Januar 1924. Ä

8000. —
2932.

49. 30
163. —

24.85

11144.30 °

11169. 15

16708. 75
11169. 15

539. 60

_MO. —

5939. 60

5539.60

16036. 70
5539. 60

10497. 10

Gemeindegutsverwaltung Wald:
Ernff Caetid.



ee

Redynung über die ArbeitstofenFürjorge
in der Gemeinde Wald pro 1923.

Einnahmen. Bi Rp. Dr Me

Saldo letter Rechnung : 9797.71

Bundes- und Kantons-Beiträge 4941.18
Rüderjtattung von Bindes-, Rantons= und Gemeindebeiträ-

gen Jeitens Unterjtüßter 425.85
Rüdzahlung des Gemeindebeitrages durch) die Firme Dtto

und Zohann Honegger, Bleiche-Mald „6843.25
Rontoforrent:Zins pro 1923 . 110.85

Total der Einnahmen 22118. 84

- Ausgaben.

Direkt ausbezahlte Unterjftügungen 6609. 90
Rüdzahlung von Bundes- und Kantons-Beiträgen 2932.23
MWohnjik-Gemeinde-Beiträge 7692.97
Zahlung an die Gemeindegutsverwaltung Wald (Beitrag der

Firma Dtto u. Sohann Honegger, Bleiche) 6843. 25
Diverje Unfojten 310.45

Total der Musgaben 21748.82

Abrechnung.

Total der Einnahmen 22118. 84
Total der Musgaben 21748. 82

Saldo per 31. Dezember 1923 310.02

. welcher ausgewiejen wird durch:

Kontoforrentheft Nr. 18072 3.8.8. 145.15
Barjchaft 224.87

Total gleich Saldo = 831002

Für die Richtigkeit:

Wald, den 6. März 1924.
Der Quäftor: &. Keller, Gemeinderatsichreiber.

 



Set

Rechnung
betreffend das

Elektrizitätswerk der Gemeinde Wald
pro 1923.

A. Baurechnung,. de

Bau-Einnahmen.

Beiträge von Privaten.

Beiträge verjchiedener Kunden an Haupt- und

Zuleitungen 8795. 45

abzüglich: Rüderftattung an eine beitragspflich-

tige Zuleitung =‚10,

Vericjiedenes. i .

Vergütung, 1 Kifte retour 10. — i

Rabatt auf Werfzeug-Anfchaffung 23.85 33:

Summader Bau-Einnahmen

Bau-Musgaben.

Erwerb und Erffellung von Gebäuden,
Grundffüden, Transformatoren.

. Bau eines Magazingebäudes:

Erd- und Maurerarbeiten 4724.65

Zimmer- und Schreinerarbeiten 3570.85

Gtaferarbeiten 222.213

Dacdederarbeiten 853. 50

Spenglerarbeiten 149. 45

Malerarbeiten 267. 50

Beleuchtung, Inftallation 80. —

Umgebungsarbeiten = 71.75

Leitungsneh.

Zeitungsnek im Dorfe Wald, Erweiterung nad

Kies und Binzholztobel, Material u. Arbeit 514.55 »

Leitungsneg Bachtelberg, Erweiterung nad Un-

terbachtel, Material und Arbeit 704. 25

Zeitungsneg Blattenbadh, Erweiterung nad) -

Stodenmatt, Material und Arbeit .. 136. 30

Leitungsneg Bühl, Erweiterung nah Amslen,

gr. Rp.

8695. 45

8729. 30

9946. 45

Material und Arbeit 15.5.
Uebertrag 3240. 95 9946.45



dr. Rp. dr. RP.

 

 

Üebertrag 3240.95 9946.45

Reitungsneß Jonatal, Erweiterung nach Dieters- £
wil, Material und Arbeit 599. 30

Reitungsneg Hubmwies, Erweiterung nad) Wol-
fertingen, Material und Arbeit 386. 45

Reitungsne& Güntisberg, Erweiterung nad) Hil-
tisberg, Material und Arbeit 2111.10

Hochipannungsneg, 1 Kabelleitung b. Dorfplak 23.—
Straßenbeleuchtung, Material und Arbeit 259. 10 6619. 90

Eleftrizitätszähler, Majchinen u. Apparate.

2 Armaturen 24. —
1 Rettungsapparat (Inabad) 100. — 124. --

Mobiliar und Werkzeuge. :

1 Rohrmwinfel mit verjtellbarem Fuß 97. —
1 Zufpannporrichtung 25.80
1 Rohrfutter 31.95
1 neuer Hafpel 182. 60 293.35

Andere Anfchaffungen und Ausgaben.

1 Bapierjchneidmalchine 45. —
1 neue Fenitergarnitur im Sißungszimmer 69. —
1 Schirmhalter 6. = 120. —-

Summa der Bau-Musgaben 17103. 70
Summa der Bau-Einnahmen = 8729. 30

Ueberfchuß der Bau-Musgaben 8374. 40

B. Betriebs-:Rechnung.
Befriebs-Einnahmen.

Ueberfrag des nidjfverwendeten Betriebs-
jaldos vom Borjahr 29813. 10

Stromabgabe an Private.
Rohertreg aus Musaabe von Kraftitrom 178155.15
Dito Lichtitrom

Sfromabgabe für öffenflidhe Zwede.
Bemeindegutsvermaltung Wald, für öffentliche

Beleuchtung
Berjchiedene Korporationen

Uebertrag

95682 25:273837. 40
 

3388. —
1947.85 5335.85

308986. 35
 



 

dr. Rp. Ir Rp.

Vebertrag 308986. 35

Bruttoerttag der Inftallationsabteilung.

Rohertrag aus ausgeführten Initallationen 89824. 80

Dito Barvertauf 5985. 70

Material an Bauund Einrichtung der eigenen
Anlagen 16530. 60

Material an Unterhalt der eigenen Anlagen 7122.55 119463. 65

Zählermiete und Berfauf von Zählern.

Robhertrag aus Vermietung 9095. 45

Dito aus Verkauf infl. Reparatur von Zählern 430.35 9525. 80

Glühlampen-Berfauf.
Roherlös aus Glühlampen 10330. 65

 Erkrag von Gebäuden und Grundffüden.

Mietertrag aus Wohnungen und Grundftüd 1515. —

Invenfarvermehrung. Beitand.
1. Jan. 1923 31. Dez. 1923

Betrieb der Abteilung für
Stromabgabe 1530.90 2269. 50 738. 60

Betrieb der Injtallationzs- i
abteilung 22933.80 18327.55

Bermietung und Verkauf
von Zählern 11193.65. 13361. 05:

.

2167.40

_

2906. —

Verjchiedenes.

Ueberjchuß der Aktivzinjen 2188. 70

Summa der Betriebs-Einnahmen 454916. 15

Sievon find Reftanzen: &

Stromabgabe an Private 53871.95
Stromabgabe für öffentlihe Zwede _ 1430. —

Bruttvertrag der Injtallationsabteilung 45135. 65

Darlehen an das Gemeindegut 50000.—

Summa der Reftanzen 150437. 60

Betriebs-Ausgaben.

Entihädigung für Verwaltung u. Aufliht.

Gelchäftsleitung 8200.—

Berfaufsfoften 1298.45 9498.45

Hebertrag 9498.45



dr. Rp. gr. Rp.

Üebertrag 9498.45

Barauslagen der Verwaltung, Drudjadhen.
Bureaufoften einjchließlich Saläre und fämntfiche

Spefen 10973. 16

Strombezug.

Koften für fremden Strom 141534. 35
Allgemeine Betriebskoiten der Zentrale 20213. 40 161747. 75

Anidhaffung von Mobiliar, Zählern, Werk-
3eug und Apparaten.

Ankauf und Unterhalt von Zählern Se

Anjhaffung von Glühlampen, Stöpjeln efc. :
Ankauf von Glühlampen : 9991.60

Brutfoausgaben der Inftallationsabteilung.
Ankauf von Material 12634. 92
Arbeitsfoften 26557. 35
Spefen für Frachten etc. 1833.30 101025. 57

Reparafuren, Inftandhaltung der Unlage,
Kojten für Unterhalt fämtlicher Betriebsanlagen

und des Leitungsnebes 43401. 25
Koften für Unterhalt des Wohnhaufes 1471.— 44872. 25

 

Berzinfung des Unlagefapitals,  .

Zins auf Darlehen der politifchen Gemeinde Wald
vom Sabre 1903, 70100/55000 3505 =

5 % Dbligationen-MAnleihe von dr. 32000. — 1600. —

-

5105. =

Abfchreibungen.
3 % von Fr. 87404. 50 4370. 20
Mafchinen, Transformatoren, Zeitungen, Werf-

zeuge und Geräte, 10 % von Fr. 100000. — 10000. —
Wohnhaus, 5 %o von Fr. 35096. 25 = 1794.80 16125.

Invenfarverminderung.

Snpentarperminderung 4606. 25

Uebertrag 376114. 97



Fr. Rp,

tlebertrag
Verichiedenes.

Steuern 309. 60
Berficherung 3865. 70
Berbandsbeiträge 699, —
Bank- und Poftchedipefen 365.13
Beitrag an Die Arbeitslojenfürforge St. 20

Summa der Betriebs-Ausgaben

c. Abrechnung.
1. Befriebsergebnis. :

Betriebs-Cinnahmen 454916. 15
Betriebs-Ausgaben 382731. ‚60

Betriebs-Ueberhu—

. Verwendungdes Betriebs-Ueberijußes.
Obligationen-Rüdzahlungs-Referve 5000. —
Einlage in den Rejervefonds 60090. —
Einlage in die Sreie Neferve 10000. —
Abgabe an das Gemeindegut 30000. —
Betriebsjaldo-Bortrag auf neue Rechnung 21184. 55

Summa wie oben

. Beredinung des Buchwertes.
Buchwert der Anlage am Scluffe des VBor-

jahres
Bermehrung um:

die Bauaufwendungen im Kechnungsjahr 17103..70
den Wert des Materials und Der Bor-

.räte zu Ende des Rechnungsjahres 33958. 10
die Reftanz. zu Ende des Rechnungsjahres 150437. 60
Dbligationen-Rüdzahlungs-Referve 5203. 55
die Barfchaft und Guthaben zu Ende des

Rechnungsjahres 65811. —

Berminderung um:
die Abichreibungen im Rehnungsjahr 16125. —
die Bau-Einnahmen inı Rechnungsjahr 8729,30
den Wert des Materials zu. Ende des

- Borjehres 85658. 35
die Reftanzen zu Ende des Korjähres 92277.15
die Barichaft und Guthaben zu Ende- des

Vorjahres 110042. 87
266245. 07Budwert am Schluffe des Rechnungsjahtes

Sr. Rp.

376114. 97

6616. 63

382731. 60

12184. 55

12184. 55

256563. 79

272513. 95

529077.74

262832.67



4. Dermögensausweis.
a) Altiven.

Anlage.
Ende des Ende des
Borjahres Rechnnungsjahres

a Fr. Rp. rend.

338476.40 Gebäude, Grundjtüde, Transjorma-
toren _ 348422, 85,

254377.82 Leitungsneg 260997. 72
35096. 25 Wohnhaus 35096. 25

183076. 25 Eleftrizitätszähler, Mafchinen und
Apparate 1831%. 25

9288.80 Mobiliar und Werkzeuge 9558. 30
16624. 30 Andere Anjchaffungen und Aufwen-

dungen 16744. 30

836939. 82 MAnjchaffungskoften 854009. 67
823413. — Nbjchreibungen und Beiträge dritter
ee Baufoften 848233. 45

13526. 82 Zeitwert 5776. 22

Andere Aktiven.

 

1530.90 Glühlampen, Kohlen, Del etc. 2269. 50
11193.65 Zähler für Vermietung und Vertauf 13361. 05
22933.80 Injtallationsmaterial 18327.55

92277.15 Reitanzen 150437. 60
5058.60 Wertjchriften-Konto 10262. 15

110042. 87 Barjchaft, Banfguthaben, Boitchee
un und Webergangs-Konto 65811 =

243036. 97 260468. 85

256563 79 Total der Aktiven 266245. 07.

b) Bafjiven.

40592.59 Kreditoren, ihre Guthaben 65625. 17

28000 — Webergangs-Konto 31173. 20

102100. — Baufhulßd an das Gemeindegut 87000. —
29813. 10 Betriebsjaldo auf neue Rechnung 21184.55

10058. 10 Dbligationen-Rüdzahlungs-Referve 15262. 15

46000 == @uthaben der Gemeinde 46000. —

256563.9 Total der. Baffiven .266245.07
 

a
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D. Heberficht

über die Baufoften, Amortifation und Baufchuld.
 

 

 

 

 

        
Die Richtigkeit der vorftehenden Rechnung bezeugt:

Wald, den 1. März 1924.

Zitel le bis SO BausAusgaben een bis

der Bauvenpnung bes Borjafres Remungsjaht Regimungsjaft Benunasiahres

a) Anlag gr. Fr ST. gr.

1. Gebäude, ° Grundftücte,
Transformatoren 338476.40- 9946.45 348422,85

2. Leitungsneß . 254377.82 6619.90

|

260997.72

3. Wohnhaus . . 35096.25 ; 35096.25

4. Elektrizitätszähler, Ma-
ichinen, Apparate 183076 25 10.— 124.—

|

183190.25

5. Mobiliar u. Werkzeuge

|

9288.80 23.85 293.35 9558.30
6. Andere Anfchaffungen

|

16624.30 120.—

|

16744.30

836939.82 33.85 17103.70 854009.67

Titel Abihreibungen adjne Abjchreibungen Buchiwvert

der Banreming 18 Ende bis Ente, de8 Ende de3 :
bes Vorjahres Remungsagr Rehnungsjahres Rehnungsjahres

a) Anlag Fr Fr. : Fr. gt.

1. Gebäude, Seht,u ©
2. Zeitungsneb . BASE
3. Wohnhaus . ER:
4.&leltx’zähl., Maid.‚App. 3358
5. Mobiliar u. Werkzeuge = 5”
6. Andere Anfhaffungen _”

823413.— |16125.— ı839538.— |5776.22

Beiträge dritter 8695.45

848233.45

b) Andere Aktiven: Fr. Rp dr Rp.

7. Glühlampen, Kohlen, Del etc. 2269.50
8. Zähler für Vermietung und Verkauf - 13361. 05
9. Inftallationsmaterial 18327. 55

10. Reftanzen 150437. 60
11. Wertjchriften-Konto 10262. 15
12. Barichaft, Banfguthaben 65811. —

Total 266245, 07

‚Der Rehmungsführer: &. Honegger.



ae

E. Inventar. Fr. Rp. u Rp.

Eigene Anlagen.

Gebäude, Grundffüde, Teansformaloren.

Grunditüd 13000. —
Betriebs- und Eireongebäike 87404. 50
Transformatoren 248018. 35
Wohnhaus 35096. 25 383519. 10

Leifungsneß. :

Gefamt-Leitungsnebe 260997. 72

Eleffrizitätszähler, Majchinen, Apparate.
Majchinelle Einrichtungen 183190. 25

Mobiliar und Werkzeuge.
Einrichtung des Prüfzimmers, Mobiliar im ==

Magazin und Bureaugebäude 16744. 30

 

Werkzeug und Geräte 9558. 3026302. 60

Gefamt-Anfchaffungswert der eigenen Anlage 854009. 67

"Andere Anihaffungen.

Beiträge dritter an Anfchaffungsktojten 8695.45
Abichreibungen bis 31. Dezember 1923° 839538. — 848233. 45

Gejamt-Zeitwert der eigenen Anlage 5776.22

Befriebs-Inventare |

Glühlampen, Kohlen, Del etc. 2269. 50
Zähler für Verkauf und Miete 13361. 05
SInftallationsmaterial 2 18327.55 33958. 10

Gejamtwert der Betriebs-nventare 33958. 10

F. Abrechnung über den von der Bemeindeguts-
verwaltung verwalteten Nefervefonds.

; Fr. Rp. Fe Ne

 

. Beftand am Ende des Rorjahres 41723. 95

Einnahmen im Rechnungsjaht:
Zumeifung aus dem Betriebsüberfchuß 6000. —

Zinfen: en
Kapitalbetrag: Fr. 50326. 80, beftehend in Spar-

beft und Obligationen 2312.10

Uebertrag 50036. 05



dr. Rp. Be aRn:

 

Uebertrag 50036. 05

Diverjes.

Differenz beim Wertjchriften-Antauf an

Total: Uebertrag und Jahreseinnahmen = -50366.05

Ausgaben im Rednungsjahr:

Couponsjteuern = 39.25

Beitand am Ende des Rechnungsjahres 50326. 80

Zeiger:

Binstragende Kapitalien, nämlich:

Sparheft Nr. 353985 1326. 80
3 Obligationen Kt. Zürich. 3000. —
2 7 ©.%.%. 1923 6000. —
6: 5 Kt. Graubünden 6000. —
ö 5 68.8. 1919 6000. —
3 = Z.R.B. 7000. —
2 ZR.B. 6000. —
2 = OB 6000. —
4 5 Schw. ER. 2000. —
1 5 &.6. H.%. 5000. —
ST Zr ZRB. 1000. —
1 = Se 1000.

Summta wie oben 50326. 80

Die Nichtigkeit der vorjtehenden Abrechnung bezeugt:

Wald, den 12. März 1924.

Der Gemeindegutsverialter: Ernfi Laefich.

 © 

Steie Rejerve des Elektrizitätswerkes Wald
Rechnung pro 1923.

Einnahmen. mm

Zumeifung des Elettrizitätswert Wald 25 10000. ——
Sinfen 404. 05
Kursgewinn von ausgeloften Obligationen _ = 543.50

Total der Cinnahmen : 10947. 55



Se

 

Ausgaben. Br. Rp. ör. Rp.

Marchzinfen, Spejen b. Antauf der Obligationen 143. 50

Abrechnung.
Total der Einnahmen 10947. 55
Total der Ausgaben 143. 50

Rechnungsichuld 10804. 05

Beiger:

10 Stüd 3 % Obligationen ä 500 Fr., nominal
zumau von Ur. 4:10.25 3862. 50

4 Stüd 3 15 % Obligationen & 1000Fr., nominal
zum Iintaufspreis von Sr. 84.20 3368. —

Guthaben laut Sparheft Nr. 356589 3573.55

Wie oben 10804. 05

Wald, 15. März 1924

Gemeindegutsverwaltung aid: Ernft Laetid.

—i—

SekundarjchulgutszRechnung.

Mebertrag aus voriger Rechnung.

Boraniclag

= Ur. Fr. Rp. Fr Rp.

Aftiven. :

a) Realifierbare:

Zinstrag. angelegte Kapitalien 32700. —
Barichaft: 2514. 25

Summa der realifirbren
Aktiven 35214. 25

b) Nichtrealifierbare:

Gebäulichkeiten 200000. —
Grundftüde 28000. —
Mobiliar 19751. 90
Berfchienenes 8059. 10

Summa der  nidtrealifier-
baren Mitiven 255811. —

Total der Aktiven 291025. 25



Boranfchlag
 

Tr.

700

1600

35500

500

 

44600

Total der Aktiven

Paffiven.
Kapitalichulden

Reines Vermögen (am Schluffe des
Vorjahres)

es

Korrent-Einnahmen.

Zinfe von angelegten Kapitalien.
Kepitalbetrag: Fr. 30200.—, be-

ftehend aus Schuldbriefen, Obft-
gationen, Obligo

Abgabe von Lehrmitteln und
Screibmaterialien. _

Tür Stoff von Mrbeitsichule

Inventarwert der Cehrmittel- und
Screibmaterialien-Borräte für
die Schüler.

Bejtand per 31. Dezember 1923 Taut
Detail-Berzeichnis

DOrdentlihe Gemeindefteuern.

Totalbetrag

Steuernadyfräge

ZTotalbetrag

ad und Straffteuern.
Totalbetrag

Indirefte Steuern, Abgaben und
Bußen

Buße von 9. Honegger, Tonader
Beiträge an die Suppenfüche
‚Schulgeld von E. Suter, Zooren
Dito von M. Heß, Bartlimetd

Staatsbeifräge und Leiftungen
aus andern Gemeindegütern.

Staatsbeiträge an Stipendien
Dito für TSremdfpraden

Mebertrag

vr. Rp. Tr. Rp

291025. 25.

8500. —

282525. 25

1552, 65

95. —

8228. 40

40885. 10

493.65

286. 95

40. —
33.60
50.—
50.— 173.60

225. —
108.—
333. — 342740, 60:



Boraniıhlag

gr.

44600

 

1000

 

300

200

dr. Rp

: VÜebertrng 335. — ?

Dito für Lehrmittel De
Dito für Nahrung und Kleidung 020
Dito für Schulbibliothef. = 30. =

Berjchiedenes.

VBerzugszinfen It. Abrechnung 1919/22 64.55
Rüdvergütung vom. Cleftrizitäts-

wert Wald 5550
Tödterchor Wald, Beleuchtung : 37.80
Brimarjchule Wald, Beleuchtung . 14.30

Total: Mebertrag und Jahres-
einnahmen

Ausgaben.
Rorrenf-AMusgaben.

Bejoldungen und Entihädigungen
für die Bermaltung.

Emil Egli, Bejoldung als Verwalter 150. —

Se: RB

42740. 60© 8 |

854

122.15

343719. 75

300. —

113. 20

Hh. Suter, Bejoldung als Mituar  . 100. —
G. Hohl, Befoldung als Cujtes 50,

Allgemeine Barauslagen der Ber-
mwalfung.

8. Hek, Gutenberg 9.90
Dito 3.—
Kant. Zehrmittelverlag 18.25
%. Heh, Webikon 29.25
€. Keller, M.-G., Üiter 21.30
Bezirksratstanglei Hinwil 31. 50

Bejoldung des Sehrerperjonals, |

9. Suter, Beioldung und Gemeinde-
aulage 3950. —
Fürtatienif) : 540.==

3. Wypler, Bejoldung u. Sememde
zulage 3950. —
Vür Stenographie a0.—

®. Hohl, Bejodung und Scemeinde:
aulage

eben

4490. —

4130. —

3950. —

12983. 20



Boranjchlag

23020

500

2500

2990

1500

150

=

600

4500

40645

Ueberirag

3.3. EB, Bejodung und Gemeinde-
aulage
Zür Engliich

G. Wolf, Bejoldung und Gemeinde:
zulage

Sri. neh Beioldung und Ge-
meindezulage

d. Lichtenhahn, Pfarrer, für Reli-
gionsunterricht

W. Bilfegger, Pfarrer, für Neli-
gionsunterricht

Zinje für entlehute Kapitalien.
Rapitalbetrag: Tr. 6000.—, It. Dar-

* fehensvertrag vom 20. Dftober
1901 der 3.8.82.

Abbezahlte Paifiven.
Zürcher Kantonalbant, Abzahlung

Reinigung, Beheizung u. Beleud-
tung der Scullofale.

. Betrag der Auslagen

Eritellung und Unterhalt von Ge-
bäulichkeifen.

Betrag derUnfoften

Ankauf und Bewirkichaffung von
Grundftüden.

Betrag der Unfojten

"Anjhaffung und Unterhalt von
Mobiliar.

Betrag der Untojten E

Anschaffung von Lehrmitteln und
Schreibmaterialien für die Schule,

Betrag der Ancaffungstojten

Anjchaffung von Lehrmitteln und
Screibmaterialien j. d. Schüler.

Betrag der Anjchaffungstoften

» ; Uebertrag

Ir. Rp.

12983. 20

396.15 °

2500. —

6049. 45

1318. z

249. 85

187. 20

0

4614. 70

' 39253.25
3



 
Boranjdlag Sr. Rp. dr. Rp

Fr.

40645 Üebertrag 39253. 25

Abichreibung des Wertes der Bor-
räfe an Lehrmitteln und Schreib-
maferialien für die Schüler.

 

  

Inventar laut leßter Rechnung 8059. 10

Beiträge an unbemittelte Schüler.
Stipendien 385. —

600  Suppenanftalt 427.50 812. 50

Verfcjiedenes.
Bezugspronifion, Unfojten und Borti

des Steuerbezügers 388.85
Steuer-Abjchreibungen 1194. 60

950 | Zürcher Kantonalbanf, Zins "14.70
Helvetia Unfall, Zürich 174.15
Basler Feuerverficherung 22.20
Gebäude-Affefurrang 130. —
Pro Suventute 7.20

' Beftalozzianum 20. —
B. Vettiger, Wald 32.05
3. Halbheer, Wald 252. 70
9. Heß, Mald 14,

Sr. Kindlimann 200. —
&amionnage 3.20
Alb. Filh 37. —

= 2 Beitrag an die Schulbibliothet ..200.— 2690.65

43600 Total der Sahresausgaben 50815. 50

Rechnungs-Abjchluf.

45700 Total der Einnahmen 343719, 75
43600 Total der Musgaben 50815. 50

2100 Rehnungsihuld 292904. 25

Zeiger:

Aftiven.

a) Realifierbare:
Yinstragend angelegte Kapitalien 30200. —
Reftanzen 5055. 30
Barichaft 1668. 65

Summa der realifierbaren Aftiven 36923. 95



SSR

Ir. Rp. dr. Rp.

Summa der realijierbaren Aftiven 36923. 95

b) Nichtrealifierbare:
Gebäulichfeiten 200000. —
Grundftüde 28000. —
Mobiliar 19751. 90
Berfchiedenes 8228. 40

Summa der nichtrealifierbaren Aktiven 255980. 30

Gefamtbetrag der Aktiven 292904. 25
Pafliven.

Kapitaljchulden 6000. —

Reines Vermögen am Schluffe des Rechnungs-
jahres 286904. 25

Reines Vermögen am Schluffe des Vorjahres 282525. 25

Demnad) Borfjchlag 4379. —

Stammgut.

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 30516. 68
Keine Veränderungen —_——

Betrag des Stammgutes am Schluffe des Rech-
nungsjahres 30516. 68

Betrag des reinen Vermögens am Schluffe des
Rechnungsjahres 286904. 25

Hievon ab die nichtrealifierbaren Aktiven 255980. 30

Berbleibt als Defung des Stammgutes ‚30923. 95

Somit ergibt fich gegenüber dem Stammgutin
Heberfhuß von 407.27

Die Richtigkeit der vorliegenden Rechnung bezeugt:

Wald, den 8. März 1924.

Der Schulgutsverwalter: Emil Egli.

 

Rechnung über denReifefonds für bedürftige
Sekundarjchüler.

Einnahmen. TER Gr Mn
An Saldo letter Rechnung 6074. 45
An Zinfen 302.20 6376.65

Uebertrag. 6376.65



ör. Rp. "Sr. Nip.

Uebertrag 6376.65
Ausgaben.

Für Schulreife - 250. —

Rechnungsichuld per 31. Dezember 1923 + 6126, 65

Das reine Bermögen betrug am 31. Dez. 1922 6074,45
Das reine Vermögen beträgt am 31. Dez. 1923 6126.65

Borjchlag im Rechnungsjahr 20
.  Beiger:

Dbligation Nr. 479366 3.8. B 1000.—
5 20208 = 500. —
52 „ 491884 „ e ee 1000. —.
„ et ” 3250 „ 500. —

= „179389 5 1000. —
w 1.5.2019 500. —

135566 Schweiz. Rreditanftalt 1000. —
Sparheft 3. 8. B. > 356127. 626. 65

 Mieoben6126.65

Siminigak i
Beitand am 31. Dezember 1922 ; 5500. —
Keine Veränderungen —.—. 3500. —

Betrag der Dedung: Reines Vermögen 6126. 65

Somit ergibt fich gegenüber dem zen ein
Heberijhuß von 626.65

Für Richtigkeit:
Wald, 19. März 1924.

Der Verwalter: Emil Egli.

Primarjchulguts:Rechnung.

Mebertrag aus voriger Rechnung.
Boranichlag it y ;

FR Se FrRp. Ge Rp.
Aktiven. ; ;
a) Realijierbare:

Zinstragend angelegte Kapita-
lien 66957. 62

- Barfehaft . 30189.49

— Summa der realifierbaren ®
baren Mftiven 97147. 11



 
Boranfdlag E

Fr. z dr. Rp. Sr. Rp.

Summe der realifierbaren Aktiven 97147. 11

b) Nichtrealifierbare:

Gebäutlichfeiten 1065000. —
Grundjtüde Br 47511. 50
Mobiliar 92750. —

Summa der nichrealifier- =
baren Aftiven 1205261. 50

27860 : Total der Aktiven 1302408. 61

Paifiven.
Rapitalihulden 138000. —
Kontoforrent-Saldo 2398. 50

Total der Baffiven 140398. 50
Reines Vermögen (am Schluffe des

Borjahres) 1162010. 11

Einnahmen.

Stammguf-Einnahmen.

Bürgereinfaufsgebühren.

Marie Kunz 10. —
Auguft Albifer 22. —
Trieda Haag 20. —
Otto Kajpar 20. — 72.—

Korrent-Einnahmen.
Zinfe von angelegten Kapitalien.

Kapitalbetrag: Tr. 49401. 86, be-
ftehend in Schuldbriefen, Dbli-
gationen, Sparheft und Konto-

3500 forrent 3601. 74

Entlehnte Kapitalien.
3.8.8. KRonto-Rorrent-Schuld 1941. 50

Höherwerfung nichtrealifierbarer
. Dermögensgegenftände.

Erhöhung der Affeturanza Gebäude
Nr. 810 Lehrermohnhaus Laupen -
von 70000 auf 82000 Tr. 12000. —

-.31360° | Webertrag 1320023. 85
 



Boranichlag

Sr. a Fr. Rp Fr Rp

31360 Üebertrag 1320023. 85

- Erfrag der Gebäulichkeiten.
Bon der Kant. Brandailefuranz-

 

 

anftalt für Gebäude Nr. 810 - 38765. —
Erlös für altes Material ‚230. 40

2150 Mietzinje - 2425. — 41420.40

. Erfrag der Grundftüde,

Pachtzins 24
220 Maldung 200. — 424. —

Abgabe von Lehrmitteln und
Schreibmaferialien.

Materialerlös d. Lehrer v. Schülern 19.90
Dito des Materialverwalters 1.50
Dito-vom Sanatorium 12. —
Dito von Arbeitslehrerinnen 146. 25
Dito von Töcherfortbildungsichule 1697. 75

1820 Schulgelder von fremden Schüfern 200.— 2077.40

Drdentlihe Gemeindejteuern.

‚124000 Gelamt-Brutto-Ertrag | 141212 65

Nach- und Strafffeuern.
TI:otalbetreg 1045.20

Indireffe Steuern, Abgaben und
Bußen.

Berzugszinjen aus 1919, 1921, 1922 253. 35

Staatsbeifräge und Leijtungen
aus andern Gemeindegüfern,

Beitrag des Bundes:
an die Gemerbejchufe 2238. —
an die Töchterfortbildungsichule 1850. —
an den Hauswirtichaft. Unterricht 1045. —

Beitrag des Kantons:
an. die Gemerbejcule 3451.
an die Töchterfortbildungsjchule : 1549. —
an den Hauswirtichaft. Unterricht 103. —
an die Knabenfortbildungsichufe 279.—
an die Primar- und Mrbeitsichule 3065. —
anden Handfertigfeitsunterricht 125. —

159550 Vebertrag 14350. — 1506456.85



 
Boranichlag A NE Fr. NE.

Fr. z

159550 Uebertrag 14305. — 1506456.85

an die Erjtellung von Gebäuden 744. —
an die Ferienktolonien 404. —

an die Suppenfüce 430. —

an die Schülerbibliothef 34. —

an die Verforgung bildungsunfä-

biger, anormaler Kinder 1015. —

Beitrag der Eltern an Dito . 2283.45

14810 Rejtanzen an Dito 890.05 20105. 50

Beridjiedenes. £

Rüdvergütung der Eltern an die

Koften der Verjorgung 1922 433. 30

Erlös von Iodojftarintabletten 117.38

Abgabe von Suppe ar bemittelte

Schüler . 206. 80

Rüdvergütung des Elektrizitätswer-

tes Wald auf Lirhtrechnung 79. 30

Erlös von Altpapier und Guß 10. 20

Für Telephongejprähe 23.75

Aus dem Reifefonds zur Dedung des

Defizites der Schulreijen 412.30

Nichterhob. Haftgelder u. Zins_deri. 170.60

Hobelbanffurs, Anteil d. Sef.-Schule 851. —

Hauswirtichaftl. Unterricht, Dito 177. 90

Aus dem Schüfergarten f. Rochfurfe _ 44.30

Rüdvergütung für 1 Scheibe —, 50

- Hobelbanffurs: Nüdvergütung für

Material 22.90

Schulverwaltung Dberholz für 6

Schüler Hauswirtich. Unterricht 18. 60

Diverle Kursgelder - 1277.60

2230 LRofal- u. Lichtvergütg. der Vereine 231.05 4077.48

176590  Zotal- Uebertrag u. Iahreseinnahmen 1530639. 83

Ausgaben.
Korrenf-Ausgaben.

Bejoldungen und Entfhädigungen
für die Bermwaltung.

Präfident 250, Aituar 400, Verwal
ter 600, Zehrmittelverwalter 300,

Hausporftand 150, Weibel 30 Sr. 1730. —

10700 Abwärte 8970.— 10700. —

- 10700 Ucetrg— 10700.
 



Beranfclag
 

Br.

10700

61159
5835
6120
5680
1080
900
1980

6790

7000

1700
15220
1800

4000

600

1725

132987

— 400 —

Uebertrag

ffigemeine Barauslagen der
Bermwaltung.

- Gefamtauslagen .

Bejoldung des Lehrerperfonals,

PBrimarichule
Arbeitsjchule
Gemerbejchule
Töcterfortbildungsfchule
Knabenfortbidungsichule -
Hausmwirtichaftlicher Unterricht
Handfertigfeitsfurfe
Kochkurfe
Glättefurfje
Renfionen

Sinfe für entlehnte Kapitalien.
Total der Baffivzinfen

Abbezahlte Pafliven.
Amortifation des Darlehen 3.8.82.
Abzahlung des Kt. Krt- Saldos 1922

Reinigung, Heizung und Beleud)-
fung der Scdullofale.

Reinigung
Heizung
Beleuchtung

Erftellung und Unterhalt von Ge-
bäulichkeiten.

Gejamtauslagen für allgemeine Re-
paraturen und Neuerftellungen

Lehrerwohnhaus in Laupen, Wie-
deraufbau (Spezialrechnung)

Ankauf und Bewirtihaffung von
Grundffüden.

.Gefamtauslagen

ns und Unterhalt von
Mobiliar.

Gejamtauslagen

Üebertrag

ar. Rp.

56343. 15
5830. —
5792.50
5099. —
1080. —
166. 65
2070. —
135. —
120 —

4400. —

7000. —
2398. 50

1707. 40
15889. 77
1316. 90

5156. 45

59443. 03

GEENP:

10700. —

595.15

82201. 30

7020. 60

9398. 50

18914. 07

64599. 48

1610. 50

2958. 90
197998.50



Boranjchlag

vr.

132987

820

14000

2700

150507

llebertrag

Anidaffung von Lehrinitteln und
Screibmaierialien für die Schule.

Gefamtauslagen, .infl. Gemerbefchule

Anihaffung von Lehrmitteln und
Screeibmaterialien f. d. Schüler.

Primarfchule
Scülerbibliothef
Arbeitsfchule
Töcterfortbildungsfchule
Hausmwirtichaftlicher Unterricht
KRockurfe
Kartonnagefurfe
Hobelbanffurfe
Gemwerbefchule

Beiftäge an unbemiftelfe Schüler.

Tür Die Suppenfüc)en

7544. 20
130. 40

3780. 50
163. 50
688. 29
193.05
584. —
1722.85
735. 90

Beiträge an andere öffentliche Güter.
An die Verwaltung d. Ferienfolonie

Staatsbeitrag
An die Armengutsperwaltung den

Staatsbeitrag pro 1922

Veridjiedenes.
Bezuasprovifion des Stelieramtes
Betreibungstoften des Steueramtes
Sfonti an Steuerzahler
Abfchreibung nichterhältl. Steuern
An die Kant. Epil. Anftalt in Zürich)
An die Kant. Blinden- und Taub-

ftummenanftalt in Züri)
An Die Erziehungsanftalt Chloß
Regensberg

Küdzahlung für zuviel bez. Kojten
-Sür eine bedürftige Schülerin
Bahnabonnement f. ausm. Lehrfräfte
Ertraentichädigungen an Abmwärte
Telephongebühren
Ein- und Mushängen der Vorfenfter
An die Teilnehmer der Kurfe für das

Arbeitsprinzip

Uebertrag

404. —

; 346.50

596. 15
584.65
158.25

4059. 30
2383. 80

966. 70

491.50
83.30
4. 20

132. 60
126. 80
108. 90
934. 40

345. 30
 

gr. Nr

197998. 50

156. —

16142. 69

843.15

750. 50

10575.85 216490. 8£



   

 

ale,
gr. Sr. Rp. SU RL

150507 Uebertrag 10575. 85 216490. 84

Für Eramenweden 184. 80
Ausarbeiten. und Bemwaden der

Eramenarbeiten 113.55
Unfallverficherung für die Schüler 487.60
Dito für die Abwärte 290..30
Affeturanzjteuer 692. 30
obiliarsteuer 36. 30

“ SBrunnenfteuern 552.20 °
für Genehmigung der Rechnung

durch die Bezirfsratstanglei 46.60
Rofalmiete für den kathofiichen Reli-

gionsunterricht 129:
Berwaltung der Shuliparkafje 200. —
Für Jugendborn 226. —
Für Sylvefterbüchlein 205.25
Schularzt für Unterfuhungen 180. —
Für Ropfparafittenbefämpfung 250. —
Für Sodoftarintabletten 143. 75
Für Schulapothete 13. —
Reinigung der Glättetücher 8. —
Schneeabräumen ab der Turnhalle

Binzholz 21.30
Fuhrlöhne .10.—
Schulreifen der Schüler, 412. 30
Erfurfion d. Gemwerbefhule, 3. Kurs 68.80

5960  Taggelder von Behördemitgliedern 13.50 14851.40

156467 Iotal der Jahresausgaben 231342. 24

Rechnungs-Abichlug

1765980 Total der Einnahmen 1530639. 83
156467 Total der Musgaben. = 231542, 24

san Rechnungsfchuld 1299297.
Zeiger:

Aktiven.

a) Realijierbare: :
Binstragend "angelegte Kapitalien 49401.86
Rejtanzen aus Steuern 17915. —

aus Verjorgung . 5 80.05 18805. 45

Barjchaft . 13828. 78

Summa der realifierbaren Aktiven 82036.09



A

- Sr Rp. Sr. Rp.

Sunma der realifierbaren Aftiven 82036. 09

b) Nichtrealifierbare:

Gebäulichkeiten : 1077000. —
Grundftüde 47511. 50
Mobiliar 92750. —

Summa der nichtrealifierbaren Attiven 1217261.50
: Gejamtbetrag der Aktiven 1299297. 59

Bailiven.

Rapitalfchulden 131000. —
BZürder Kantonalbant aus Kt. Krt. 1941. 50

Gejamtbetrag der Bailiven 132941. 50
Reines Vermögen am Schluffe des Rechnungs- et

jahres 1166356. 09
Reines Vermögen am Schluffe des Vorjahres - 1162010. 11

Demnad) Borjchlag 4345. 98

Stammgut.
Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 71434. 57
Hiezu die Einnahmen im Rechnungsjahr 72. —

Betrag des Stammgutes am Schluffe des Rh—|—————-
nungsjahres 71506. 57

Betrag des reinen Vermögens am Schluffe des
Rechnungsjahres 1166356. 09

Hievon ab die nichtrealifierbaren Aktiven 1217261.50

VBerbleibt als Dedung des Stammgutes 50905. 41:
Somit ergibt fich gegenüber dem Stammaut ein

\ 122411, 98Defizit von

Die Nichtigkeit der vorliegenden Rechnung bezeugt:

Wald, den 19. April 1924.

Der Schulgutsverwalter: Job. Müller, 3. HYabana.



ge

Rechnung über den Reijefonds pro 1923.
Difer Fonds hat den Iweck, bedürftigen Schulkindern bei ner die Zeil-

nahme zu ermöglichen.

Einnahmen. be. Rn.
Hebertrag aus 1922 6340. 30
Sins 231. 80

Ausgaben.
Mardainjen und Couponsfteuer 12. 60
An Schülerreifen 412. 30

Saldo

Vermögen per 31. Dezember 1923 6147. 20
Bermögen per 31. Dezember 1922 6340. 30

Rüdfchlag pro 1923
Zeiger:

Dbligation Nr. 99650 3.8.8. 500. —
„ 12555 rn 500. Be

3 Opligat. Nrn. 10905052 Schw. Kreditanftalt 1500. —
3 Obligationen Nrn. 15480182 3.8.8. 3000. —
Kaffaheft Nr. 350915 3.8.8. 647. 20

Vür die Richtigkeit:

Wald, 24. April 1924.

dr. Np.

6572.10

424. 90

6147. 20

193. 10

6147. 20

Primarjchulgutsperwaltung Wald: Ich. Müller.

0 

Rechnung über den Gewerbejchulfonds

 

dr. Rp.

300. 60

pro 1923.
Diefer Fonds dient für außerordentliche Anfchaffungen für die Gemwerbefchufe.

Einnahmen. SR

Ueberfrag aus letter Redinung.

Sparheft Nr. 350745 Z.R.8B. 289. 60
Zins hievon 11.—

Ausgaben.
Keine

Saldo per31. Dezember 1923 300.60



5 Sr. Rp. St. NAp

Bermögen per 31. Dezember 1923 .. 300. 60
Vermögen per 31. Dezember 1922 289.60

Somit Vorfchlag pro 1923 11.—

Zeiger:

Sparheft Nr. 350745 3.8. ®. 300. 60

Tür die Richtigkeit:

Wald, 24. April 1924.

- PBrimarfchulgutsverwaltung Wald: Joh. Müller.

jo

Rechnung pro 1923 der Fürforgekommilfion
für Rurbedürftige Kinder,

Julius Honegger-Gpörry-Fonds.
: ; Bee erzeonn:

1919 Zegat von Herrn Julius Honegger-Spörri 30000. —
1921 LZegat zum Andenten an Herrn. Julius RE

Honegger-Spörri jel. 20000. — 50000. —

Diefer Fonds ift angelegt wie folgt: Te
6514 % DLbligationen der Zürcher Kantonal-

banf, Nrn. 585299/304 zu je: 5000 Fr. 30000. —
451% % Obligationen der Schw. Kreditanftalt, '
Men. 149318/21 zu je 5000 Fr. - 20000. — 50000. —

Die Zinfen gehen direkt in die Korrent:Rednung..°

Adetstoiler-Fonds.
Stammgut übernommen vom Hülfsverein Wald 12500. —
Legat zum Andenften an Herrn Jul. Honegger-

Spörrijel. 3000. — 15500. —

Diejer Fonds ift angelegt wiefolgt: 5
2 Dbligationen Staatsanleihe Kt. Zürich 2600. —
11 Obligationen Zürcher Rantonalbant 10500. —
4 Obligationen Schweiz. Kreditanftalt 3000. — 15500. — .

Ferientolonie-Fonds der Primarfhuile Mal.
_ Stammgut übernommen von der Primarfchul-

gutsperwaltung Wald 7500. —



SAN

e gr. Rp. dr. Rp.

Diefer Fonds ift angelegt wie folgt:
8 Obligationen der Zürcher Rantonalbant 7500. :-

Molfensberger-Fonds.
Stammgut übernommen von der Primarfchul:

gutspermwaltung 1090. —

beitehendin einem Schuldbrief 1000. —

Korrent-Rechnung.
Einnahmen.

An Saldorechnung 1922 71495. 15
T.otalbetrag der Zinfen 3954.10:

Ferientolonie.
An Beitrag von 26 Kindern 1020. —

ı  Welswiler-Aur.
Totalbetrag der Zahlungen 961. 70

Diverfe.
An Gefjchent vom Konfumverein Wald 100. —
An Staatsbeitrag für Ferienfolonie 404. — 504

Total der Einnahmen 83934. 95;

Ausgaben.
Ferientolonie, n

Ver Rechnung für Sommerfolonie, 28 Kinder 1512.—

Adelswiler-Aur. :
Totalbetrag - 2439. 80

Kleider.
Totalbetrag 209. 10

Diverfe. =
Totalbetrag 130. 50:

Total der Ausgaben 4291. 40

Abrechnung.
Die Einnahmen Betragen 83934. 95
Die Ausgaben betragen 4291.40 :

“ Berbleibt eine Rechnungsfchuld von 79643. 55

|



dr. Rp. Fr. Ne

welche gezeigt wird wie folgt:

Jul, Honegger-Spörrt-Fonds 50000. —
Adetswiler-Fonds 15500. —
Serienfolonie-Fonds 7500. —
Wolfensberger-Fonds 1000. —
Konto-Rorrentheft SEE 4829. 70
PRoftchedonto 602. 85
Guthaben (Ausftände) : 130. 20
Barichaft 80.80

Wie oben 79643. 55
Die verfügbaren Mittel. betrugen am 31. De- a

zember 1922 3495.15
Sie betragen am 31. Dezember 1923 5643. 55

‚Es ergibt fi} fomit ein Vorfchlag von 2148. 40

Stammgut.
Beftand am 31. Dezember 1922 74000. —
Keine Veränderungen ——

Beitand am 31. Dezember 93 °3[3[{[{ 74000. —
Für Richtigkeit:

Bald, 17. Februar 1924.

Der Rechnungsfteller: I. Honegger-Mer;.

 —

Rechnung pro 1923 über den Unterftügungs= |
 - Zonds für Schwachbegabte. |

Einnahmen. DD a N:
Uebertrag aus 1922 : 1888. 55
Einlage auf Sparheft Nr. 356104 3.8.8. 625. —
Einlage auf Sparheft Nr. 356104 I.R.%. 25
Sins per 1923 : 597.10 3195.65

Ausgaben.
Keine en

Saldo per 31. Dezember 1923 3195. 65:
Vermögen am 31. Dezember 1923 —4.3195,.65
Vermögen per 31. Dezember 1922 1888. 55

Borichlag pro 1923 — Ber

.



Zeiger: Beenp: ör. Rp.

Dbligation Nr. 104048 3.8.8. 1000, —
11084 1000. —

Kafiaheft Nr.356104 3.8.%, = 1195.65 3195.65
Für die Richtigkeit:

Wald, den 24. Npril 1924.

Primarfchulgutsverwaltung Wald: Joh. Müller.

Kirchenguts-Rechnung.

Mebertrag aus voriger Rechnung.

Boranjchlag SEE En: St. Rp. Ir Rp.

Sr.
  

Alfiven.

a) Realifierbare:

ZBinstrag. angelegte Kapitalien 17450. —

 

Barjchaft 2321. 80

Summa der veallerhären er
Aitiven 19771 80

6) Nichtrealifierbare:
Gebäulichteiten 310500. —
Grundjtüde 5300. —

En Mobiliar 7970. —

Summa dernichtrealilier-

: baren Aktiven 323770. —-

3000 Total der Attiven 343541.30

HYafliven. fer: :

Kapitafchulden 23300.—

Reines Bermögen (am Schluffe des
Borjahres) 320241..80

Einnahmen.
Stammguf-Einnahmen.

Bürgereinfaufsgebühren.

Don Marie Au- an
Bon Frieda Haag eere 2
Bon Dito Kafpar = 10. — 25. —

-3000 Hebertrag - 343566. 80



Beranichlag

Br.

3000

900

200

20000

8500

. 400

..8900

, Gejamtbetrag-

Uebertrag

Aorrent-Einnahmen.

Zinfe von angelegten Kapitalien.
Kapitalbetrag: Fr. 17450. —, befte-

hend in Schuldbriefen, Obligos,
Obligationen und Konto-Rorr.

Ertrag der Gebäulidhkeiten.

Benüßungder Orgel
Mietzins vom alten Sef.-Schulhaus

Ordentliche Gemeindefteuern.
Gefamt-Brutto-Ertrag

Nady- und Sfrafftenern.
Totalbetrag

Verichiedenes.
Vorihuß des Steueramtes
Für eine alte Badwanne

Total; Hebertrag imd Jahreseinnahmen

Ausgaben.

korrent-Uusgaben.

Bejoldungen und Entihädigungen
_ für die Verwaltung.

Pfarrer F. Lichtenhahn
Pfarrer W. Bilfegger
Pfarrer 9. Wegmann
3. Egli, Organift
A. Kägi, Sigrift
Th. Heß,Altuar
%Y. Buchmann, Verwalter
I. Würgler, Gejangleiter

Allgemeine Barauslagen der
Bermwaltung.

Mebertrag

Sr. Rp. Fr. Rp.

343566. 80

895. 55

58. —
0

19761. 20

257.85

1196.15
.%.— 1216.15

365870. 55

40.
1500. —

270.—
2000. —
2280. —
Bu
80. —
20.— 8330. —

636. 85

8966. 85
4



Boranfchlag

gr.

- 8900

:1200

3000

2000

2000

400

400

1300

500

19700

Uebertrag

Zinfe für entlehnte Kapitalien.

Kapitalbetrag:
13300. — Setundarichultreisge-

gemeinde Wald, Dbfigo
8000. — 3.8.8., Deren :

21300. —
Abbezahlte Baffiven..

500. —

Fr. Rr. Fr Rp.

8966.85

665. —

1163. —

Der Zürcher Rantonalbanf am Darlehen 2000. —

Reinigung, Heizung und Blend:
fungder Kirche.

Reinigung
Heizung
Beleuchtung

Erftellung und Unterhalt von Ge-
 _ bäulichteiten.

Totalbetrag der Auslagen

Ynfauf und en von
Grundffüden.

Totalbetrag

Anihaffung und Unterhalt von
Mobiliar.

Gejamtauslagen

Spezielle Kulfusausgaben.
Gejamtauslagen

Berichiedenes.

Beiträge an Bereine:
Kirchengelangverein Wald
Zandesfirchl. Stellenvermittlg.

Berband f. firchl. Liebestätigfeit

Unfall- und Haftpflichtverficherung
Brandaflefuranzjteuer pro 1922
Brunnenjteuer pro 1923
Zubiläumsgabe an Kirchengejangp.
Abichiedsfeier v. Hr. Pfr. Billegger

Vebertrag

182. 80
1708. 75

= 325.75 2217.30
 

1597. 25

808.90

1034. 65

1216. 50

250.
168.15
10.— 428.15

94. 30
234. —
'39. 50
200. —
81.70

649.50 19434. 60



Boranichlag 2 Ei

TE dr. Rp. Br. Ro

1700 f Ueberttag 649.50 19434.60

Umzugstojten v. Hr. Pfr. Wegmann 149.50
Auslagen der Pfarrwahltommiifion 553:95

 

 

 

‚Detoration anläßl: d. Pfarreinfakes 140. — 1492. 95
Koften des Steuerbezuges arten30

20

oa
—— Gejeßl. Ubfchreibungen von ordent-

=200 lichen Steuern pro 1923 447. 60

20400 Total der Jahresausgaben 21579. 0

RehnungssAbihlup.
24100 Total der Einnahmen 365870. 55
20400  Totafider Ausgaben BER 5 2810

3700  Rechnungsihul 344290. 65

Zeiger:

Attiven.

a) Realijierbare: £
Zinstragend angelegte Kapitalien ee
Reitanzen 2305. —

Barihaft- + en - 765.65

Summader realifierbaren Attivoen 20520. 65.

db) Nichtrealilierbare:

Gebäulichkeiten 310500. —
Grundjtüde 5300. —
Mobiliar ET

Summa der nichtrealifierbaren Aktiven 32370.—

: Gejamtbetrag der Aktiven 344290. 55

PBaifiven.
Kapitaljchulden = 21300. —
Dem Gteueramt für zu viel bezahlte Steuern :

pro 1923 > Fun

Gejamtbetrag der Palfiven 22496.15

Reines Vermögen am Schluffe des Rerhnungs- 8
jahres => lan > 4593219794: 50

Reines Bermögen am Schluffe des Vorjahres 320241. 80

-  Demnad Borichlag == 1552.70



een

Stammgut.- dr. Np. Fr. Re.

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 19768. 41
Hiezu die Einnahmen im. Rechnungsjahr 23

Betrag des Stammgutes am Schluffe des R-_|
nungsjahres 19793. 41

Betrag des reinen Vermögens am Schluffe des
Rechnungsjahres 321794. 50

Hievon ab die nichtrealifierbaren Aktiven - 323770.—

Berbeibt ein Minderbetrag von 1975. 50

Somit ergibt ich gegenüber dem Stammgut ein
Defizit von 21768. 91

Die Richtigkeit der: vorliegenden Rechnung bezeugt:

Wald, den 4 April 1924.

Der Kirchengutsverwalter: Alfe. Buchmann.

 

Rechnung über den Orgeljpielfonds der
Kirchgemeinde Wald pro 1923,

Der Drgelipielfonds wurde im Jahre 1916 von anonymen Geber. gejtiftet
mit der Beftimmung, daß die Kapitalzinfen dem Organiften zufallen follen. Dafür wird
geünfcht, daß das Orgelfpiel in der Kirche fünftighin aud) bei ftillen Beerdigungent
nicht fehler. felle. Cs wurde aud) der Hoffnung Ausdrud gegeben, der Yond möge
im Loufe der Zeit weitere Meuffnung erfahren. :

 

Einnahmen. Fr RP. Fr. Rp

Ueberfrag aus lebfer Redinung,
Sparheft Nr. 353488 der Zürcher Kantonalbant 200

Einnahmen im Redinungsjaht. _
Zinsertrag obigen Sparheftes 71.65

Total der Einnahmen 207. 65.

Ausgaben.
An DOrganift Egli abgegeben : 7.65

Oo Rechnungsfchuld 200. —
Diefelbe wird gezeigt in Sparheft Nr. 353488 m

der Zürcher Kantonalbant _ 200. —

Wald, 20. Januar 1924

Der Kirchengutsverwalter: Alfe. Buchmann.



Bere

Rechnung über den -Kirchen-Bejtuhlungs=
‚jonds der Kirchgemeinde Wald pro 1923.

Der Kirhenbeituhlungsfonds wurde am 13. Dezember 1919 zur Erinnerung an
den veritorbenen Herrn Friedrich Eimer fel. von deifen Erben übermacht mit der Bes
ftimmung, daß der Betrag nicht für andere Zwede vermendet werden darf.

 

Einnahmen.

Neberttag ausTekfer- Rechnung. Fr. Rp.

3 Obligationen Nrn. 491885/87 3.8.8. 3000. —
2 Obligationen Nrn. 176689/90 3.8.8. ‚2000. —
Sparheft Nr. 355411 der 3.8.8. 1025. 30

Kapitalzinjen.
TIotalbetrag =

Schenfungen:

Kirchmweihfteuer 1923 224. 20
Steuer am Pfarreinfag 552. 85
Beitrag aus den Sonntagsiteuern 700, —

Total der Einnahmen

Ausgaben.
Stempel- und Couponsjteuern

Rerhnungsichuld

Zeiger:
3 Obligationen Nrn. 491885/87.3:8.8. 3000. —
2 Obligationen Nrn. 176689/90 3.8.8. s 2000, —
2 Obligationen Nrn. 28072223 9.8.8. 2000. —
Sparheft Nr. 355411 3.8.82. 818. 50

Summa wie oben

Vermögen per 31. Dezember 1923 „7818. 50
Vermögen per 31. Dezember 1922 6025.30:

Borjchlag pro 1923

Wald, 20. Januar, 1924

Sein

6025. 30

322.65

1477.05

1825. —

7818. 50

1793. 20

Der. Kirchengutsverwalter: -Alfe. Buchmann.



Sehne

 

Armenguts-Rechnung.

Hebertrag aus voriger Rechnung.
Boranfhlag

i
Sr. Eee ; Fr. Rn. Br. Rp.

Attiven. :
a) Realifierbare:

Zinstrag. angelegte Kapitalien 46517.19
Gebäulichkeiten 34000. —
Grundftüde 26008. —
Reftanzen 1120. 50
Barichaft 3 2234. 04
Berfjchiedenes 31785. 36

Summa der realifierberen
Aktiven 141657. 08

b) Nichtrealifierbare:

.. Gebäulichkeiten 199000. —
Mobiliar ; 12302. —

Sunma der nidtrealifier>
baren Aktiven 211302. —

Total der Aktiven 352959. 09
Bafliven. Keine Sn

Reines Vermögen (am -Schluffe des er

Borjahres) 352959. 09

Einnahmen.
Stammguft-Einnahmen.

Bürgereintaufsgebühren.
Marie Kunz, Rofental 25.—
Auguft Mlbider, Güntisberg 55. —
Frieda Haag - = 50. —

 Dtto Kafpar, Zaupen > 50. — 180. —

Rortent-Einnahmen.

Zinfe von angelegten Kapitalien.

KRapitalbetrag: Fr. 54041.59, bejte:
hend in Schuldbriefen, Obliga-

2300 tionen, Ronto-Rorrent 2363275

Ordentliche Gemeindefteuern.
70000  Gejamt-Brutto-Ertrag 82875. 85

72800 Uebertrag 438378. 69



Boranichlag

Tr.

72300

1000

300

73600

Steuernadhfräge.

1919/1922in einem ausmwärt. Valle

Nad und Straffteuern.
Zahl der Fälle 6, Totalbetrag

Staatsbeifräge.
Für Ausbildung junger Leute

Rüderffatfungen.

Bon Unterftükten und Verwandten:
oh. Graf, Unterbundt, die Hälfte

der Ausgaben für feinen Sohn
Emil Juder, Plattenhof, für Ernft

Keller, 1875, im Bürgerafyl
3. Oberholzer, Stallifon, für feine

Mutter Fr. Oberholzer, Rheinau
Wilh. Keller, Grüningen, für feinen

Bruder Emil Keller, 1871
Gefchw. Oberholzer, Schönenberg u.

Einfiedeln, für ihre Mutter,
Srau Dberhoßer, Uijter

%. Schaufelberger, Schreiner, 1877,
für feine Kinder

Julia Hanhardt, geb. 1898, v. Wald,
in Genf

Afb. Egli gef. v. Schwarz, v. Wald,
in Zürich

Frau Brunner-Ernft, früher Win-
terthur, zurzeit in Wald

Srau Pfenninger-Stehli, St. Gal-
len, f. i. Tochter Marta, Rheinau

Frl. Wi, Rüti, für Sel. Reimann,
Bürgerafyl, volle Unterftügung

Kud. Graf von Graf-Boefch, von
Wald, an Arbeitslohn

Frau Brunner-Mofer, Neuhaufen,
f. ihre Tochter Fr. Kindlimann

Marie Eali,von Egli-Haas, im Bür-
gerafyl, d.d. Bormund

Gottfr. Oberholzer, 1860, von Wald,
d.d. Gemeinderatsfanzlet Wald

Uebertrag

Uebertrag

Fr. Rp. Fr Rp.

438378. 69

1553. 30

999. 10

- 150.—

818. 50

942. 70

1481.50

is

240. —

312. 80

150. —

150. —

40. —

60. —

547.50

30. —

100

1652. 50

168. —

6778.50 441081. 09



Boraniclag

Br. Fr. Rp. Ir. Rp.

73600 Uebertrag 6778.50 441081. (9

Bon anderer Geite:
Alterstafle Sagenrain, für Gottlieb

Bodmer in Rheinau 310. 80
PBolizeiabt. Bern, für Ad. Honegger:

Mattmann, Freiburg 334. —
Bodenjee-Toggenburgbahn, Rente F.

Kinder Kindlimann von Lueget 60. —
» Gemeinderatsfanzlei Wald, für af.

Brunner, 1857, im Bürgeraiyl 1186. —
Bon der]. f. Paul Jäggi, Bürgerajyl 179. 40
Amtspormund Juder, Tann, für

Kinder Senn-Bogt, von Wald 8.50.
Einmohnerarmenpflege Winterthur,

für ©. Schaufelberger-Mörgeli,
- Ellifon 182. —

PBrimarfchulgutsverwalt. Wald, ver-
güteter Staatsbeitrag f. Marta
Baumann, Epilept. Anftalt Zü-
rich, pro 1922 346. 50

Staatsbeitrag an die Korreftionie-
> rung von Mlmojengenöfligen:
Hulda Strehler, 1900, Anft. Hetiton 317.70

6000 NRud. Graf, 1893, Anftalt Kappel 12.60 9716. —

- Berichiedenes.
VBerzugszinfe pro 1919—1922 125.60

79600 Total: Uebertrag und Sahreseinnahmen 450922. 69

Ausgaben.
KRorrenf-Ausgaben.

Bejoldungen und Entichädigungen
für die Berwaltung. 2

Beioldung des PBräjidenten 300. —
des Aftuars 800. —

3200 d. Armengutsverwalters 2000.— 3100. —

- Allgemeine Barauslagen der
Derwaltung.

1500 Gejamtbetrag 529. —

Zinfe für entlehnte &apitalien.

2? Ronto-Rorrent-Auszug 2. RB 95.05

4700 32.°: at Uebertrag 3724. 05



Boranfchlag

Br. : Gr. Ro.

4700 liebertrag

Erifellung und Unterhalt von Ge-
» bänlidjfeiten.

Rüdjchlag laut Bürgerafylrechnung

Unterffügungen für Anjtalts-
pfleglinge jeden Alters.

PBfleglinge von eigenen Anjtalten der
- „Armengemeinde 17486. 40

Pfleglinge von jtaatlichen Anstalten
des Kantons Zürich 21773. 15

Pfleglinge von andern Anstalten im
Kanton 9185.85

Pileglinge von Anftalten außerhalb
des Kantons 322.15

42000 Anftaltspfleglinge, zulammen2

Anterffügungen f. Privatpfleglinge
jeden Ulfers.

In der Heimatgemeinde verjorgt 3910. 15
In andern Gemeinden des Kantons

verjorgt: 5252. 59
Außerhalb des Kantons verjorgt 2629. 60

14000 Privatpfleglinge, zufammen 34°

Unterffüßungen für alleinffehende
BDerjonen jeden Alters mit freier
Niederlaffung u. eigener Mirt-
Ihaftsführung.

In der Heimatgemeinde wohnhaft 432. 40
In andern Gemeinden des Kantons

wohnhaft 1256. —
In andern Kantonen wohnhaft 870.—
"Im Musland wohnhaft 105. —

Selbjtändigeen au=
4000 aulammen 22

Unterftügungen für Familen.
In der Heimatgemeinde wohnhafte

Familien 3493. 95
In andern Gemeinden des Rantons

wohnhafte Samilien 7942. 61

64700 ie © llebertrag 11436.56(

2537.91

48767. 55
-

11792. 30

2553. 40

69485. 21



 
er. Rp.

69485. 21

15741. 91

2934. 95

88162. 07
 

362760. 62

154920. 62

207840. —

362760. 62

 

362760. 62
352959. 09

Zsranlalag: "Br. Rp.
gr. £

64700 = Webertrag 11436. 56

Gin andern Kantonen wmohnhafte Fa- E
milten 4281. 35

Im Ausland mohnhafte Familien 24. —

12509 Familien, zufammen 8 :

Berfdiedenes. /
; ‚Betrag der Untoften 852. 95

Steuerbezug 1716. 70
E20 Abfchreibungen 365. 30|

79200 Total der Jahresausgaben

| Rechnungs-Abihlup.

79600 TIotal ver Einnahmen 450922. 69
79200 > Total der Ausgaben 88162. 07

400 Recnungsichuld

3e i ger:

a) Realifierbare: >

Zinstragend angelegte Rapitalien 54041. 59
Gebäulichkeiten 33500. —
Grunpftüde 26000. —
Reitanzen 5433. 45
Guthaben 940.15
Barichaft - 1615. 63
Berfchievenes 33389. 80

Summa der realifierbaren Aktiven

b) Nichtrealifierbare: Be

Gebäulichkeiten 196500. —
Mobiliar ; : 11340. —

Summa der nidhtrealifierbaren Aktiven

Gejamtbetrag der Aktiven

Paffiven. Reine

Keines Vermögen am Schluffe des Rechnungs-
jahres i

Reines Vermögen am Schluffe des Vorjahres

Demnad) Borichlag 9801. 53



re

Stammgut. VEERpessesteeNg:

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 46262. 30
Hiezudie Einnahmen im Rechnungsjahr 180. —

Betrag des Stammgutes am Schluffe des Red-
nungsjahres sr ie 46442. 30

Betrag des reinen Vermögens am Schluffe des
Redhnnungsjahres 362760. 62

Hievon ab die nichtrealifierbaren Aktiven 207840.—

Berbleibt als Dedungdes Stammqutes = 154920. 62
Somit ergibt fich gegenüber dem Stammgut ein =:

Heberfhuß von : 108478. 32.

Die Richtigkeit der vorliegenden Rechnung bezeugt:

Wald, den 29. März 1924.

Der Armengutsperwalter: Hd. Halbheer.

—

Hausarmenjonds:Rechnung.
ofa. Der Hausarmenfond wurde von Herrn Pfarrer Tobler und Herr

Labrifant Wild jel., Wald, gegründet, nachher durd) weitere Legate geäufnet mit der
einfagen Bemerkung: ee

SE Es’ follen alljährlich die Zinfen Ddiefes Fonds an würdige, nicht almofengenöf-
fige Arme verteilt werden. Die Berwaltung der- Fonds, wie Verteilung der Zinfe ift der
Armenpflege übertragen, was legteres in den ordentlichen Armenpflegefigungen vorgenom=
men und protokolliert werden foll.

Die Mitglieder der Urmenpflege beforgen die Verteilung in ihren Wacten an
die betreffenden PBerfonen und Familien.

Uebertrag aus voriger Rechnung.

Attiven. ee RI Be Rp

Zinstragend angelegtes Kapital 14.20.
Barichaft 71.13 77645. 33

Paffiven. Keine Fe re

Reines Vermögen am 1. ISanuar 1923 77645. 33

Einnahmen.
Korrent-Einnahmen,

Zinfe von angelegten Kapitalien.
Kapitalbetrag Fr. 77613. 30, beftehend in Schuld- \

briefen, Obligationen, Kaffafcheinen etc. - 4026.15

- Total der Einnahmen 81671. 48



me

Ausgaben. SI hp Br
Korrenft-Nusgaben.
Unterftügungen an Hausarme / 4050. —

Rehnungs-Abfhluß.
Die Einnahmen betragen 81671..48
Die Ausgaben betragen 4050. —

Reines Vermögen am 31. Dezember 1923 FOR 021AB
Musmweis: : ?

Aktiven.
Zinstragend angelegte Kapitalien 77613. 30
Barfıhaft 8.18 77621. 48

Bailiven. Keine SIREr =

Reines Vermögen wie oben 77621. 48
Reines Bermögen am 31. Dezember 1922 71645. 33

Rüdichlag per 1923 23. 85.

Ausweis über des Stammgut.
Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 76389. 60
Keine Veränderungen _—

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 123° 76389. 60
Reines Vermögen laut diefer Rechnung 77621. 48

Somit ergibt fir gegenüber dem Stammgut ein
leberjchuß von 1231. 88

Für die Richtigkeit:

Wald, den 31. Dezember 1923.

Hd. Halbheer, Mlrmengutsperwalter.

o

Krankenjonds Hijchwil.
Nofa. Der Rranfenfond Hldpmil wurde im Sahre 1870 von Frl. Eliinbeth

Egli, Hcnoil, vor ihrem Abfterben in Anwejenheit von Herrn Landjchreiber Hasler
geitiftet, deijen Zinjen für dürftige Kranke auf Hilchwil verwendet werdenfollen. Die
Berwalttung, wie Die Verteilung ift Der Alrmenpflege überlafjen.

  

Mebertrag aus voriger Rechnung.
Ft. Rp. dr Wr

Sinstragend angelegtes Kapital 623.55

Einnahmen, 5
Korrent-Einnahmen. in;

Zins vom Sparheft Wr. 9884 der Beyirtsfpar-
Ss Hinwil, Kapital Tr. 623.55 24.»

Total der Einnahmen 648.50



Vebertrag 648 50

Ausgaben.
Korrent-AUusgaben.

Betrag der Unterftükung _ ’ 50. —

Reines Vermögen am 31. Dezember 1923 598. 50

nämlich:
Zinstragendes Kapital It. Sparheft Nr. 9884 598. 50
Verglichen mit leßter Rechnung ‚623. 55

Ergibt pro 1923 einen Rüdfchlag von 25.05

Ausweis über das Stammagut.
Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1992 430. —
Keine Veränderungen u —
Betragdes Stammgutes am 31. Dezember 93°——.80.-—
Betrag der realifierbaren Aftiven = 598.50

Somit Heberihuß 168. 50

Für die Richtigkeit:

Wald, den 31. Dezember 1923.

9%: Halbheer, Armengutsvermalter.

———

Bürgerafyl-Rechnung pro 1923.

Uebertrag aus voriger Rechnung.
Boranfclag :

Fr. Fr. Rp. Sr. Re.

 - Ytiven.
Gebäulichfeiten 233000. —
Grundftüde 26000. —
Mafchinen und Geräte 4564. —
Biehftand 9500. —
SInpentar d. landwirtichaftlichen

Betriebes 9392. —
Inventar des Haushaltes 12302. —
Guthaben 1120. 50
Barichaft 8329. 36

Summa der Aitiven 304207. 86
Tafliven. Reine ne

Reines Vermögen 304207. 86:
 



Boranichlag

ST:
Ss Einnahmen.

4000 Saldo letfer Rechnung:

Rapitalien. =

Bom Armengut, Rüdzahlung des
Darlehens

Zinje.
1800 Sinfe des Bürgerajylfonds
00 Wohnungsmietzinfe

Zins des PVojtchedes
- Zins der Altichwand-Aftie

DBiehftand.
1200 Erlös für Vieh -

Erlös für Schweinefleilh
800 Sfeifch von Selbitichlachtungen

Landwirtichaftlider Befrieb.
6000 Für Milch im Ausmaß

Dem Haushalte abgegeben:
16700 Liter Milch

1300 Weitere Brodufte
Einnahmen für div. Juhrleiftungen

100 "und Arbeiten
Berirhiedenes

Brennholz an den Haushalt
16500 Brennhoß, verfauftes

Haushalt. :
Kojtaeder für Verwalterfamilie,

6000 Dienjtleute und Hilfsarbeiter
Koftgelder von den Infaflen:

1107 Tage & Sr. 1.—
Seesen
Sms, 0
re ea
Ben
ee 2
SIGE 0,240
430 BIS TTESEEE 2. 50

1a, 256
245 vr nn 2. 70

365 er DZ 3. 50

31000 16265 Tage

.. 69600 _ = Uebertrag

dr. Rp. dr Rp.

8329. 36

3000. —

2000.
867. 55
12.65

: 6.75

1219.20.
40. —

5010. —
1535. 70

192. —
68. 60

1410. —
 

Kira
2332. 20
5953.50
5837. 40
2386. —
3542. —
2320. 80
1075. —
3489. 20

661.50
1277.50

2886. 95

2474. ©

6819. 50

27266. 75

36365. 10
 

87141.86



Boranichlag

Ft.

69600

I)

23350

3000

6000

63480

gt. Rp.

Webertrag

 Deridjiedenes. Haree
Brozentrüdvergütung des E.W.M 5.60
‚Berichiedenes 325.45

Total der Einnahmen

Ausgaben.
 Kapifalien. =
Darlehen an Armengutsperwaltung

Erftellung und Unterhalt von Ge-
: bauden, ;

Arbeitslöhne und Materialien

Geräte und Mafdinen.
Reparaturen u. Neuanihaffungen

Diehitand.
Biehanfauf = I
Steuern, Beiträge,  Tierarztrechg.,

Berfchiedenes 408.15

Landwirktichaftlicher Bettiek,
Bejold. der Verwaltung, der Dienft- =

- Teute und Hilfsarbeiter 10687. —
Unfall: und Haftpflichtverficherung 234. 40
Ankauf von Brennholz 21422. 27
Butter, Kraftfutter, Stroh, Dünger 3085.05
Saatgut und Pflanzen 216. 0
Beleuchtung in Scheune und Schopf,

Straßenlampe, Kraftitrom md gr
- Reparaturen »

.

2..693.95
Yur Mufmunterung an die Injaifen 314.40
Berichiedenes 269.30

Haushalt. i
Lebensmittel 22547.56 .
Kleider und Wäjche:

Löhne und Material 1915.50
Hebrige Ausgaben im Haushalt:

Koitgeld für VBerwalterfamilie,
Dienftleute u. Hılfsarbeiter 6383. —

dr. Rp.

87141. 86

 

3000. —

4102.53

1834. 10

1237.15

36923, 27

lebertrag 30846..06 47097. 05



Voranfchlag
 
Se Sr. NP. Br Rp.

63480 Uebertrag 30846. 06 47097, 05

Herztlichde Bedürfniffe - 32. 35
Mobiliar: Neuanichaffungen u. Re-

700 paraturen 626.80
Heizung: Kofs, Herdtohlen, Ramin-

: | feger 2929. 90
3800 Brennholz vom Gute bezogen 1410. —

Beleuchtung im Haufe: Eleftrifch,
Strom und Reparaturen 544.75

Berichiedenes: Heushaltungs- und
Bureaubedürfniffe, Leftüre,

900 Porto etc. 4041. 30 37430. 66

Steuern und Abgaben.

Affefuranz-, Mobiliar und Waffer-

 

 

700 fteuer etc. 592. 80
Telephon 160. 60 7153. 40

69580 Total der Ausgaben 85281. 11

AÜbrehnung.

69600 Die Einnahmen betragen 87472. 91
69580 Die Ausgaben betragen 2 85281. 11

Sn Somit Kaffajaldo 2191. 80

- Inventar.

Landwirtichaftsbetrieb. =

Mafchinen und Geräte 4905. —

Viehitand 13640. —

Vorräte für Iandwirtichaftlichen Betrieb 12653. —

Haushalt.

Zotalbetrag der Geräte und Mobilien etc. 8184. —

Borräte im Haushalt 33156.—

Gejamt-Inventar des Haushaltes 11340. —

Guthaben.

Ausftehende Holabeträge : 940. 15

43478. 15



—65 — R

Betriebs-Ergebnis. Borlhlag Rückfchlag

Mafchinen und Geräte. dr. Rp. Brite

Lt. Inventar v. 31. Dez. 1922 4564. —
Yuslagen pro 1923 1834. 10 6398. 10

&t. Inventar v. 31. Deg.a 1493. 10

Biehitand.
2t. Inventar ». 31. Dez. 1922 9500. —
Ausgaben pro 1923 1237. 15 10737. 15

2t. Inventar v. 31. Dez. 1923 13640. —
Eirmahmen pro 1923 2474. 20 16114.20 5377.05

Landwirtichaftliher Betrieb.
2%. Inventar v. 31. Dez. 1922 9392. —
Ausgaben pro 1923 36923. 27 46315. 27

2t. Inventar v. 31. Dez. 1923 12653. —
Einnahmen pro 1923 34086. 25 46739.25 423.98

Haushalt.

2t. Inventar v. 31. Dez. 1922 12302. —
Musgaben pro 1923 37430.66 49732. 66

+. Inventar v. 31. Dez. 1923 11340. —.
Einnahmen pro 1923 ‚36696. 15 48036. 15 1696.51

Kapitalien. :
Einnahmen pro 1923 3000.—
Musgaben pro 1923 3000. — eea

ine. |
Einnahmen pro 1923 2886. 95

Steuern und Abgaben 753. 40

Erffellung und Unterhalt von Gebäuden 4102.53

Abichreibungen an Seal 3000. —

Guthaben:

2t. Sinventar v. 31. Dez. 1922 1120. 50
Lt. Inventar v. 31. Dez. 1923 90. 15 180. 35

8687.98 11225. 89

Der Vorjchlag beträgt 8687. 98
Der Rüdfchlag beträgt 11225. 89

Somit Rüdjchlag 2537.91

2



re

 

- Schluß-Bilanz. Fr. Rp. Fe Rp
Aktiven. Ha

Gebäulichfeiten 230000. —
Grundftüde ; 26000. —
Majchinen und Geräte 4905. —
Viehftand 13640. —
Inventar für den Iandwirtichaftlichen Betrieb 12653. — 287198. _

Snventar des Haushaltes $ 11340. —
Guthaben : 940.15
Barichaft 2191. 80

Summa der Aftiven 301669. 95
Paffiven. Keine 2 m
Reines Vermögen am Schluffe des Vorjahres 304207. 86
Reines Vermögen am Schluffe des Rechnungs- t

jahres 301669. 95

Somit Rüdfchlag 2537.91
 

Bürgerajyl-Wald, den-31. Dezember 1923.

Der Bermalter: R. Brönnimann.

ml

Rechnung über den Neujahrsjfonds des
Bürgerajyls Wald pro 1923.

Nota Der Yonds wurde unterm 2. Mai 1913 von Frau Anna Honegger-Rel-
ler, zur „glora“ in Wald, geftiftet mit der Bemerkung: Es follen alljährlich die
Zinjen diefes Fonds für ein bejleres Neujahrseffen der Infaßen im Bürgerafyl ver-
wendet werden. Gollte der Zins nicht aufgebraucht werden, fo tert der Neft für
nötige Anfchaffungen verwendet werden. Verwaltung wie Verwendung find der
Armenpflege überlaffen.

Nebertrag aus leßter Rechnung.
> dr. Rp Sr. Rp

Zinstragend angelegte Kapitalien 3111. —

Einnahmen.
Korrent-Einnahmen.

_‚Zinfe von angelegten Kapitalien.
Rapitalbetrag: ‘Sr. 3134.05, beftehend in fünf ;

Obligationen und Sparheft 162. 05

Total der Einnahmen 3273.05



Deere

Fr. Rp. Fr. Np.

Total der Einnahmen 3273.05

Ansgaben.
Korrent-Ausgaben. =
Für das Neujahrsefjen im Bürgerafyl ; en 139. —-

Reines Vermögen am 31. Dezember 1923 = ..3134. 05

Musmeis:

1 Obligation Nr. 135573 Schweiz. Kreditanftalt 1000. —
4 Obligationen Nrn. 308937/40| der Stadt Züri 2000. —
1 Sparheft Nr. 352564 d. Zürcher Rantonalbant 134.05

Reines Vermögen wie oben 3134. 05
Verglichen mit Rechnung 1922 3111. —

Ergibt pro 1923 einen Vorfchlag von 23.05

Stammgut.
Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 3100. —
Keine Veränderungen .——

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1923 3100. —
Betrag der realifierbaren Mttiven S 3134. 05

Somit Ueberjchuß 34.05

Für Richtigkeit:

B ald, ven 31. Dezember. 1923. Hd. Halbheer.

nee

Rechnung
über den Bürgerajyljonds Wald pro 1923.

Nota, Die Zinfen diefes Fonds follen auf Wunfd der Schentgeber alljährlich
dem Bürgerafyl augute fommen. Die Sen ift der Armenpflege übertragen.

 

Uebertrag aus leßter Rechnung. =
Fr. Rp. Fr. Rp.

Zinstragend angelegte Kapitalien 39272. 25
Barichaft 26.95 39299. 20

Einnahmen.
Stammgut-Einnahmen.
Regat von Frau Sophie Zangger-Kunz, Wald 1000. —

Uebertrag 40299. 20



Fr. Rp. Ir Rp.

lebertrag 40299. 20

Korrent-Einnahmen.
. Zinfe von angelegten Kapifalien.

Rapitalbetrag: Fr. 38291.50, beitehend in Obli-

 

gationen, Kaffafcheinen und Sparheft i 2042. 30

Total der Einnahmen 55 42341. 50

| Ausgaben. |

Korrenf-Ausgaben.
Dem Bürgerajylverwalter verabfolgt 2000. —

Reines Vermögen am 31. Dezember 1923 _ 40341. 50

Nusmweis: R

Zinstragend angelegte KRapitalien 38291. 50

1 Parzelle Waldung im Schwendiboden =2050.—

Reines Bermögen wie oben 40341. 50
Verglichen mit legter Rechnung 39299. 20

Te Ergibt pro 1923 einen Vorjchlag von ; 1042.30

 

Ausweis über das Stammgut.

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 1922 38559. 50

LZegat von Frau Zangger-Runz, Wald T 1000. —

Betrag des Stammgutes am 31. Dezember 923° 239559. 50
Betrag der realifierbaren Aktiven 40341. 50

Somit Leberjchuß 182. —
 

Für Richtigkeit:

Wald, den 31. Dezember 1923. Hıh. Halbheer.

  



11. Rechnung

über denFondsfürBejhaffungvonMobiliar

und Wäjche fürs Bürgerajyl Wald.
Noto. Auf Wunfch der Schenkgeber kann der Fonds, Kapital und 3ins für je

weilige Befhaffung von Mobiliar und Wäfche im Bürgerafyl verwendet werden.

Die nötige Anfhaffung it der Bürgerafylverwaltung in Verbindung mit der

Srauenkommilftion übertragen.

Nebertrag aus leßter Rechnung.

Fr. Rp. Fr. Rp.

Zinstragend angelegte Kapitalien 10295. 80

Einnahmen.

Zinfe von angelegten Kapitalien.

Rapitalbetrag: Ir. 10453. 75, beitehend in Dbli-

 

gation und Sparheften
; 458. 05

Total der Einnahmen 10753. 85

Ausgaben.

Für Reparaturen u. Anichaffung von Matragen = 300. 10

Reines Vermögen am 31. Dezember 1923 - 10453. 75

AMusweis :

Obligation Nr. 585936 3. R.B 5000. —

Sparheft Nr. 352883 3.8.2. 567. 45

Sparheft Nr. 356143 3.R.B. 4886. 30

Wie oben 10453. 75

Verglichen mit legter Rechnung 10295. 80

Ergibt pro 1923 einen VBorjchlag von 157.9

| Für Richtigkeit:

 

Wald, den 31. Dezember 1923. Hd. Halbheer.

 
 ß
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SM

Abrechnung
über den

Stenerbezug der veridiedenen Gemeindegüter Wald
für die Iahre 1919 bis und mit 1922.

Für die politiihe Gemeinde.
R e gr. Ap. hr

Brutto-Ertrag 1919 197402. 20
1920 172136. 25
1921 156403. 80
1922.82 .196748.10

Gejamt-Brutfo-Erfrag 19191922 7122620. 35

Hievon wurden vereinnahmt: inan 1919 157050. —
1920 173946. 80
1921 .150585.—
1922 180000. u 661581. 80

In der Rechnung 1923 find mnoch zu verein-

 

 

nahmen aPerg 55

Hievon Find eingegangen 4752. 50

SHievon Jtehen noch aus > —_,—

Hievon find abzufchreiben  56356.05

Wie oben 61108. 55

Rafjaverfehr des. Steuerbezügers.

Einnahmen s 4752. 50

Ausgaben: :

Saldozahlung an den Gutsverwalter = 287.50

Untoften 1919 1217.25
1920 ” = er =
1921 518. 15

1922 2 Rund? Ber 2312.10 4047.50

Sfonti 1919 ne ea Een
1920 2 aE 46.90:
1921>:-55 SET:

1922 = 16. 70 122.35

Rüdzahlung1922. Fe 295.15

” Total glieidy den eingegangenen Sfenern wie oben 4752. 50



See

Zür die Primarfchulgemeinde.
Vrzon: dr. Rp

Brutto-Ertrag 1919 ö 150291: 55
1920 176051. 40
1921 136746. 55
1922 117035. 50
Borichuß des Steueramtes 21335. 30
Gejamt-Bruffo-Erfrag 1919/22 601460. 30

Hievon wurden vereinnahmt in Rechnung 1919 120000. —
1920 155000. —
1921 157600. —
1922 122060. — 554600. --

In der Rechnung 1923 find fomit nochzu verein- eg

  

nahmen - 46860. 30
Hievon find eingegangen 5493.50
Hievon ftehen noch aus ; | u —
Hievon find abzufchreiben 41356. 80

Wieoben46860. 30
Kaffaverfeht des Steuerbezügers. ee

Einnahmen 5493. 50
Ausgaben:
Bezugsprovifion 1919 717.45

1920 838. 35
1921 591.85
1922 545.40 2693,05

Untfoften 1919 1034.65
1920 —,—
1921 518.15 |
1922 935.10 2437.96

Stonti 1919 —.—
1920 47.75
1921 58.70
1922 10.75 117.20

Rüdzahlung 1922 ee1
Zotal gleid; den eingegangenen Steuern wie oben 5493. 50

Zür Die Gekundarfchulfreisgemeinde.
Brutto-Ertrag 1919 48675. 20

1920 40830. 55
1921 30665. 85
1922 31090. 85
Gejamt-Brufto-Ertrag 1919/1922 151262. 45



Se

St. Rp. Fr. Rp.

Sefamt-Prutto-Ertrag 1919/1922 : 151262. 45

Hievon wurden vereinnahmt in Rechnung 1919 36150.—
1920 38000. —
1921 38750. —
1922 26000. — 138900. —

In der Rechnung 1923 find fomit noch zu verein-

 

 

 

 

nahmen 12362. 45

Hievon find eingegangen 1978. 50
Hievon Stehen nody aus ni
Hievon find abzufchreiben - 10383.95 .

Wieoben_12362.45
Kalfaverfehr des Steuerbezügers. : =:

Einnahmen 1978. 50

Ausgaben: RE
Bezugsprovifion 1919 232. 30

1920 194. 40
1921 132. 70
1922 144.85 704.25

Untoften 1919 334.75
1920 ae
1921 116. 50
1922 249. 40 700.65

Skonti -1919 —.—
1920 11.80
1921 13. 20
1922 2.85 27.85

Rüdsabinge 2 1009  .45210
Saldozahlung an den Gutsperwalter 493. 65

Total gleid; den eingegangenen Steuern wie oben 1978. 50:

Zür Die Kirchgemeinde.
F1. Rp. gr. Rp

-Brutto-Ertrag 1919 32944. 25
S 1920 45419. 75

1921 31250. 05
1922 22849. 45
Borfchuß des Steueramtes 1365.75

Gejamt-Brufto-Ertrag 1919/22 133829 35
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dt. Rp. dr. Ap-

Gefamt-Brutto- Ertrag 1919/1922 133829. 25

 

 

Sfesnn wurden vereinnahmt in Rechnung 1919 22000.
1920 42000. —
1921 42000. —
1922 18000. — 124090. =

In Rechnung 1923 find jomit noch zu verein- en,
nahmen : - "9829. 25°

Hievon find eingegangen 73108
Hievon Stehen nochaus
Hievon find abzuichreiben 8556, 15

Wieoden 98925
Aaffaverfehr des Steuerbezüders.

Einnahmen 1273.10
Ausgaben: e
Bezugsprovijion 1919 158. 30

1920 = 218. 60
1921 135.—

z 1922 =107.50. 619,48

Untojten 1919 ar EA
1920 ——
1921 12908
1922 207.80 580.75

Sfonti 1919 es
1920 12.80
1921 14565. we
1922 er

Rüczahlung 1922 43.10

Total gleidy den eingegangenen Steuern wie oben 1273.10

Für die Afrarsgtpieinden |
= EDEL: Rp. Se Ro

Brutto-Ertrag 1919 62063. 95
1920 43104. 20
1921 . _ 39999. 25
192233335 13 23550259. 25
Borihuß des Eee 11243.10

Gejamt-Bruffo-Ertrag 1919/1922 225669. 75
Hievon wurden vereinnahmt in Rechnung 1919  46000.—

1920 45000. —
1921 58000. —

| 1922 63000.—212000.—
In der Reha1923fd jomit Er suDerein-

„nahmen _13669.-1923
 



 

 

 

 

 

« Fr. Rp. Tr. Rp.

Hievon find eingegangen 34 3323: 80:
Hievon ftehen noch aus ——
Hievon find abzujchreiben 10345.On

Wie oben. 13669. 75
Kaffaverfehr des Steuerbezügers.

Einnahmen 3323. 80

Ausgaben:- =
Bezugsprovifion 1919 - 303. 25

1920: 208. 40
191. ge 175.50
1922 201.50 888. 65

 Dito für auswärtige Almenftenern 1922. =ee
eunfollen 1919 ; 3 SEESBESETTTRTe

1920 ne
1921 _ 207.25
1922: 33 519.50 1244.10

Sfonti 1919 —.—
1920 79=312.80

- 1921 m 23230
:: 1922 ee

Rüdzahlung 1922 Kerr 0805

Total gleid) den eingegangenen Steuern wie oben 3323. 80
a

Abrechnung
über den

Stenerbeug ir Jüntliche Gemeinhegte fit dns Inh:193,
Sr. Rp. Fe Rp

Brutto- Ertrag: an

 

Einfommens- und Ergänzungsfteuern 364233. 50
Berjonalfteuern ehe
Veuerwehrfteuern ... 3498.—

Total 385646.50
Se an das ham 11%. 15

Total zu vereinnahmen 386842. 65

:Tind- eingegangen '331713. 05°
Hievonjtehen noch aus 5A
Hievon indabzufchreiben 11008. 60386842, 65

 



e—- 6 —

Kaffaverfehr des Steuerbezügers.

Gran: Fracchp:

 

Einnahmen 331713. 05
Ausgaben:
Ablieferungen an die Gutsverwalter 327484. 30

Bezugsprovifinnen 2151.70
Untoften 1668. 70
Skonti 408.35 331713. 05

Abrechnung
über den

- Stenerbezug der verjdjiedenen Gemeindegüter pro 1923.

Für Die politifche ©emeinde.

Brutto-Ertragan:

Einfommens- und Ergänzungsfteuern
PBerlonalfteuern
Teuerwehrfteuern

In Redinung 1923 zu vereinnahfmn

Hievon find eingegangen
Hievon ftehen noch aus
Hievon find abzufchreiben

Wieoben

Kaffaverfehr des Steuerbezügers.

Einnahmen

" Yusgaben:
Ablieferungen an den Gutsvermwalter
Untojten
Skonti

Total gleid; den eingegangenen Steuern wie oben

FH. Rn. ,Ir Ro.

 

79498. 70
17915. —
3498. —
SL

82558. 05
13411.85
4941.80
»772 1O09L170

82558. 05

81978. 65
490. 05
89.35

E 82558. 05

Für Die Drimarfhulgemeinde.
. Brutto-Ertragen:

Einfommens- und Ergänzungsiteuern

Hievon find eingegangen
Htevon ftehen nody aus
Hievon find abaufchreiben

141212. 65

119237.95
17915. 40
4059.30 141212. 65

 



FER END: SEZRERD:

Raflaverfehr des Steuerbejügers.

Einnahmen 119237. 95

Ausgaben:

Ablieferungen an den Gutsvermwalter 117898. 90
Bezugspronilion : 596.15
Unfoften 584.65...
Skonti 158.25 119237. 95

 

Zür das Gelundarfhulaut.
i k Si le, Fr Rp

Bruttov-Ertragan:

 

 

Einfommens: und Ergänzungsiteuern „40535. 10

Hievon find eingegangen . 34635. 20
Aieven Stehen noch aus 5055.30

Hievon find. abzulchreiben 4194.60

Wie oben 40883. 19

Kailaverfehr des Steuerbezügers.

Einnahmen 34635. 20

Ausgaben:

Bezugspropifion 15.15

Unfojten 169. 75

Sfonti 45.95

Ablieferungen an den Gutsperwalter 34246. 35

Total glei den eingegangenen Steuern wie oben 34635.20

Für das Kirchenant.
Seh: END

Brutto-Ertragan:

Einfommens: und Ergänzungsiteuern 19761. 20 -

Borichuß des Steusramtes 1196.15 20057 35

Hievon Ind eingegangen 18204. 75
SHievon Stehen noch aus i 2305. —
Hievon find abzujchreiben 447.60

Wieoen3297.35

 

Rallaverfehr des Stenerbezügers.

Einnahmen 18204. 75
 



! STEENDE: i> SEE RD

Ausgaben: irren)
Ablieferungen an den Gutsverwalter 18000. —
Bezugsprovifion 85. —
Untojten 94.25
Skontt ’ 25.50

Total glei; den eingegangenen Steuern plus
Borichuß des Steueramtes wie oben

Für Die Dürgergemeinde.
Brutto-Ertrag an:

Einfommens- und Ergänzungsfteuern in der

18204. 75

82875. 85

82875.85

 

77077. 10
 

Gemeinde 51675. 85
von auswärtigen Gemeindebürgern 31200. —

Total in der Redynung 1923 zu vereinnahmen

Hievon find eingegangen 71077. 10
Hievon ftehen noch aus "5433. 45
Hievon find abzufchreiben 365. 30

= Die ocdemn—-

Kaffaverfehr des Steuerbezügers. >
Einnahmen

Ausgaben:
Ablieferungen an den Gutsverwalter 75360. 40
Bezugsprovifion . 229.40
Tür Anfertigung der Steuerregifter für die aus-

mwärtigen Bürger und Gteuerbezug 1068. —
Untoften 330.—
Skonti 89. 30

Total glei; den eingegangenen Steuern wie oben

Bür richtige Abrechnung:

Wald, den 4. Februar 1924

, 77077. 10
 

Gemeindefteueramt Wald: D. Kägi.

  



B.

Gemeinderätfiher Gejdäftsbericht
pro 1923,

HH

I Gemeindeverjammlungen.
Im Berichtsjehre 1923 wurden Die Bürger und Niedergelaffener

hiefiger Gemeinde zu 6 Verfammlungen einberufen und zwar:
1. Auf den 28. Januar 1923, nachmittags 2 Uhr,

aur Behandlung der VBoranjchläge der verfchiedenen Gutsverwaltungen
pro 1923 und bezüglichen Steuerdefretierung, fowie zur Belchluß-
faffung über 3 Anträge des Gemeinderates betreffend:

a) Anjchaffung einer Benzinmotorfprike, Typ II, Syftem Ferd.
Scenf, Worblaufen, und Bewilligung des benötigten Kredites.
(Koftenvoranfchlag für die Sprike infl. Schlauhwagen und
weiterer Zubehör r. 16,350. —; für bauliche Veränderungen
am Sprigenhaus Tr. 1650. —, total Fr. 18,000. —.)

b) Inftandftellung der Trottoire an der innern Bahnhofftraße und
Gewährung des benötigten Kredites (Roftenvoranfchlag infl.
Gemeindebeitrag an die Walzung und Teerung der Fahrbahn
der Bahnhofftraße, Schalen, Schächte und Ableitungen 20,000
Vranten.) ©

ec) Revifion von Ziffer 5 der Verordnung betr. die Polizeiftunde
ne en 1919 (Erhöhung der Bußenfompetenz auf

r. 50.—.
Die VBoranfchläge und Anträge wurden von der Berfammlung im

zuftimmendem Sinne erledigt. | .

. „2. Auf den 24. Juni 1923, nach beendigtem Morgengottesdienit,
sur Behandlung'von-3 Anträgen des Gemeinderates betreffend:

a) Ausführung einer Kleinfteinbogenpfläfterung mit linfsfeitigem
Zrottoir an der Straße I. Klafie Wald-Laupen,zwifchen der
Velfenau und dem Kabelftänder beim Zentralhof.

b) Berjchiebung der Drudlegung des Steuerregifters der Gemeinde
Wald pro 1922.

c) Ablehnung des Bürgerrechtsgefuches des deutfchen Gtaats=-
angehörigen Julius Danner-Brunner, Bader und Magaziner,
geb. 1897, wohnhaft in Wald-Grundtal.
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Alle 3 Anträge wurden von der VBerfammlung in zuftimmendem *
Sinne zum Bejchluß erhoben.

3. Auf den 22. Iuli 1923, nach beendigtem Morgengottesdienft,

zur Abnahme der Rechnungen und Geichäftsberichte der diverfen Ver-
mwaltungsbehörden.

Sämtliche Rechnungen und Berichte wurden von derVerfammlung
‚genehmigt.

4. Auf den 5. Auguff 1923, nach beendigtem Morgengottesdienft,

zur Beihlußfaffung über den Antrag der Kirchenpflege betr. Wieder:
bejekung der durch den Wegzug des Herrn Pfarrer Werner Billegger
vafant werdenden Pfarritelle.

- Der Antrag wurde von der VBerfammlung in zuftimmendem Sinne
zum Beichluß erhoben, d.h. die Pfarritelle ift auf dem Wege der Be-
rufung wieder zu bejegen und zwar durch einen Geiftlichen der firch-
lich-freifinnigen Richtung. a

5. Auf den 2. September 1923, nach beendigtem Morgengottesdienft,

zur Beichlußfaffung über den Antrag der Pfartwahltommiffion punkto
Wiederbejekung der zufolge Wegzug des Herrn Pfarrer Werner Bif-
jegger frei werdenden Pfarrjtelle und Vertagung der bezüglichen Wahl.

Der vorzitierte Antrag wurde von der Verfammlung in zuftimmen-
dem Sinne zum Beichluß erhoben. Bon der Pfarrwahlfommilfion wird
zur Wahl einftimmig vorgefchlagen Herr Pfarrer Hans Wegmann, von
Frauenfeld, 3. Zt. in Dußnang, Kt. Thurgau.

6. Auf den 14. Oktober 1923, nach beendigtem Morgengottesdienit,

zur Behandlung nachbezeichneter Anträge: -

a) Der PBrimarfchulpflege betr. nachträgliche Kreditgemwährung für
die Wiederheritellung des brandbeichädigten Lehrermohnhaufes

- in Zaupen (Rojtenpunft Sr. 21,000.—) und VBollmacstserteilung
zur Bejchaffung der benötigten Kapitalien durch Veräußerung
von Wertichriften.

b) Des Gemeinderates betreffend:
1. Subventionierung der durch die Wafferverjorgungsgenof-

jenjchaft Hefern neu erjtellten Hydranten-MAnlage mit 3600
Tsranten und Gewährung des benötigten Kredites.

2. Revifion von 8 9 der Bejoldungsperordnima der Gemeinde
Wald vom 30. März 1919.

3. Ablehnung der Bürgerrerhtsaefuche von Gebr. Endres, non
Groß-Schönah, Baden, in Wald-Diezifon und Friedrich
Sieber, geb. 1903, von Krakau, Tiehechoflovafei, in Wald-
Blattenbadı.

c) Der Armenpflege betr. Genehmigung des Kaufvertrages über
Ankauf einer Waldparzelle in Unter-Bachtel (Raufpreis 2050
Sranfen) und Gewährung des benötigten ARredites.

Sämtliche Anträge wurden von der Berfammlung in zuftimmendem
Sinne zum Beichluß erhoben. ;
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I. Wahlen und Abjtimmungen.
Im Iahre 1923 traten die Stimmberechtigten hiefiger Gemeinve

zu 7 Urnen-Abftimmungen zufammen, und zwar:

1. Ym 18. Februar 1923, zur Vornahme der Abjtimmung über

5 fantonale und 2 eidgenöffiihe Vorlagen, jowie der Erjakwahl eines

Criakmannes des Bezirtsrates Hinwil. ;

2. Am 18. März 1923, zur Vornahme der AMbjtimmung über 5

“antonale Geleßesporlagen.
3. Am 15. April 1923, zur Vornahme der Erneuerungswahl des

Santons: und des Regierungsrates, der Erfagwahl eines Mitgliedes

des Mahlbureau Wald, Settion Niedt, jowie der Ahftimmung über eine

eidgenöffiiche Vorlage.
4. m 6. Mei 1923, zur Vornahme der Erneuerungswahl des

7. Mitgliedes des Regierungsrates, jowie der Erjagwahl eines Mit-

gliedes des Wahlbureau Wald, Sektion Riedt. =
5. Am 3. Juni 1923, zur Vornahme der Erneuerungswahl der

Bezirtskirchenpflege und der Kirchenfynode, der Erjakwahl eines Mit-

aliedes des MWahlbureau Wald, Sektion Güntisberg, jowie der Abjtim-

muna über eine eidgen. Vorlage.
6. Am 23. September 1923, zur Vornahme der Berufungswahl des

Herren Pfarrer Megmann.
7. Ma 25. November 1923, zur Vornahme der Erneuerungsmahl -

der Geichmornen für die eidgenöffifche und kantonale Strafrechtspflege,

der Erfakwahlen je 1 Mitglied der Rechnungsprüfunastommiffion. der

Bemeindefteuerfommilfton und des Wahlbureau Wald, Sektion Hitten-

berg, fowie der Abjtimmung über 2 fantonale Vorlagen.

mM. Sigungen und Gejchäfte
des Gemeinderates,

Im Berichtsjahr 1923 trat der Gemeinderat zu 61 Gigungen, wo-

von 46 Rommilfions-Sigungen, zufammen. Erledigt bezw. behandelt

wurden insaejamt 2804 Gejchäfte adminiftrativer und vormundichaft-

licher Natur. E

IV. Etat der Beamten und Angeitellten

der polit, Gemeinde Wald.
Inbezug auf den Beamten-Etat find während des Berichtsjahres

folgende Uenderungen eingetreten:

e) Mitglied der Redinungsprüfungsfommillion, ‘an Stelle des ver-

ftorbenen Robert Honegger, Breiten: Herr Friedrich Kämpfer,

Feilenhauer, Tobel-Wald.
db) Mitalied der Gemeindeffeuerfommillion, an Stelle Des ver

Ttorbenen E. Bfenninger, Bahnbeamter: Herr Johannes Meile,

Mebermeilter, Neumühle-Wald.
6
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c) Mitglieder des Wahlbureau Wald: 1. Sektion Riedt, an
Stelle des weggezogenen Gottfr. Halbheer, Zoch: Herr Alfred
Halbheer, -jun., Landwirt, Loc-Naad.

2. Seftion Riedt, an Stelle des weggezogenen Dtto
Kunz, Riedt: Herr Frik Junker, Maurer, Riedt-MWald.

3. Seftion Güntisberg, an Stelle des weggezo-
genen Alfred Lub, Weier-Güntisberg: Herr Emil Lub, Xand-
wirt, Weier-Güntisberg. : ;

4. Settion Hittenberg, an Stelle des weggezoge-
nen Jatob Wilhelm Heußer, Niederholz: Herr Ioh. Otto Keller,
Landwirt, Niederholz-MWald.

d) Geichworne für die eidgen. und Tantonale Strafrechispflege:
., Eidgenöffifhe Gefhworne: Rüegg Rudolf, Ge-

meinderat, Zürcherhof-Wald; Hinn Albert, Primarlehrer, Hin-
ternord-Wald; Lätich Emil, Gemeindepräfident, Wald; Angjter
Jean, Coiffeur und Wirt, Althaus-Wald; DOberholzer Albert,
Landwirt, Aa-Hübli-Wald; Honegger-Treichler Ernft, Fabri-
fant, Wald und Schwertfeger Hans, Gemeinderat, Felfenteller,
Wal.

Kantonale Gefhmworne: Pfenninger Ioh. Albert,
Buchhalter, Laupen-Wald; Brönnimann Rudolf, Verwalter,
Bürgeralyl-WaDd; Hofmann Paul, Kaufmann, Spittel-MWald;
Widmer Jakob, Hafnermeifter, Tobel-MWaW; Störi Mathias,
Landwirt, Riedt-Wald, Frei Ernft, Gemeinderat, Bühl-MWald;
Rofer Frik, Webermeifter, Grundtal-Wald und Schraner Emil,
Schreiner, Schweizerhof-Wal.

V. Bürgerlihe Angelegenheiten und
Vormundjchaftswejen.

a) Bürgerrechtserteilungen und =Entlafjungen.
Sm Berichtsjahr find zu verzeichnen:

1. Bürgerrechts-Erteilungen: 6 Familien und 5 einzelftehende
PVerfonen.

2. Bürgerredhts-Entlaffungen: 6 Familien und 1 einzelftehende
PBerjon.

Berner verfügte das Eidgen. politifche Departement in Bern die
Wiedereinbürgerung von 2 Musländerinnen famt Kindern in das Bür-
gerecht der Gemeinde Wald, 26 auswärts wohnhafte Gemeindebürger
haben ein zweites Bürgerrecht erworben. 3 der Gemeindeverfjammlung
zum Entjcheide vorgelegte Bürgerrechtsgefuche non Musländern wur-
den von der Zektern abgelehnt.

b) Heimatpapiere 2c.

Sm Jahre 1923 wurden an hiefige Gemeindebürger total 218 Hei-
matjheine ausgehändigt. In 6 Fällen war als Reifeziel das Nusland
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- bejtimmt. Terner wurden ausgeftellt: 14 Interimsheimaticheine, 38
Schriftenausmweife, 206 Zeugniffe div. Art und 84 Babempfehlungen.

Die Reifeluft in’s Ausland hat gegenüber dem Vorjahre ganz we
fentlich abgenommen; ein deutliches Zeichen dafür, daß es mit den
guten, jchönen undbilligen „WBalutareifen” vorbei ift.

c) Bormundihaftsweien.
1. Beitand der Bermundfchaften:

ce) Beftand zu Anfeng des Berkhisiohtes ;
jahres plus 2 Narhträge vom Vorjahre

b) während des Berichtsjahres

Belchluf der Waijenbehörde
 Nebernahme bejtehender Bormundichaften

Ummandlung von Beiftandfchaften in
10 135Bormundichaften

9
1

co) Berminderung während des Berichts-
jahres durd)

Aufhebung von VBormundichaften
Hebermweifung von Bormundichaften
Ummandlung von VBormundfchaften in Bei-
ftandfchaften

d) Bejitand am Ende des Berichtsjahres

Diejelben gliedern fich in nachbezeichnete Fälle:
1. Unmündigfeit
2. Geijtestranfheit und Geiftesfchwäche
3. Freien Willens
4. Entzug der elterlichen Gemalt
5. Zrunffucdht und lafterhafter Zebenswandel etc. 4

Total wie oben
2. Beitand der Beiftand- und Beirafichaften:

a) Beitand am 1. Ian. 1923 infl. 1. Nachtrag

50

22
22
24

11
b) Zumahs während des Berichtsjahres durd;:

Beichluß der Waifenbehörde
Uebernahme von andern Bormundjchafts-
behörden

Ummandlung von Bormundfchaften in Bei-
ftandjchaften

c) Berminderung während des Berichtsjahres
durch:

Aufhebung von Beiftand- und Beiratjchaften
Uebermweifung an VBormunpdfchaftsbehörden
Umwandlung in VBormundichaften

d) Beitand am 31. Dezember 1923
und zwar 9 Beiltand- und 6 Beiratjchaften.

6

2

125

13
122

122

17

a
D
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Im Laufe des VBerichtsjahres hat die Behörde geprüft: 13 Vor:

mundichaftsrechnungen, 47 Bormundichafts-, 3 Beiltandichafts- und

61 Elternberichte, 3 Raufverträge, 1 Liquidations- und Teilungsred-

nung und 1 Vergleich punkto Erbteilung, jowie 11 PBrivat- und 2 wäl-

fenamtliche Inventare.

Außerdem hatte fich die Behörde zu befafjen mit 6 Beichwerden,

wovon 5 wegen Vernadhjläffigung der Yamilienpflichten und 1 wegen

ichlechter Lebensführung eines Gemeindebürgers. In 4 Fällen wurde

dem Bezirksrat Antrag auf Entzug der elterlichen Gewalt geitellt, umd

in 1 Fall im Intereffe der Erhaltung des Vermögens Beiratichaft mit

Wermögensverwaltung angeordnet. Entmündigungen wurden 3 Durch:

geführt und. in 1 Fall über minorenne Kinder zweds Wahrung deren

Intereifen in einer Unfallfache a. o. Beiltandichaft beitellt. Serner

wurde dem Mdoptionsbegehren von Pflegeeltern namens einer Bevor:

mundeten zugeftimmt, jowie eine Heimatsgemeinde zur Nebernahme der

Berpflegungstoften einer Vogtbefohlenen veranlaßt.

d) Aenderungen im Waifenarchiv und Privatfchirm.

Gegenüber dem Vorjahr it im MWertichriften-Berkehr eine ganz

wejentliche Gefhäftspermehrung au ‚verzeichnen, worüber Die nach-

bezeichneten Zeitftellungen Aufichluß erteilen!

1. Waifenardjio:

Eingelegt wurden 103 Werttitel, repräfentierend ein Iotaf-Bermögen

von Fr. 140,227.97 Rp.
Aushingehoben wurden 84 MWerttitel, repräjentierend &r. 118,565. 04.

2. Brivafjchiem:

Eingelegt wurden 171 Werttitel im Gejamtbeirage v. Sr. 269,181. 33.

Mushingehoben wurden 122 MWerttitel im Geiamtbetrage v.. 168,350. 61.

M. Sivilftands= und Niederlafjungswejen.

a) Bivifftandswefen.
Y.-Regifter.

Geburten in der Gemeinde:

männlich weiblich Total

Gemeindebürger 24 12 36

Kantonsbürger 12 13 25

Schmeizerbürger 26 23 49

Ausländer 5) 2 7

Totgeburten 2 1 a8
 

Zotal: 69 51 120
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B.-Regiffer.

Geburten außer der Gemeinde:

(In Wald verbürgert.)

Männliche 49, weibliche 40, total 89, infl. 11 in diefem Jahre an-

gemeldete Geburten aus frühern Sahrgängen.

 

 

Y.-Regifter.

Berftorbene in der Gemeinde:
männlich weiblich Total

Gemeindebürger 20 M 27

Kantonsbürger 8 26 ee

Scmeizerbürger 16 10 26

Ausländer — 3 : 3

Total 44 46 90

B.-Regifter.

Beritorbene außer der Gemeinde:

(In Wald verbürgert.)

Männliche 23, weibliche 39, total 62, infl. 3 Fälle aus frühern

Sahreängen.

3 Ehen:

Abgefchloffene Ehen in ver Gemeinde 57

Adgeichloffene Ehen außer der @emeinde 98 |

Total 155

Veränderungen in der Bürgerzahl:

Zumacs durch Geburten 125

Aumacs durch Verehelichung 48

Zuwachs durch Bürgeraufnahme Zt 200

Abgang dDurd; Tod 89

Abgang durch Verehelichung 55

Abgang durch Entlafjungen =49 163

- Somit Vermehrung der Bürgerzahl um 37

b) Niederlaffungsmejen.

Im Berichtsjahre wurden durd) das KRontrollbureau Niederlaffungs-

und Aufenthaltsbemwilligungen erteilt wie folgt:

1. An Samilien: 71

und zwar:

An Rantonsbürger 19

An Schweizerbürger
43

An Ausländer 9
——
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2. Un einzefjtehende Berfonen: 496
und zwar: =

An Kantonsbürger - 132
An Schweizerbürger 246
An Ausländer 118

Der Wegzugs-Etat weilt auf: Es
1. Samilien: 5 62

und zwar: SE:Kantonsbürger 32
Schweizerbürger 2 23
Ausländer : 7

2. Einzeljtehbende PBerfonen: 534
und zwar: Se

Kantonsbürger 233
Schmweizerbürger : 210
Ausländer en 91

 

derner erfolgte Schriften-Erneuerung wegen Ablauf der Gültig:feit, Cheauflöfung oder Verehelichung des Inhabers in 181 Fällen. Mitbeichränftem Aufenthalt eingereifte Ausländer gelangten im Laufe desBerichtsjahres 180 zur Anmeldung, wovon 63 zu Befuchs- und Erho-lungszweden eingereift. Aufenthaltsperlängerungen wurden zahlreichnachgefucht und joweit das Bedürfnis einwandfrei vorlag, auch bemil-ligt. 3 Gefuche wurden von der fantonalen remdenpolizei abgewiefenund den betreffenden Berfonen gleichzeitig Musreifefrift angejekt.

VI. Affekuranzwefen.
a) Gebäudeverficherung.

Im Laufe des Berichtsjahres 1923 wurden durch den Rreisichäßerund Die ordentliche Schakungsfommiffion 242 Gebäude im Brand-verjicherungsmwerte neu eingefrhäkt und 11 Gebäude. in die kantonaleBerficherung aufgenommen.
Ber 31. Dezember 1923 Stellt fich der Total-Gebäude-Affeturanzwertinfl. Zufaßverficherungen, auf ©t. 37,852,000. —, gegenüber dem Vor-jahre jomit eine Vermehrung des Affefuranzwertes um Fr. 3,227,300.-—.

b) Mobiliarverficherung.
Im Berichtsiahre gingen den Gemeinderate 270 Bolizen und 100Nachträge ein. Ferner wurden an der Verficherungstontrolle vorge-merft: a) Erneuerungen von PBolizen 12

b) Zofalveränderungen von Polizen-nhabern 64
c) Aufhebung der Volizen 2)

Gegenüber dem Vorjahre ift im Berficherungsfadh eine wejentlicheZunahme der Berfiherungsabfchlüffe zu verzeichnen.
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VI. Sandwirtfchaftliches.
a) Biehprämierung.

Die Gemeindeviehprämierung fand am 13. November 1923 auf

dem Sclipfplaß ftatt. Aufgeführt wurden total 155 Stüd. BonDielen

wurden durch das Preisgericht prämiert: :
Zuchtitiere (gejchaufelt und ungejchaufelt) 22
Kühe 23
Rinder (trächtige und nichtträdhtige) 50
Dungvieh 25
Zuchtfamilien : 1

Ferner wurden 17 Ehrenmeldungen verabfolgt. An die Prämie:

rung wird von der Gemeinde alljährlich ein Beitrag von Fr. 800. —

ausgerichtet.

b) Biehzählung. -

Die im Dezember 1923 gemäß SKreisichreiben der fantonalen

Bolfswirtichaftsdireftion angeordnete Wiehzählung zeitigte folgende

Refultate: :

Braunpvieh: Kühe 1306
13% jährige Rinder 229 a)

Fledvieh: Kühe 27
1 15 jährige Rinder 12 39

Total 1574

Ferner waren vorhanden: 26 Zuchtitiere, wovon 9 prämierte.

IX. Polizeiwejfen.
a) Feuerpolizei.

Die vorgenommene ordentliche Teuerjchau ergab int allgemeinen
ein befriedigendes Rejultat; ebenio die Prüfung der Lagerorte und
Berkaufsiofale von Petroleum und andern feuergefährlichen Stoffen.
Für Hebung der gerügten feuerpolizeilichen Mängel wurde den Ge-
bäude-Eigentümern je nach Art und Umfang des Manaels Trift ange:
jeßt. In 3 Fällen mußten NMufforderungen unter Bußen-Androhung
erlaffer werden.

Am Dftober 1923 wurde durch die fantonale Feuerpofizei eine PBrü-
fung derfämtlihen Yuto-Garagen der Gemeinde angeordnet. Bei Die-
lem Mnlaße wurden 2 Muto-Garagen beanftandet und 4 Zofale als Ga-

- vage gänzlich verboten. Ferner mußten diverfe VBerfünungen an Yuto-
bejißer punfto Hebung feuerpolizeiliher Mängel etc. erlalfen werden.

:.b) Feuerlöfchwejen.
Im Sahre 1923 haben Jich in der Gemeinde 4 Brandfälle ereignet,

und zwar:
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1. Am 29. Januar 1923 in der Spuhlenfabrit Ernft Müller, That.
2. Am 6. April 1923 dafelbft.
3. Am 10. April 1923 bei Marinoni an der Laupenftraße.
4. Am 10. Mai 1923 in der Weid-Bühl-Wald.
Im Brandfalle auf der Weid-Bühl wurde, da das Objeft unbe-

wohnt und dem Zerfalle nahe war, von einer allgemeinen Alarmierung
der Feuerwehr Umgang genommen; im Brandfalle in der Spuhlen-
fabrit Müller Thal, 6. April 1923, dagegen mußte die gefamte Feuer-
wehr hiefiger Gemeinde auf die Brandftätte gewielen werden, da der
Brand große Dimenfionen angenommen hatte und das gefamte Fabrik:
Etabliffement jtarf gefährdet war.

Im Brandfalle auf der Weid-Bühl wurde die Motorjprike eritmals
in Yunftion gefeßt, wobei, nachdem ein genügender Wafferzufluß ge-
funden war, jehr gute Refultate erzielt wurden.

Ins Berichtsjahr fällt Die Anjchaffung der Schent’schen Benzin-
Motorjprike. Anfang Mai traf diefelbe in Wald ein. Die Kellaudation
derjelben befriedigte in vollem Maße, und wurde diejelbe dem Lieferan-
ten, Herrn Schent, Worblaufen, unter bejter Verdantung abgenommen.
Der Koftenpunft der Sprige inkl. auffippbarem Schlauchmwagen und
weiterer Yubehördejtellt fi) auf Fr. 16,350. —; ferner bedingte die An-
Ihaffung der Motorfprige bauliche Veränderungen amhiefig. Spriten-
haus, wofür ein Kredit von Tr. 1650. — bemilligt werden mußte.

Die Brunnengenofjenfchaft Hefern erftellte im vergangenen Jahre '
eine zwedentiprechende Waflerverforgungs- und SHyDdranten - Anlage,
welch Lebtere durc; die Gemeinde mit Fr. 460. — pro Hydrant jubven-
tioniert wurde unter dem Vorbehalt, daß der Gemeinde das Recht der
Benügung der Anlage zu Teuerlöfchzweden bleibend eingeräumt
werde etc.

Durch die Anjchaffung der Motorjprige wurden die Sprikenforps
I. und II Wald aufgelöft und die Mannfchaft derfelben teils entlaffen,
teils den Erfaßpflichtigen zugeteilt.

In Hefern wurde eine Hydranten-Abteilung und im Dorfe das
Korps der Motorjprige gefrhaffen.

ce) Fremdenpolizei und Naturalverpflegung.
Die Naturalverpflegungsitation zur „Scheidegg“ erfreute fich wäh

end Des Berichtsjahres wieder einer guten Frequenz. Die Zahl der
Durchreifenden betrug 1419.

Nach der Nationalität beanfpruchten die Naturalverpflegung:
Schweizer : 1400
Deutjche R
Sranzojen i
Defterreicher
Italiener 8
Angehörige anderer Staaten 3

Die Schweiz ftellt mit 1400 Durchreifenden die meiften Frequenten,
was in der Hauptjache auf die derzeitigen gedrüdten Wirtichaftsverhält-
niffe zurüdgeführt werden muß. Der Gefamt-Roftenpunft diefer In-
jtitutton (inkl. Kontrolle und Vermaltung) beziffert fich auf Sr. 3190.80.
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d) Wirtichaftspolizei.
Mit Verfügung vom 4. Dezember 1922 bemilligte die Finanzpdiref=-

tion für das Jahr 1923 insgejamt 55 ‘Patente, und zwar:
i. Für den Betrieb eines Gafthofes 8:
2. Für den Betrieb einer Speifewirtichaft 44
3. Für den Betrieb einer alfoholfreien Wirtichaft 2
4. Für den Betrieb einer Konditorei 1
Serner erteilte fie 14 Kleinverfaufspatente und 2 provijorijche

Wirtichaftsbemilligungen. In 8 Tällen wechjelte Der Vatent-Inhaber
während der Berichtsperiode; auf einer Speifewirtichaft innert Jahres=-
irift fjogar 3 Mal.

.e5 PMarkimelen.
Zur Aufitellung von Schaubuden, Carouffels etc. während den

Markt: und Kirchweihtagen erteilte die Polizeifommiffion an Schau-
fteller 10 Bemilligungen. An Taren konnten der Gemeindefafje ein
Betrag von Fr. 1370. — zugemwiefen werden.

f) Bußenmeien.
1. Polizeibußen.

Im vergangenen Sahre hat der Gemeinderat insgefamt 141 Bußen
ausgeiprochen, und zwar: Polizeibußen 137 und Drdnungsbußen 4.
Die Bußen bafieren auf folgenden Gefeßes-Hebertretungen:

Unfug, NRachtruheftörung etc. 13.
Berbot des Waffentragens 1
Verordnung betreffend die Bolizeiftunde 63
Zürcher. Gemeindegefeg (Nichtabgabe von Yusmweisichriften) 7
Gefek betreffend Das Toritweien
Straßengefet
Gemeinderätliches Berbot betr. das freie Zaufenlaffen von
zahmem Geflügel
Bundesgejeß betreffend Handhabung der Bahnpolizei
Gejeh betreffend die Drönungsitrafen
Baugefek ftädtifches
KRonfordat betreffend den Verkehr mit zen.
und Sahrrädern
Teuerpolizeiverordnung fantonale

. Regierungsrätliche Verordnung über das Verfahren bei
freimilligen Verjteigerungen

14. Marftverordnung
15. Gejet betreffend die Förderung der Landwirtichaft
16. Strafgeleß fant. .
Zu er der Gemeindefafleu ein Netto-Betrag

Sr. 1584. —
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2. Feuerwehrbußen.
An Feuerwehrbußen wurden verhängt 109, nämlich wegen:

a) Nichterfcheinen an der Rekrutierung . 35 -
b) Ausbleiben an Hebungen 33
c) Nichterfcheinen an Brandfällen 41
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Der Gemeindetaffe fonnte ein Beitrag von Fr. 427.80 zugemieien
werden.

g) Straf-Regifter.

‚ur Eintragung ins Strafregifter gelangten im Laufe des Berichts-
jahres 56 Urteile. Bon denfelben entfallen auf:

1. Gemeindebürger 34
2. Schweizerbürger A:
3. Ausländer 1

In 20 Fällen wurde den Beitraften die Rechtsmohltat der beding-
ten Berurteilung, unter Wuferlegung einer angemeljenen Probezeit,
zugebilligt, und in 1 all dem Berurteilten der Reft feiner Strafe dur
Kantonsratsbejchluß bedingt erlafien.

X. Straßenwejen.
sm Berichtsjahre trat die Straßenfommilfion zweds Erledigung

der ihr zuaewiejenen Geichäfte zu 8 Sigungen zufaınmen; ferner nahm
Tie einige Zofalbefichtigungen vor.

Ueber die Bogenpfläfterung an der Laupenftraße, wel lektere in
Hinficht auf Die mißlichen Straßenverhältniffe einem abfoluten Bedürf-
nilfe entiprungen ift, lagen 2 Brojefte vor, wonon das eine mit und
das andere ohne Trottoir. Die Straßenfommiffton entichied fich für die-
Projeftvorlage U — Bogenpfläfterung mit Unfsjeitigem Trottoir —
und Itellte in diefem Sinne Antrag an den Gemeinderat. Ferner be-
dingte Die Boaenpfläfterung bezw. das Trottoir die Eritellung einer
Stükmaner und im meitern mußte gegenüber der S.B.%B. eine Ver-
pflihtung punkto Bahngebietficherung eingegangen werden.

. Meber die Bfläfterung der Rütiftraße — vom Ochlen bis Grumdtal
— lag ebenfalls ein Brojeft vor mit einem Gejomtfojtenpunft von
ör. 125,000. —. So fehr die Ausführung auch; diefer Arbeit zu bearüßen
En jo mußte fie der gefpannten Finanzlage wegen doch zurüdgeftellt
werden.

In der Bahnhofitraße wurde im Anfchluß an die neu erftellte Ka-
nalilation die Trottoir-Imbaute in Mnariff genommen und zu Ende.
geführt; ebenjo an der Sortunaftraße (Rerhtfeitig). ® :

In Winkel-Laupen wurde die Verlegung eines üffentlichen Fuß-
weges und in Blattenbach diejenige einer Straße IN. Kaffe unter Be:
dingungen bemillfiat; ferner wurden im Grütli-Spittelquartier unter
Aufwendung erheblicher Koiten die Wafferabzugsverhältniffe zum Teil
neu reguliert. =

An die Koften der Erjtellung einer PBrivatftraße wurde ein Ge-
meindebeitrag zugefichert und im weitern an Flurmegbeteiligte betr.
Snitanditellung des reftlichen Teils einer Flurftraße eine bezügliche
Aufforderung erlajfen.

sm Straßenmwärter-Etat ift eine Neuwahl zu verzeichnen.



ee

Xl. Bauwejen.
Die Baufommiffion verfammelte fich im vergangenen Jahre 10
Mal. Es wurden total 15 Gejchäfte erledigt, die fich wie folgt Klafii-
figieren:

1. 1 Neubaute
2. 7 An- und Umbauten
3. 1 Lagerfchopf als Proviforium
4. Ranalijationsangelegenheiten im Spittel- u. Hinternordquartier
5. Baulinien an der Zaupenjtraße
6. Diverje fleinere Gefchäfte.

Die Bautätigkeit fann, verglichen mit dem Worjahre, als gleic-
wertig bezeichnet werden.

Innerhalb dem Baurayon wurde 1 und außerhalb deinfelben 13
Neubauten erjtellt. Wegen Nichtbeachtung der Vorfchriften des ftäp-
tiihen Baugefeges mußten 3 Bußen ausgeiprochen werden.

All. Steuerwejen.
Sm Jahre 1923 war es endlich möglich, über den Gemeindejteuer-

bezug pro 1919/1922 definitiv abzurechnen, ebenjo anfanas 1924 über
denjenigen pro 1923. Die Umftände, die diefe Verjpätung zur Folge
hatten, dürfen wohl als ziemlich allgemein befannt vorausgefeßt werben

. und fann deren Aufzählung hier unterbleiben. Die Einfehäkungen pro
1923 fonnten bis Ende Dezember bis auf 5 Fälle erfedigt werden. fo
daß die Abrechnung 1923 nun zur richtigen Zeit möglch wurde, Wir
hoffen, Daß dies auch in Zukunft wieder regelmäßig der Fall fein werde.

Das Steuerfapital unjerer Gemeinde befindet fich fortwährend in
Itarfem Rüdgang, was in erfter Linie nötig machte, den Gejamtfteuer-
fuß wie im Vorjahre auf 160 % der einfachen Staatsfteuer zu belaffen.
Bon der Möglichkeit, durch Einreichung von Zwilchentarationen die
perjönliche Steuerlaft mit den tatfächlichen Eintommens- und Per-
mögensverhältniffen in Einklang zu bringen, wurde in ausgiebigem
Maße Gebrauch gemadt. Waren doch 1923 in unferer Gemeinde über
1200 Steuerpflichtige wegen Minderverdienft gegenüber dem VBorjahre
neu einzufchäßen, nicht gerechnet diejenigen, welche zu einer Neutaration
verpflichtet waren. Es ift wohl nicht unangebradht darauf hinzumweilen,
dab diefe Medaille auch eine Rehrjeite hat und daf dem Recht zur Ein-
teichung einer Zwifchen-Taration wegen Mindererwerb aud) die Pflicht
zur Neutaration bei Berbeiferung der Erwerbsverhäftniife gegenüber-
Iteht. Mögen fich die Steuerpflichtigen feinerzeit an diefen Runft erin-
nern und auch überlegen, daß eine Erhöhung des Steuerfapitals einen
niedrigeren Steuerfuß zur Folge haben wird, wie die nachitehende
Tabelle in umgefehrter Folge zeigt. Aber ohne Sintanftellung eigen-
nüßiger Bedenken geht das nicht ab.
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Siants- Toptal-
Wir hatien Einkanimen Beriögen Steverertrag Gemeindefteuerfaß

1919 13,645,000 51,920,000 463,100 110 %
1920 18,279,800 45,110,900 429,800 115 %
1921 11,406,700 47,027,600 346,200: 115 %
1922 _ 10,787,000 41,940,000 261,200) 160 %
1923 9,721,600 40,802,600 223,200 160 %

Der Steuereingang 1923 war den allgemeinen Ermerbsverhält-
niffen entjprechend unbefriedigend und langjam, was am beften da=
durch illuftriert wird, Daß per Ende 1923 von mehr als 800 Steuer:
pfliehtigen noch Gemeindefteuern von rund Sr. 43,600. — und "Staats-
fteuern von rund Tr. 28,400. — ausjtehend waren. Die dadurch nötig
werdenden Mahnungen und Betreibungen bedeuten für das Steueramt
eine große Mehrarbeit, die bei gutem Willen in vielen Fällen vermie-
den werden fönnte.

Im Bergleich zum Steuerbezug in der Gemeinde gehen die Armen-
fteuern von den auswärtigen Bürgern nod) ziemlich glatt ein. Zwar hat
in diefen Kreifen unfer Armenfteuerfaß von 35 % pro 1923 vielerorts
ftarf befremdet. Reklamationen mit Hinweifen auf die „reiche Gemeinde
Wald“ und Drohungen mit Austritt aus dem Bürgerverband waren
ziemlich zahlreich. Es ift deshalb jehr zu begrüßen, daß der Anfab pro
1924 wieder etwas niedriger gehalten werden fonnte, troßdem ein Ver-
aleich mit den andern Gemeinden uns zeigt, daß wir mit unjern 35 %
noch lange nicht zu den fchmwerft belajteten gehörten. Das Steuerfapital
der ausmärtigen Gemeindebürger beträgt pro 1923:

Einfommen: Fr. 3,900,000. —; Vermögen: Fr. 13,000,000. --;
Armenfteuerertrag Fr. 32000. —. Diefe Zahlen find indefjen nur ap-
prorimatio. 9a noch jehr viele Tarationen ausftehen

Zu Handen der verjchiedenen Gemeindegüter wurden pro 1923
bezogen: An Nachiteuern in 7 Fällen Fr. 2750.65; an Strafjteuern in
5 Sällen Sr. 502.10. -

Mus der Brandaffefuranziteuer rejultierte für die Gemeinde eine
Bezugsaebühr von Fr. 1037.50 Rp. Die Humdelteuer trug der Ge
meinde Sr. 1797.75 ein.

Im Berichtsjahre mußten 30 fteueramtliche Inventare aufgenom-
men werden. Die ftaatliche Entfcehädigung hiefür betrug Tr. 326. 35.

Xi. Santwefen.
Die Gantbeamtung vollzog im Laufe des Berichtsjahres 1 Liegen-

fchaften- und 4 Sahrhabenganten. Totalerlös Tr. 2898. 10.
In 1 Fall mußte wegen Durchführung einer Fahrhabegant ohne

amtliche Aufficht eine Buße ausgeiprochen werden.

Wald, den 3. Juni 1924.

ImNamendes Gemeinderates

Der Präfident: Emil Lätih.

Der Scheiber: €. Leller.
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Gejchäjtsbericht des Mietiamtes pro 1923.

Das Berichtsjahr brachte folgende Geichäfte:
12 Klagen wegen Kündigung,
1 Klage wegen Mietzinserhöhung,

3 Klagen wegen Mietzinserhöhung und Kündigung,

2 Klagen mußten aus dem Jahr 1922 unerledigt übernommen werden,

Davon wurden erledigt:

13 Fälle durch Rüdzug der Klage nad) Bergleichsperhandlungen,

i Fall durch Verfügung wegen Nichtericheinens,

4 Fälle durd Entjheid des Gejamtmietamtes, das Tich Dreimal ver-

fammelte.
Das abgelaufene Berichtsjahr ließ erfennen, daß die Wohnungs-

not in unferer Gemeinde nocd nicht nochaelaffen hat und es darum

wünfchbar ift, den Mieteriguß auch fernerhin im jekigen Umfang be-

stehen zu Iaffen.

Wald, den 27. März 1923.
Für das Mietamt:

Der Bräfident: R. Brönnimann.
Der Aktuar: U. Bünzii.

uo.ee

Gefchäftsbericht.
des Elektrizitätswerkes Wald pro 1923.
Im 23. Betriebsjahr jtieg der Energieumfag auf 2,75 Millionen

KIWH. und erreichte damit den Höchftbetrag, mit Yusnahme Des Jahres

1920, welches einen AMWh.-Verbrauch von 2,85 Millionen aufwies,

Der Mehrverbraud; hat feine Urfache teilmeile in der Abgabe bil-

figer Abfallfraft und dem Energiepreisabjchlag. Ein neuer dantbarer

Enegieabjab bildet die Warmmalfferbereitung im Haushalt und Ge-

werbe etc. durch den Anfchluß von Warmmalferipeichern mit langer

Gebrauchsdauer und geringem Energieaufwand. Dieje Apparate ha:

ben fich Tehr gut eingeführt und können zum‘ Haushaltungstarif an

jede Lichtleitung billig angefchloffen werden. Einen ähnlichen Apparat

verwendet die Landwirtichaft in Form von eleftrifch beheizten Kipp-

tübeln für Die Schweinefutterbereitung. Diejer wird mit Nachtitront,

für welchen ein Nusnahmetarif gewährt wird, betrieben.

Für die awedmäßige linterbringung. von Materiol und Geräte

wurde ein freiftehendes Magazingebäude erftellt, welches jeinen med

gut erfüllt. Zum Anfchluß einzelner Höfe wurden folgende Ntekermei:

terungen porgenommen:

An Station Bühl: Leitung von Blegi nad; Amslen;

An Station Güntisbera: Leitung von Güntisberg nach Hiltisberg;

An Station Tonader: Leitung von Burg nad) Kies ;
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An Station Unterbadh: Leitung von Unterbad; nad) Unterbachtet;5 An Station Ionathal: Leitung au verfchiedenen Scheunen in
tetersmil. :
In Wald wurde die Straßenbeleuchtung an der Bahnhofitraße

durch Erftellung von Queraufhängungen verbeffert.
Das Werk liefert nun zum Strompreisabjchlag noch die Energiefür Töferzige Straßenlampen, ftatt wie bisher 50ferzige.
Die Koften für Unterhalt der Zeitungen erhöhen fich mit dem Alterderjelben, jo daß für Diefe Awede immer größere Summen aufgemendet

werden mülfen.
Die Neuanfchlüffe, unter Abzug der Abgänge verteilen fich wie folgt:
502 Glühlampen,
16 Motoren mit 29,6 BE.

101 Wärmeapparate mit 113 KW.
Der Gefamtanfchluß bis Ende 1923 beträgt 4665,8 KH.
Leider haben wir im Berichtsjahr einen Starfftromunfall zu ver-

zeichnen, welcher eine fchwere Verbrennung des Gefichtes und der Hände
des Betroffenen zur Folge hatte. Die Urfache fonnte troß lofortiger
Unterfuchung durch das Eidgen. Starfftrominfpeftorat nicht mit Be-
ftimmtheit fejtgeftellt werden.

Eine gefährliche Sache bildet immer noch die Bedienung von fol-
en fahrbaren Motoren und Handlampen; welche nicht in gutem Zu-
Ttande unterhalten werden. Durchdie Zatjache, daß der größte Teil von -Zodesfällen bei Niederjpannung von jolchen fehlecht unterhaltenen Ein-
richtungen berrührt, erjuchen wir unfere Abonnenten, auch fcheinbarEleine Defefte fofort reparieren zu laffen.

Bom Reingewinn fonnten wiederum dr. 30,000. — an die Ge-
meindefaffe zum Steuerausgleiche abgeliefert werden. Die Höhe diefer
Zeiftungen muß für die nächite Yufunft wieder abgebaut werden, damit
das Werk feiner SZwedbeitimmung, bei normaler Entwidlung allenAbonnenten billige Energie zuzuführen, nicht entfremdet wird.

Wald, den 27. Mai 1924. 2

Der Betriebsleiter: Y. Zoller.

 D==

Gejchäftsbericht der Gejundpeitsbehörde
pro 1923, |

Die im Mitgliederbeftand unveränderte Behörde erledigte in 10
Situngen 168 Gefchäfte und verrichtete in den bejtellten Rommiflionen

bie notwendigen Unterfuchungs- und Beauflichtigungsarbeiten, die die
Beichlüffe vorbereiteten und ihnen den lachlichen Rüdhalt gaben. Für
den weggezogenen Bleifchichauftellvertreter, Herr Hirter- zum Dchfen,
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wurde neu gewählt Herr Alb. Müller, Landwirt im Dändler-Wald; und
die zurüdtretende Inhaberin Der Gemeindeftelle für das Pflegefinder-
weien, Frl. Meta Heb, wurde erfegt durch Frl. Marta Schaufelberger,
zur Minerva-Wald. Dagegen konnten die übrigen Mitglieder der Koit-
finderpflege in ihrem Amte beftätigt werden: Die Frauen Schaufelber- .
ger im Ridenbadh, Strehler im Feld, Keller im Neuthal, Knecht zum
Kreuz im Riedt, Dberhoßer-Baumgartner im Sagenrain, Rebjamen-
Schaufelberger im Hinternord, Honegger-Treichler im Tobel, Kägi auf
der Platte, Honegger Laupenjtraße-Wald, Heß-Ihurtaler Zaupen, Fen-
ner im Tobel und Halbheer-PBeter zum Felsegg, die alle verdanfens-
werterweije die oft nicht immer angenehme Mühe der Unterfuchung
und Beauffichtigung der 54 Roftorte unferer Gemeinde auf fich nehmen.

. Die Kontrolle der Lebensmittel, wie fie auf Grund der Verord-
nung betr. den Verkehr mit Lebensmitteln und Gebraudhsgegenftänden
vom 8. Mai 1914 ausgeübt werden foll, liegt in der Hauptfache in den

. Händen des fantonalen Lebensmittelinfpeftors, der die Lebensmittel-
gejchäfte unferer Gemeinde im Berichtsjahr zu verjchiedenen Malen be-
juchte und in 18 Fällen zum Einfchreiten Urfache fand. Es handelt fich
dabei um leichtere Vergehen gegen Drdnung und Reinlichfeit, die ge-
nauen Deflarierungsvorfchriften, fowie auch um mangelndes Gewicht.
Doc; kann feitgejtellt werden, daß die fraglichen gefeklichen Beftimmun-
gen immer mehr mit Selbftverftändlichkeit im ernfthaften Gefchäftsleben
berüdfichtigt werden, gewiß auch nicht zum Schaden der Gefchäfts-
inhaber. Unjere Ortserperten halfen, wo fie Gelegenheit fanden, dur
Aufklärung und Belehrung getreulich mit, uns eine einmandfreie Le-
bensmittelverjorgung zu jihern.

Bejondere Sorgfalt wird der Milchkontrolle gemidinet, die ganz
in die Hände des fant. chem. Laboratoriums übergegangen ift. Auf
Anordnung des Lebensmittelinfpettors werden in den hiefigen Sammel-
ftelfen die Broben erhoben und dann dort genau unterfucht. So wird
das Recht des Käufers aufeine reine, gehaltoolle Milch na) Möglich-
feit gewährt und‘ verhindert, daß Diefelbe durch Umordentlichkeit, un-
genügende Fütterung, unvollftändiges Musmelfen nder auch durch Hal-
ten von zu alten Milchfühen verminderwertigt wird. Diefe Bemühungen
finden beim Großteil unferer Landwirte volles Entgegenfommen;
immerhin mußten wegen Verfchmukung der Milh 18 Verwarnungen
und 2 Bußen mit jemweiliger Nuferlegung der Koften ausaejprochen
werden. Milchfälfrhungen wurden feine feitgejtellt. Wegen Gerinnens
der Milch wurden befondere Unterfuchungen ausgeführt. Die jeweiligen -
Urfachen find indeffen nicht immer Teicht fejtzuftellen. Bei Mebergangs-
fütterung im Frühling und Herbft ift Diefe Erfcheinuna befonders häu-
fig au beobachten, manchmal aber fann der Grundauch in einem nicht
einmal bearhteten Kranffein einer Ruh zu fuchen fein. Bewußte Fahr-
läffigfeit oder fträflicher Cigennuß feitens der Lieferanten oder Händler
fonnte nicht feftgeftellt werden.

. Die Tleifchichau wurde mit der gewohnten Gründfichfeit von Herrn
Tierarzt Ib. Keller beforgt. Die Verforgung unjerer Bevölferung mit
Vleifch war einwandfrei.
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Ueberfidyt der vonder Sleiihichau aüsgeführfen Unterjuchungen.
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Einfuhrjendungen von fleifchfehaupftichtigem Vleifeh und aus Jol-

chem hergeitellte Sleiichwaren.

Stierfleifch 1064 Ro.
Dchienfleifch 955 Ra.
Kubfleifh 920 Ra.
NRindfleifch 100 Ro.
Ratbfleifch 324 Rg.
Schaffleiieh 312 Ra.
Biegenfleijch — 2.
Schmeinefleijch 5723 Ra.
Pferdefleiich — Ra.

Alles aus Inland und gefund befunden 9398 Ra.

Zleifhwaren: Wurftwaren 874 Kilo, andere Fleifihwaren 1100 Kilo,
davon 10 Ka. beanjtandet; unterfucht 1974 "g., gefund befunden
1964 Kilo, beanftandet 10 Ra.

Iotal 11372 Ka. unterfucht, 11362 aefund befunden, 10. Sa. beanstandet.
Einfuhrjendungen von Fleifh und Tleifchwaren von Geflügel,

Biihen, Widpret, Kruften- und MWeichtieren, Sröigen und Schild-
fröten wurden feine zur Kontrolle angemeldet.

Es bejtanden im Berichtsjahre 7 private Mekgersien und die Srei-
bant, d.h. 7 eigentlihe Mebalofale und 6 Tleilrhverfaufsitellen, die
alle, außer vom Zleifchichauer, von unjerer zuftändigen Rommiflion
undBe fantonalen Lebensmittelinipettor befichtigt und gut befunden
wurden

Bon den il..ei 8 Safthöfen, 44 Wirtiehaften, 4 allehoffreien
Wirtiehaften und den 12 Rleinverfaufsftellen werhjelten 7 die Inhaber.
Die betreffenden Beqaehren wurden bequtachtet. Much dem MWirtichafts-
gewerbe widmete der Lebensmittelinjpeftor jeine Wufmerffamteit.
7 Wein-, 1 Champagner-, 5 Wermuth- und 2 alfoholfreie Moftproben
wurden zur genauen Unterfuchung ins Zaboratorium eingefordert, was
zu 4 Beanstandungen führte; 1 Fälfehung wurde mit 50 Tr. Buße ge-
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ahndet. Die hiefür eingefekte Kommiffion fand in den Wirtjchaften noch
13 Bierpreflionen in Betrieb, wovon 2 in der genauen Unterfuchung
nicht beftanden. =

Es wurden 3 Neubauten befichtigt und deren Bezug bewilligt. Ob-
jchon in der heutigen Wohnungsfnappheit auch der geringste Ausfall an
Wohngelegenheit unangenehm verjpürt wird, mußte doch in einem be-
fonders frajjen Yall eine Wohnung als unbemohnbar erflärt werden.
3 Kläranlagen wurden zur Kontrolle angemeldet, unterfucht und zuläffig -
befunden. Leider begegnet die Beauffichtigung der Abwafjer und öffent:
lichen Gemwäfler allgemein geringem Berftändnis. Davon zeugen die
höchjt unbefriedigenden Zuftände der Bachbette, die troß der jchon vie--
fach erfolgten Aufrufe der Sammelort all des Abfalles der Haushaltun-

. gen jind. Die anhaltenden Trodenperioden des Berichtsjahres erfor-
derten 565 Stunden Sprengmwagenfuhr, was der Gemeinde und der _
nnAuslagen im Betrage von je Fr. 706.25 ver-
urfachte.

Der Biehverfehr entwidelte fich normal. Die drei Infpeftorate mel-
den folgende

NUeberfiht der im Jahr 1923 eingenommenen und ausgegebenen

 

Gejundheitsicheine.

nen, reis 1 Kreis I Kreis IH

Tormular A 283 253 643
Sormular B 130 59 47
Sormular EC 50 61 we
TSormular D 1 => —
Tormular E — _ —

Total A642: 373 713
Zujfammen 1550.

eine Ä Kreis 1 Kreis II Kreis III
Formular V 684 600 847
Bormular B 169 274 194
Sormular & 61 55 El)
 

"Iotal Bt 914 929 1061
Zufammen 2904.

. Das auf die 6 im Betrieb befindlichen Sömmerungsalpen unjerer
Gemeinde bejtimmte Vieh, 19 eigene und: 75 fremde Stüde, wurde tier-
ärztlich unterfucht, um allfälliger Seucheneinfchleppung vorzubeugen.
Wegen aufgetretener Rindertuberktulofis wurden von unferm Gtall-
Desinfeftor in 160 Stunden 27 Ställe jorgfältig desinfiziert, was mit
dem Anfauf des Materials der Gemeinde Koften im Betrage von
Sr. 278.70 verurjadhte. In 17 Fällen wurden ganze Tierleichen oder
Zeile von folchen im Wafenplat im Tonaderverjcharrt, was mit der
Platmiete der Gemeinde Fr. 329. — Koften brachte. Endlich wurden
dahin auch_die 106 Abfalltonnen aus unfern Mebgen entleert, was
wiederum eine Laft von Tr. 848. — bradte. Es darf anerfannt wer-

7
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den, Daß Herr Honegger dieje Arbeiten ftets pflichtbewußt und mit dem
nötigen Verftändnis ausführt. |

Im Berichtsjahre wurden 10 Diphterie-, 3 Mafern- und 8 Schar-
lacherfranfungen zur Anzeige gebracht. Mehr Aufregung, Arbeit und
Koften verurjachten aber die 5 Podenfälle. Glüclicherweife trat diefe
jonft mit Recht jehr gefürchtete Epidemie- bei uns nur in der leichteren
vorm auf. Sie wurde uns zugetragen von einem Arbeiter, der vorher
ftellenlos in verjchiedenen Herbergen Iogierte und endlich in einer hie-
figen Weberei Arbeit fand. Er felbft hatte feine Ahnung, welch jchlim-
mes Gejchent er feinem Arbeitgeber und feinen Mitarbeitern brachte,
bis. der Arzt am 28. März in Verbindung mit dem zugezogenen Be-
zirtsarzt Die Diagnofe auf Voden ftellte. Es mußten fofort die not-
wendigen umfafjenden Maßnahmen gegen die drohende Gefahr ange:
ordnet werden: Weberführung ins Podenfpital, Reinigung und Des:
infeftion all der Gegenftände, mit denen der Erfrantte zu tun hatte,
Snternierung und Impfung feiner Tijch- und nächften Arbeitsgenoffen.
Allein diefe Vorkehrungen fonnten leider nicht verhindern, daß im Zu: -
jammenhang mit Ddiefem noch 3 weitere Podenfälle vorfamen; und
wahrjcheinlich hängt damit auch der. fünfte und lekte Fall zufammen,
der am 5. Juli bei einer Arbeiterin eines andern Gefchäftes fejtgeftellt
wurde. Da gleichzeitig mit den hiefigen noch) an andern Orten in der
Schweiz Podenfälle auftraten, jah fich der Bundesrat veranlaßt, durd-
greifende Abmwehrmittel bereit zu ftellen. Bei allgemeinerem Auftreten
der Seuche war Durchimpfung ganzer Gemeinden vorgefehen. Hier
genügte eine Aufforderung zur freiwilligen Impfung und Zwangs-
impfung der ‘Berfonen, die unmittelbar mit Erkrankten in Berührung
famen. Gegen diefe fi) auf das Notwendigfte bejchränfenden Vorfeh-
rungen wandte fich der Widerjtand der Impfgegner, und doch hat gerade
auch der hiefige Verlauf beftätigt, daß erfolgreiche Impfung für eine

. Reihe von Jahren vor Boden jchüßt. Die 4-5 Teicht verlaufenen
Pocdenfälle famen Gemeinde, Kanton und Bund auf über 2000 Fr. zu
itehen. ft mit diefem anjehnlichen Betrag undder ernten Anftedungs-
gefahr, in der die gefamte Bevölkerung jchwebte, das energijche Vor:
gehen der Bundesbehörde, das auch vom- einzelnen ein Opfer zu for-
dern wagte, nicht vollauf gerechtfertigt?

Die Wohnungsdesinfeftorin fäuberte in 101% Tagen wegen Zuber-
fulofis 3, wegen Scharlach 10, wegen Diphterie 5 und wegen Kinder:
Tähmung 2, total 20 Zimmer. Die dafür aufgewendeten Koften belaufen
fi) auf Tr. 328.40.

Die Gemeindekrantenpflege wurde mit nie nachjlaffender. Pflicht:
treue durch Schweiter Mina Blum in gewohnter Weije ausgeübt. Ihre
Arbeit wird durch folgende Zahlen ausgewiesen:

Es fanden Statt im

Januar 207 Krantenbefuche und 3 Nachtwachen.
Vebruar 175 „ ” 11% ” :

Marz 186 z a2 =
April = 102 3 ee »

 

Uebertrag 729 Rrankenbefuche umd 81% Nachtwache
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Vebertrag 729 Krankenbejuhe und 8% Nachtwache

 

Mai 168 2 ” 5 ”
Juni 163 % DRPRR y,
Suli 8 22 Er GE ” (Ferien).

} August 144 „ ” 2 ”

September 139 ” „ = ” i

Dftober 205 „ TE 1 7

"November 201 5 282 h
Dezember 218 „ „ 4- „

Total 1972 = ee
Die im Gemeindehaus zur Verfügung gejtellte Wohnung jowie auc)

die Unterjtüßungen, wo fie die Not erheifcht, mitgerechnet, legte die
Gemeinde für diefe in chriftlicher Nächftenliebe geleistete Hülfe 2434. 70
Sranfen aus. :

Vür die Hülfeleiltung bei den 118 Geburten im Berichtsjahr (1922:
116, in den beiden VBorfriegsjahren 131 und 144) wurden an die He-
bammen für Medifamente Tr. 124.60 zurüderftattet.

Zur Beltattung unferer Toten wurden 72 Normalgräber, 12 Kin-
dergräber und 3 Urnengräber nowendig. Die Beimengung. von Kies
mußte fortgefeßt werden. Total brachte das Beitattungswefen der
Gemeinde Fr. 9547.35 Auslagen.

Eine ganz bejondere Freude bereitete es der Behörde, daß fie im
Laufe des Berichtsjahres der Gemeinde ein Kranfenautomobil durfte
zur Verfügungjtellen. Die Wünfchbarkeit eines rafchen Beförderungs-
mittels für Kranke in Notfällen ward fchon lange in unferer abgelegenen
Gemeinde erfannt undbei fröhlichen und ernften Anläffen wurde für
Diefen Zwed Geld zufammengelegt. Mit den befonders nahmhaften
Beiträgen aus einer für- die leidenden Mitmenfchen fie allzeit gerne
öffnenden Hand erreichte der Fonds fchließlich die runde Summe von
Sr. 30,000. —, was den Gemeinderat im Januar 1922 veranlaßte, un:
jere Behörde aufzufordern, die Frage der Anfchaffung eines Kranken:
automobils zu prüfen. Sie wählte hiefür in und außer der Behörde

eine Kommifjion aus den Herren Dr. Kuhn, Tierarzt Ib. Keller, Dtto
Keller im Neuthal, Dr. C. Keller und Hans Honegger im Feld. Nach
eingehender Beratung, Belichtigung verfchiedener im Betrieb befind-
licher Wagen, Aufitellung eines Brogrammes für einen eigenen Wa-
gen und Einholung von Offerten bei-in-und ausländifchen Firmen fam
fie dazu, zu beantragen, es fei mit dem Ankauf nicht Tänger zuzumarten,
da einerjeits der. Bferdekranfenwagen für Ferntransporte höchlt unge:
eignet geworden fei, anderjeits aber heutefrhon fehr Teiftungsfähige und
betriebsfichere Nutomobile zu annehmbaren Preijen erftellt würden.
Der Gemeinderat ftimmte dem Antrag zu, worauf die Rommilfion
nach reifliher Prüfung der Angebote mit der Firma Badertfcher u. Co.
in Zürich einen Lieferungsvertrag für einen belgifchen Minervamagen
(Carofferie von Tüfcher in Zürich) abichloß. Die Erftellung wurde bei
verjchiedenen Befuchen in der Werfftatt überwacht, und endlich am
14. Zebruar 1923 konnte der fertige Wagen, der auf Fr. 23,932. — zu
jtehen kam, abgeholt, am 18. Februar in der dafür hergerichteten Ga-
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rage im neu erjtellten Abjonderungshaus öffentlich befichtigt und am
folgenden Tag dem Betrieb übergeben werden. Als Chauffeur wurde‘
Herr Weber zum „Ochfen“ angeftellt und für den Betrieb ein Reglement
ausgearbeitet. Mit der Unfall- und Haftpflicht-Berficherungsgejellichaft
„gürih“ wurde die Haftpflichtverficherung für fr. 150,000.— pro
Schadenereignis, Fr. 50,000. — für jeden Berlekten und Fr. 5000. —
für Schädigungen an fremdem Eigentum abgejchloffen, ferner wurde
nod) eine jogenannte Autofasko-Berficherung (d.h. für Bejchädigungen
am Auto jelbft) im Betrage von Tr. 23,000. — eingegangen. Die PBrä-
mien für Ddiefe notwendigen Berficherungen machen gegen Fr. 400. —
jährlich aus. Die Kommiffion erntete für ihre umfichtige und nad) all-
gemeinem Urteil wohlgelungene Arbeit allfeitige Anerfennung. Leider
find die Sahrtaren (für Gemeindeeinwohner Fr. 5. — Grundtare und
Br. 1. — für den durchfahrenen Kilometer, für Nichtgemeindeeinmohner
sr. 10. — Grundtare und Fr. 1.10 für den Kilometer) für gewöhnliche
Leute etwas hoch, fie find aber nach den Fahrfoften berechnet, wobei
für die Abnügung am Auto fein Betraq eingefekt ift. Es wäre daher
ein neues Zufließen von Mitteln in den ftark hergenommenen Kranfen-
automobilfonds fehr zu begrüßen, damit daraus die notwendige Reduf-
tion der Taren beftritten werden fünnte. Möchte überhaupt auch jener
Bonds in unjerer Gemeinde fich erhalten und mehren, der da befteht in
allzeit werftätiger Nächitenliebe, die dem in Not geratenen Mitmenfrhen,
wer immer er fei, hilfsbereit beifpringt, und der fchon jo Anerfennens-
mwertes geleiltet und mit der MAnfjchaffung des Krankenautomobils wie-
derum eine Tat würdig der früheren getan hat.

Wald, den 5. Mai 1924. E

Sürdie Gefundheitsbehörde Wald:

Der Präfident: ARud. Rüega. %
Der Aftuar: Alb. Hinn.
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Spezielle Geihäftsberichte,

Gejchäjtsbericht der Sekundarjchulpjlege
pro 1923/24,

Zahl der Sikungen: 4.
=

Wir verzichten darauf, die alljährlic” wiederkehrenden Gefchäfte
zu erwähnen und bejchränten uns, von den-übrigen diejenigen zu nen-
nen, die von Belang. und Interejje find.

1. Shülerfhaft. Das vergangene Schuljahr brachte für die
Schüler feine namhaften Störungen. In den luft und lichtoollen Räu-
men durften fie denjenigen Teil der Schulbildung empfangen, der die
doppelte Mufgabe hat, der Bolfsfchule den Abjchluß zu geben undzu-
gleich den Mebertritt an die Mittelfchule zu ermöglichen. Gerade für
unfer erzentrijch gelegenes Dorf ift es wirhtig, daß Der zweite Teil diejer®
Doppelaufgabe erfüllt werde. Mit Genugtuung fonftatieren wir, daß
fämntlihe Kandidaten die Aufnahmeprüfung an Handels-, nduftrie-
ichule, Gymnafium, Seminar etc. mit Erfolg beftanden, wie dies übri-
gens jeit einer langen Reihe von Jahren ausnahmslos der Fall ift. —
Dem leibliden Wohl der Schülerfchaft Rechnung tragend, foll die In-
ftitution unferer Schulbäder (Braufe), die feit Kriegsbeginn ihren Be-
trieb filtiert, wieder ihrer Beftimmung zurüdgegeben werden, jodaß wo-
möglich jeder Schüler alle 14 Tagefein Bad erhält.

2. Zehrerjhaft. Im Beitande unferer Zehrerfchaft ift Ieider
ein unliebjamer Wechjel zu verzeichnen. Herr EB, der ein Dezennium
unferer Schule in vorzüglicher Weife gedient, hat einen Ruf an die Se-
tundarjchule Meilen angenommen. Da die Frift für eine Neumahl zu
fnapp war, fonnte als Erfaß nur ein Verwefer in Frage fommen, und
zwar der Ipracjlich-hiftorifchen Richtung. :

3. Mobiliar. Ein längft gehegter Wunfch der Gefanglehrer
ging mit der Anfchaffung eines Ibadj-Flügels in Erfüllung. Die finan-
zielle Belaftung der Gemeinde ift zufolge eines generöfen, zinslofen
Darlehens von privater Seite, fowie vorteilhafter Verwertung des alten
Snftrumentes, feine übermäßige. Möge das neue Inftrument mithelfen,
unferer lieben Jugend die Schönheit des Liedes zu erjchließen und den
Sinn für das Schöne, Gute und Wahre zu weden!
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4. Finanzielles. Hm der Kaffe Verlegenheiten zu eriparei

in der Zeit, bevor die neuen Steuern eingehen, hat Jich die Verwaltung

bei der Kantonalbant einen Kredit bis Fr. 10,000. — durch Hinterlage

von MWertjchriften eröffnen lalfen.

Namens der Sefundarjhulpflege,

Der PBräfident: MW. Heh.
Der Aktuar: Suter.

gez——)-gen

Gejchäjtsbericht der Primarjchulpflege
pro 1923/24. |

Die Behörde erledigte ihre Gejchäfte in 6 Sigungen.

Den alljährlich wiederkehrenden ordentlichen Gefchäften Der Bri-

inar-, allgemeinen und”gewerblichen Fortbildungsichule find folgende

wenigen Ereigniffe beizufügen, weshalb der diesjährige Bericht Fich kurz

fallen läßt. E Eee
FR !. Perjonalnofizen.

Herr Lehrer Robert Kleinpeter, im Schuldienit Jeit 1892,

und Fräulein Cydia Vontobel, Mrbeitslehrerin, im Schulamt

fett 1894, unterrichten beide jeit 1898 jegensreich anDer PBrimar- bezw.

Arbeitsichule Wald und: haben im--laufenden Berichtsjahr ihr fünfund-

zwanzigftes Amtsjahr im Dienjte unjerer Schulgemeinde vollendet.

® Beide Lehrkräfte haben es eigen, im Garten der Jugend vorzüglich

. zu mwirfen und den ihnen anvertrauten zarten Pilänzlein eine unver-

fiegbare Quelle ernjten Strebens, der Arbeit und des Lichts zu Jein.

Eine aroße Freude und Hingabe zur Schularbeit und Sugenderziehung

ehrt Dieje beiden Lehrer und in dem zurüdgelegten Pierteljahrhundert

ift auf ihre ftets gute Saat eine reichliche Ernte nie ausgeblieben., Ehren

wir daher. dankbar auch an Ddiejer Stelle die erfolgreichen Lehrtätig-

feiten des Herrn Rleinpeter und der Fräulein Wontobel, verbunden mit

dem Wunfche, unfere Schüler und die Schulgemeinde mögen fich Diefer

beiden SJugenderzieher noch recht lange erfreuen. i

Infolge Wegzug nach Emmishofen hat Herr Pfarrer B. Bi feg-

ger jeine beinahe achtjährige jegensreiche MWirkfamfeit als Religions-

{ehrer niedergelegt. Seine dantbare Jugendarbeit wird jeit November

Er von feinem Amtsnachfolger Herrn Pfarrer Hans Wegmann fort-

gelekt. er e RS

> Die jeit Frühjahr. 1922 an. den Arbeits- und Mädchenfortbildungs- _

fchufen Zaupen und Riedt mit gutem Erfola amtende Bermeferin.

Fräulein Ida Bahmann von Gokau (3), in Rüti, wurde sauf

1. November 1923 definitiv gewählt. Ba

Unfer Mbwart im Binzhoßz, Herr Wilhelm Honegger. geb.

1850, fühlte fich infolge herannahenden Alters der gewaltigen Arbeit

und den Anforderungen, die der. ausgedehnte Betrieb in den Schul-

häufern und der Turnhalle Birzhoß mit fi) bringt, nicht mehr hin-
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reichend gewachjen. Die Pflege fand fich aber ihrem Angeftellten ge-
genüber verpflichtet, ihn nicht zu entlaffen, ohne daß die Gemeindefeine
34jährigen treuen Dienfte mit einer Benfton wiirdige, die ihm die Sor-
gen der alten Tage tragen hilft. Da überdies aus der jeweiligen Ab-
wartbejoldung nur befcheidene Erjparnifie ermöglicht waren, die in den
lekten zehn Jahren hinwieder die bekannte Entwertung erfahren ha-
ben, genehmigte die Schulgemeinde vom 27. April 1924 die von der
Pflege beantragte Benfion per jährlich Fr. 1800. ---, deren Auszahlung
vorläufig auf drei Jahre befriftet ift. Wenn inzwilchen die Benfionie-
rung. der übrigen Gemeindeangeftellten geregelt wird, ift der Abwart
einzubeziehen; andernfalls hat alsdann die Wflege wieder Antrag auf
Neuregulierung eventuell Brolongierung einzureichen. :

Die Pflege bekundet hier dem fcheidenden Abwart und feiner Frau
als Gehilfin den freundlichiten Danf für ihre fangjährige aufopfernde
Tätigkeit im Dienfte der Gemeinde.

H. Divgrjes.
Das am 18. Oktober 1922 durch Brand teilmeife zerftörte Qehrer-

wohnhaus Laupen fonnte anfangs Juli 1923 von den A Mie-
tern wieder bezogen werden.

Die Wiederherftellungstoften beliefen fie) -- da das Gebäude zu-
gleich für den fpätern Einbau einer fünften Wohnung verarößert und
wo in abjehbarer Zeit ohnehin nötig, gleichzeitig bei diejer Gelegenheit
erneuert und höher afjeturiert worden tft — auf Gr. 59443. 03

ö Daran wurden getilgt:
- 1. durch die fantonale Brandaffefuranzanftalt 37880. —

2. durch Materialerlös 1115.40 38995. 40

Die verbleibenden Mehrkoften per "  &r. 20447: 63

wurden gemäß Gemeindebeichluß vom 14. Dftober 1923 aus peräußer-
ten Wertichriften des Schulgutes gededt.

Ein Grundeigentümer im Binzholz-Wald anerbot der Pflege Land
dajelbit zum Preife von Fr. 7.80 per Duadratmeter. Die Lehrerjchaft
zeigte jodann nicht befondere Vorliebe für Cehrermohn bäufer-
beim Schulhaufe. Die Pflege fand überdies die Verfaufsofferte
als zu hoch gejtellt. Für die Gemeinde hätte der Ankauf der zirta 20
Aren großen Parzelle eine nahmhafte Ausgabe (zirfa 15,600 Br.) be-
deutet. LZektere wäre von den Gtimmberechtigten in Anbetracht der
gegenwärtigen Steuerverhältniffe und Gemeindemittel, fowie der all-
jährlichen Zinfenlaft im Falle nicht fofortiger Uebörbauung, vorausficht-
fich nicht bewilligt worden. Die Pflege hat deshalb die Offerte abgelehnt.

| ‚Dem tit. Eleftrizitätswerf Wald wurden auf’fein Gejud
hin zirfa 28 Quadratmeter von unferm Land im Schlipf abgetreten zur
 Eritellung einer Transformatorenftation als Anbau an das Veuermehr:
haus. Als Gegenleistung fommt uns das Werk bei der MWeganlage Son:
nenthal-Binzholg entjprechend entgegen. \

Auf Unfuchen des Kreisfommandos Oberland findet fünftig Die
Waffeninfpektion nicht mehr beim Schwert, fondern auf dem Schul:
bausplaß und bei fchlechtem Wetter in der Turnhalle Binzholz Statt.
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Der lebte Bilitationsbericht über die Schule Hübli bemerkt,die Pflege möge eine Entlaftung diefer Schule im Auge behalten, eine8-Klafjenfchule mit 60 Schülern jei eine Ueberlaftung des Lehrers. Dem-gegenüber ermächtigt der fantonsrätliche Schulvereinigungsbejchlußvom 5. März 1907 die Pflege, nötigenfalls in der Scülerzuteilung vonfi aus geeignet fcheinende Aenderungen eintreten zu laflen.
Die Erziehungsdireftion hat den neuen Arbeits Ihullehbr-

plan vom Brovijorium zum Definitivum erhoben. Es ift dadurch für
die Arbeitsjchüler Mehrarbeit nötig, um das Lehrziel zu erreichen. YufAntrag der Frauenfommilfion und im Einverjtändnis mit den Mrbeits-
lehrerinnen hat daher die Pflege mit Schulanfang 1924/25 den Mrbeits-
fchulunterricht aud) für die 3. Klaffe allgemein (wöchentlich 2 Stimnden,
wie bisher jchon in Mettlen und Riedt) eingeführt. Dieje Maßnahmebedingt einzig in Laupen, wo die bisherigen Abteilungen frhon ftart
genug bejett find, die Bildung einer neuen Abteilung und die Wermeh-
rung der MWochenftunden von 1a 14.

Die jeit Frühjahr 1919 beftehende Unterfuchung der Schüler aufKopfparafiten wird an Stelle der aurüdgetretenen Srau Schmid,
Coiffeufe, nunmehr von Frau Jahn in Hefern bejorgt. Die ilsjährige
Tätigkeit der Frau Schmid lei hier Iobend verdantt.

IN. Statiftit.

Schüferzahlen per 31. Dezember 1923.
1. Brimarfdule,

 

  

Klaffen: 1.—6.. 7.u.8. Spez. Zotal Lehrer
Mald 429 7 21 507 12
Zaupen 138 20 158 3
Riedt 6° 19 85 2
Hübli 44 ei) > 54 1
Hittenberg BIER SE 25 1
Mettlen 31 3 34 1

Total 1923: 730 112 21 207803 20
Borjahre 1922: 760 119 25 904 20

1921: 792 139 24 955 20
1920: 811 140 27 978 20
1919: 865 129 994 20
1918: 857 157 1014 20

2. Arbeitsfdhule.
Klaffen: 3; 4.—6. 7.8. Spez. Total Abtlgn.

Wald 124 41 19 175 9
Zaupen 35 -9 44 2
KRiedt 4 14 12 30 2
Hübli 11 7 18 1
Mettlen 10 3 13 1

Total 1923: 4 194 12 10 280 15
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Klaffen: 3; 4.—6. 71.18. :::Speg: Total Abtlgn.

Borjahre 1922: 10 196 71 13 290 15
1921: 8 214 12 12 306 15
1920: 6 214 14 10 304 15
1919: 10 204 69 12 295 15
1918: 10 210 76 296 15

Wald, den 28. April 1924.
Brimarfchulpflege Wald:

Der PBräfident: &. Honegger-Treidhler.

Der Attuar: I. Hiller.

lo

Tätigkeitsbericht pro 1923
der Fürjorgekonmijjion für kurbedürftige

Schüler.
Die Tätigkeit der Schüler-Fürforge-Rommifjton beirhräntte fich im

Berichtsjahr wieder auf die Unterbringung von fur- und erholungs-

bedürftigen Schülern in die Bezirksferienfolonie Trogen und ins Er-

hofungshaus Mdetsmil.
Die fog. Heuferienfolonie wurde aus unjerer Gemeinde

von 5 Mädchen der Schulwahten Hübli-Hittenberg bejucht und war
geleitet von Herrn Rünzli. Die erfie Sommerferienfolnnie
ftand unter der Leitung der Herren Weber und Tihudi und war be-
jchiet durch 10 Rnaben und 23 Mädchen. Die Dauer der Kolonien be-
irug wie früher 3 Werhen. Die Roften beliefen fih pro Kind auf 54 Fr,;
fie wurden zu 24 durch Beiträge der Eltern gededt. Wir fonnten auch
diefes Jahr auf die budgetierten Beiträge der Schulgüter verzichten.

Sm Erhbolungshaus Xdetswil wurden 53 Schüler unter-
gebracht. Die Kurzeit betrug im Durchjehnitt 38, im Marimum 63 Tage.
Da bei diefer Verjoraung durchweg unbemittelte Kinder in Trage la-
men, mußte überall die niedrigfte Kurtare in Anrechnung gebrarht wer-
den (Fr. 1.20). Die durchjchnittlichen Leiftungen der Eltern beliefen
fich auf 45 Rp. pro Pflegetag; der Fehlbetrag wurde durch die Rom-
miffion gededt und belaftete unjere Kaffe mit Tr. 1478.10. Hierzu ka-
men die Auslagen für die Musrüftung der Kuranten. Einen Teil diejer
Nusrüftunasgegenitände erwarben wir aus den Vorräten des Hülfs-
vereins und wir möchten nicht unterlaffen, den Organen des Hülfs-
vereins für das Entgegenfommen zu danken, das fie uns bezeigten, in-
dem fie uns diefe Effekten gratis oder zum Gelbitkoftenpreis üiberlieken.
Ebenjo gebührt unfer wärmjter Dank den drei Mitaliedern unleres Da-
mentomitees, welche wiederumdie heifle und oft undankbare Arbeit auf
fich nahmen, in Beiprechungen mit den Eltern der angemeldeten Kinder
alle Einzelheiten zu regeln und die auch Kinder nad) Mdetswil geleiteten.
— An diefer Stelle verdanken wir auch eine Zuwendung des Konjum-
vereins Wald im Betrage von 100 Fr. aufs beite.
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Auf 1. ISanuar 1924 ift die Kurtare für Unbemittelte in Mdetswit
neuerdings ermäßigt worden, von Fr. 1.20 auf Fr. 1,—. Es jteht zu
hoffen, daß Dieje Reduktion einer Steigerung der Frequenz rufe:
werde, damit unfer fchönes, vorzüglich eingerichtetes und geleitetes Er-
holungshaus in noch höherem Maße als bisher feinem großen Awede
dienen fann, unferer gejchwächten Jugend Kraft und Gejundung zu
geben. e ; ;

Die gejamte Kommiflion verfammelte fich zweimal, zur Erledigung
der üblichen Gejchäfte, zur Rechnungsabnahme und zur Prüfung der
für die Sommerferien eingelaufenen Anmeldungen. Die übrigen An-
meldungen und jonftigen Gejchäfte wurden in mehreren Situngen
Durch das Bureau. erledigt.

Wald, den 3. April 1924.

Yür die Fürforgefommiffion für furbedürftige Schüler:

Der Bräfident: E. Huber.

Der Aktuar: 5. Mydler.

Gejchäftsbericht der Kirchenpflege pro 1923.
Die Kirchenpflege erledigte in 10 Vollfigungen und 1 Brrreaufikung

99 Gefchäfte.
Die 11 eingereichten Gejuche um verfrübte Konfirmation wurden.

von der Bezirkskirchenpflege genehmigt.
Das Berichtsjahr regiftriert 5 Austritte aus der Landesfirche, denen

1 Eintritt gegenüberfteht.
Tür Konzerte und Vorträge, fowie religiöfe Beranftaltungen wurde

die Kirche 5 mal zur Verfügung geftellt. Diesbezügliche Gefuche von
auswärtigen Konzertgebern wurden abgemiejfen.

Die Beranftaltung einer firchlichen Vortragswoche vom 4.—12.
März jchien einem dringenden Bedürfnis zu entjprechen vermeihte D0ch
unjer geräumiges Gotteshaus an einzelnen Vortragsabenden die Zu-
börer faum zu faffen.

Dem Gedanken der Pflege evangelifcher Allianz unter den refor-
mierten Denominationen unjerer Gemeinde dienten zwei gemeinfchaft-
lich veranjtaltete Abendfeiern in der Kirche in der erften vollen Januar-
woche. :

Das bedeutendfte und für die ganze Gemeinde fchmwermwiegendfte
Ereignis war die im Juli ganz unerwartet erfolgte Refignation unferes
allgemein beliebten Herrn Pfarrer Werner Bißegger. Er wurde am -
22. Juli an die Kirchgemeinde Kreuzlingen (Thurgau) gewählt. Die Ge-
meinde hat in ihm einen treuen, jelbjtlos fich Hingebenden. Geelforger
verloren. Die nad) Rüdtritt des Herrn Bihegger beftellte Pfarrwahl-
fommiffion, beftehend aus den Mitgliedern der Kirchenpflege und vier
weiteren, von der Kirchgemeindeverjammlung vom 5. Auguft gewählten
Mitgliedern, hielt in rajcher Reihenfolge 4 Sikungen ab umd hatte die
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- Genugtuung, in fürzefter Frift der Gemeinde in Herrn Pfarrer Hans
Wegmann von Frauenfeld, damals Pfarrer in Dußnang (Et. Gallen),
einen Geiftlichen vorfchlagen zu fünnen, der feinem Amte zweifellos in
jeder Hinficht gerecht zu werden verfprach. Die nahezu einftimmige
Wahl erfolgte am 23. September, der am 11. November die feierliche
Amtseinjegung fich anreibte.

In üblicher Weife wirkte an kirchlichen Kommunions- und Veft-
tagen der Kirchengefangverein mit trefffichen Liedereinlagen verfchön-
ernd mit, während ar Bettagvormittag der: Männerchor feine MWeifen
erichallen ließ. Der erjtere Verein konnte im Berichtsjahre das Jubi-
!äum feiner 50 jährigen Tätigfeit als Kircengefangverein begehen, bei
welcher Gelegenheit demfelben der mohlverdiente Danf von Seiten der.
Behörde undder Kirchgenofjen nicht vorenthalten blieb.

Das Schmerzenstind der Kirchenpflege, die Kirchenbeftuhlungs-
frage und Damit verbunden die bitter nötige Ablöfung der alten Kirchen-
ortsrechte, Die Anlage eines neuen Kirchenbodens und einer awecdien-
licheren Heizungseinrichtung bedarf nach wie nor der regen Unterjtükung
von Seiten unferer werten Kirchgenoffen wenn in abjehbarer Zeit hier-
in Remedur gefrhaffen werdenfoll.

Das Ergebnis der freimilligen Kirchenfteuern, das unferer Ge-
meinde das denkbar beite Zeugnis fteter Hilfsbereitichaft ausfpricht,

50zeigt als Gejamtbetrag die Hohe Summe von Sr. 8498.50.
Es konnten daraus folgende Werke oder Anjtalten bedacht werden:

Sugend- und Volksbibiliothet (Sylvefter und Neujahr) sr. 350.60

 

Bedrängte Proteftanten (Kirchliche Bortragsmoche) 3130 =
Erholungshaus Mdetswil (Balmfonntag) 331. 80
Kranfenaigl und Hülfsverein (je zur Hälfte)

- (Karfreitag und Oftern) 548.20
(Bettag-Nachmittag) : 152. 60
(Weihnachten) 482.10 1182.90

 Broteitantifch-Eirchlicher Hülfsperein (Bfingften) 415.15
(Reformationsfonntag) E 531. 80 946. 95

Kirchenbeituhlungsfond (Kirhweihlonntag) 224.20
(PBfarreinfat, 11. November) 552.85 777.05

Sanatorien Wald und Clavadel (Bettag-Vormitted)387.35
Evangelifche Schulen in Defterreich (Kinderlehre, 4. Nov.) - 125. —
Basler Miffion (Miffionsfonntag, 2. Der.) 1535202
Deutiche bedrängte Anftalten (Weihnachten) 502.10
Deutjche Kinderhilfe (Chriftbaumfeier der Kinderlehre) 431.45

Außerdem wurden folgende Gaben mit befonderer
Swedbeftimmung eingelegt:
Basler Miffion- 65. —
Anftalten in Stanislau 15
Vür hiefige alte Leute 100. —

Iotal wie oben Br. 8498. 50
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In die Sammelfäftchen bei den Kirchenausgängen wurden total
Tr. 2376.20 eingelegt. Dieje Gelder fanden folgende Berwendung:
1. Unterjtüßung bedürftiger Konfirmanden gr. 200.—
2. Evangelijhe Gemeinde Vielau (Sachjen) 50.—
3. Europäifche Zentrafitelle für Hilfsaftionen 200
4. Zürcher Komite für Ungarfinder 100. —
5. Eovangelifche in Defterreich, Sektion Zürich 100. —
6. Anftalt Friedheim, Bubiton 150. —
7. Anftalt für bidungsunfähige Kinder, Ufter 150. —
8. Anjtalt Balgrift, Züri 150. —
9. Tuberkuloje-Liga Wald i 150.—

10. Taubitummenfürlorge 100. —
11. Blindenheim Dantesberg, Zürich 50.
12. Kanarejiiche Miffion 160. —
13. Armenien a 100. —
14. Rirhenbeftuhlungsfond 700,—

Total Sr. 2300. —

Allen Spendern im Namen der un aufrichtigen und herz:
lichen Dantl

Dald, den 25. April 1924.

Für die geeie Ba

Der Bräfident: Ha. eye

Der Mktuar: Theod. Hop.

Gejcäftsbericht der Armenpflege pro 1923.
Das Gejchäftsjahr 1923, das 707 Traitanden-Nummern aufweift,

welc) leßtere in 23 langen Situngen erledigt wurden, ift glüdlicherweife
doch beiler ausgefallen, als wie es die Situation beim Webertritt von
1922/23 hatte vorausjehen laflen. Die Frequenz hat mit Wusnahme
einer. einzigen auf allen Bofitionen unjerer Unterjtüßungsgebiete gegen-
über dem lekten Jahre etwas nachgelafjfen. Es wirkte auch der mit
April eingelekte Taren-Abbau, wenigjtens derjenige der fantonalen
Anftalten, auf das Rechnungsergebnis einen günftigen Einfluß aus.
Auffällig mag erjcheinen, daß der Steuer-Ertrag von Pflichtigen in der
Gemeinde bei einem Steueranjat von 35 % der Einfommen-Berjchie-
bungen wegen, nicht einmal demjenigen von 1922 zu 25% gleichfommt,
wo anderjeits die auswärtigen Bürger einen viel größeren Steuerbetrag
einlieferten.

Sedenfalls beeinflußt durch den Umftand, daß die beiden Städte
Zürich und Winterthur, wie auch einige finanzfräftige Gemeinden auf
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dem Lande in den lekten Jahren mit etwas niedrigeren Steueranfäßen
auszufommen vermochten, haben wir aus diefen Gegenden von unfern
auswärtigen Bürgern hin und wieder Mustritte aus dem Bürgerver-
band zu verzeichnen. Wir fünnen diefe Erjcheinung nicht unbeachtet
‚oorbeigehen lafjen, jondern appellieren an unfjere auswärts wohnen-
den Bürger, das Heimats- bezw. Bürgerrechtsprinzip doch noch etwas
höher halten zu wollen und zwar auch dann, wenn es gilt, wirkliche
Krijenjahre, wie es die lekten Jahre in induftrieller Hinficht für unfere

- Gemeinde tatfächlich gewejen find, zu überwältigen. Die Musfichten find
wieder etwas beijer. Yürs Jahr 1924 konnte der Steuerfuß bereits auf
28 % herabgejekt werden und durch Die zur Zeit eingejekte Wieder-
belebung der hiejigen Induftrie dürfte fich, Jo hoffen wir es wenigftens,
unjere Zage wirklich auch bald erträglicher geftalten.

Die von einem Jahre zum andern jehr variterenden Rüderftattun-
gen betrugen per 1923 Fr. 9700. — gegen Tr. 18,000. — im Borjahre.
Auch bei diefem Kapitel macht die Pflege oft unliebfame Enttäufchungen.

Bälle, wo Kinder ihren Eltern und umgekehrt, wie au Gejchwilter
unter fich, taltblütig undengherzig einander gegenüberftehen, find nicht
etwa jelten.

sm Berichtsjahre wurden unterjtüßt:
a) Anftaltspfleglinge: 5 unter 18 Jahren mit Fr. 2049, —, 77 uder

18 Jahren mit Fr. 46,718. —.
b) Privatpfleglinge: 18 unter 18 Jahren mit Fr. 6271. —, 16 über

18 Jahren mit Fr. 5520. —.
ec) Alleinftehende PBerjonen: unter 18 Jahren feine, 22 über 18 QJah-

ren mit Sr. 2663. —.
d) Familien: 38 Familien mit Fr. 15,752. —; Total Fr. 78,985. —

(1922: Sr. 89,584. —).
Daß man hiebei immer und immer wieder eine jchöne Anzahl

junger, gejunder Bürger in den Kauf nehmen muß, von denen ihrer 8
wegen Vagantität polizeilich eingebracht und Hievon wiederum 3 in
Korrektionsanftalten eingewiefen werden mußten, ift eine betrübende
Zatjache. Wir haben aber au Familienpäter zu verzeichnen, die ihrer
Leichtlebigkeit und Neigung zum Altohol wegen, mit ihren Samilien
der Gemeinde zur Laft fallen und dies noch in erhöhtem Waße Des-
wegen, weildie anhaltende Wohnungsnot präzis diefen Leuten am mei-
ten Schwierigkeiten verurjadht.

Dem Bürgeraiylfond wurden von Frau Zangger-Runz jel., Mad
dr. 1000. — teitiert und im Berichtsjahre von deren Hinterlaffenen aus-
bezahlt. Auch an diejer Stelle jei das Legat herzlich verdanft.

Bon Herrn Jakob Honegger, Holzweid-Hinwil tonnte die Blirger-
alyltommilffion aus den Mitteln des Bürgerafylfonds ca. 18 Aren Wat-
dung, im Unterbachtel gelegen, mit 40-50jährigem Beitande un den
Preis von Fr 2050. — anfaufen. Diejelbe wird dem Bürgeraiylfond
‚als Bfandobjeft zugeteilt. R
. _Rädjites Jahr find wir unter Umftänden im Falle, mit dem Ne
in Beratung ftehenden, in den Hauptzügen zwar bereits an Die Deffent-
lichfeit gelangten neuen Armengefeke näher in Berührung zu fein, ob:
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wohl wir demfelben fpeziell für unfere Verhältniffe abjolut feinen VBor=-
teil abgewinnen können.

SürdieArmenpflege Wald,

Der PBräfident: Iafob Brunner.

Der Aktuar: He. Halbheer.

—no

Gejchäjtsbericht des Bürgerajyls Wald.
Gm Berichtsjahre fanden im Bürgerajyl 92 PVerfonen Unterkunft

und Verpflegung, nämlich 66 männliche und 26 weibliche. Hievon find
84 Gemeindebürger, 4 Bürger anderer Gemeinden des Kantons, 4 Kan
tonsfremde. Die Zahl der Berpflegungstage beträgt 16265, was eine
bedeutende Verminderung gegenüber den lebten Sahren bedeutet. Es
ift insbefondere die Zahl jüngerer, männlicher Infaffen zurüdgegangen,
was auf vermehrte Arbeitsgelegenheit jchließen läßt.

Die Koften für Nahrungsmittel belaufen fi) per Pflegetag auf
Fr. 1.39. Rechnen wir hinzu die Yusgaben für Kleider, Wäfche, Hei-
zung, Beleuchtung, Zöhne, Steuern und Berjchiedenes, jo fommt der
Pflegetag auf Tr. 2.35 zu jtehen. Bro 1922 Fr. 1.40 bezw. Fr 2. 30.

Der Landwirtichaftsbetrieb mit Viehwirtichaft und Holzhandel er-
brachten bejcheidene Erträgniffe. Der Tutterertrag war quantitativ gut,
qualitativ ließ es teilmweife zu wünfchen übrig, jo daß mit Zufauf von
Kraftfuttermitteln nachgeholfen werden mußte. Unjer Viehjtand befteht
aus 2 Dchien, 6 Kühen und 5 Stüd Sungpieh.

Die projeftierten Schweineftälle wurden im Laufe des Jahres fertig
erftellt, fo daß diejer Betriebszweig insfünftig etwas ausgedehnt wer-
den fann. Much die neue Werfftatt im Scheuneanbau fonnte fertig aus=
aebaut werden. Damit find num die Baufragen, die uns jo manches
Sahr hindurch befchäftigt, und manche Sikung gefojtet haben, in befrie=
Digender Weije gelöjt worden. Es Stehen uns nun an neuen Räumlichs
feiten zur Verfügung: Geräumige, gute Keller mit anfchließendem
Trottraum, großer Wagenfchopf, helle, geräumige Werkftatt, 4 neue
Schweineftälle, jomie vergrößerte Einfahrt und Heubühne. Während
wir uns anfänglich mit mehreren Projekten bejchäftigten, die Baus
fummen von 35—50,000 Sr. vorjahen, find nun unter Zuhilfenahme

. der im eigenen Betriebe zur Verfügung gejtandenen Arbeitskräfte, die
nämlichen Räume bei einer Baarauslage von r. 11,500. — gaefchaffen
worden. An die Baufumme Teiftete die Armenpflege im Jahre 1922
einen Beitrag von Fr. 3000. —, das übrige wurde aus dem Betrieb
des Bürgerajyls beftritten.

Die Betriebsrechnung pro 1923 fchließt mit einem Rüdfchlag von
st. 2537.91. Derfelbe ift begründet Durch die Bauauslagen, denen fein
a durch Höherfchäkung der Gebäude gegenüber ae mor-
en tft
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Zum Schluffe danfen wir recht herzlich allen denjenigen Freunden,
Mitarbeitern und Gönnern des Bürgerafyls, die jich im verfloffenen
Jahre wiederum in jo manigfaltiger Weife um die gedeihliche Yort-
entwidlung unferer Anftalt und um das förperliche und geijtige Moht
unferer SInjaffen bemüht haben. Mögen auch weitere Handreichungen,
die wir dankbar anerkennen, uns unfere Mufgabe erleichtern helfen.

Bürgerafjyl-Wald, im März 1924. .

Dr Verwalter: Rud. Brönnimann.

—

Jahresbericht des Betreibungs: und
Gemeindeammannamtes Wald pro 1923,
Arrefte und Refenfionen:

1. Bollzogene MArrefte i ];
2. Aufgenommene Retentionen 1

Eingegangene Begehren: 3 a :
1. Betreibungsbegehren et 744
2. Vortjegungsbegehren 160
3. Berwertungsbegehren | 45

Total 949
Zahlungsbefehle und Reditsvorfcläge: SEE

Total der zugejftellten Zahlungsbefehle rt TAA

Davon betreffen: A
a) Betreibung auf Pfändung oder Konkurs oe Teher
b) Betreibung auf Yauftpfandverwertung 5
c) Betreibung auf Grundpfandverwertung. 0
d) Wechjelbetreibung er ae 3: 744

Rechtsporjchläge erfolgten. | 85
Definitive Rehtsöffnungen 6:
Provijorische Rechtsöffnungen 5

Zahlungsbefehle für Steuern (oben inbegriffen) 187:
> - en

Fortjegungder Befreibung:
Bollgzogene Bfändungen 5 104
Zugeftellte Konfursandrohungen 56

- Erledigte Befreibungen: RR
Zahlungen an das Betreibungsamt : 116
Apftellungen durch den Gläubiger - = 29
Zeere Pfändungsurfunden j #46
Swangspermwertungen 6
Auffchubbewilligungen i 28
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Swangsverwertungen:

1. Bon gepfändeten Gegenftänden
2. Bon Grundpfändern

Amtlihe Kündigungen:
1. Bon Schulden
2. Bon Miet- und Bachtverträgen
Rechtsporfchläge

Amtlihe Anzeigen und Befundaufnahmen:

Biehverpfändungen:

Beitand am Ende des Vorjahres
Neu errichtet im Berichtsjahre

Gelöfcht wurden im Berichtsjahre

Beitand am Ende des Berichtsjahres

- mit einer Gejamtpfandfumme von Fr. 29,890. —.

Bormerkung gejegliher Zugehör:
Neu eingetragen
Beftand am Ende des Berichtsjahres

Eigentumsvorbehalte:
Beitand am Ende des Vorjahres
Neu eingetragen
Gelöfcht

Beitand Ende 1923

Legalijationen:
Beglaubigte Unterjchriften
Ausgeftellte Zeugniffe
Begutachtete Mobiliarverficherungen

Für die Richtigkeit:

Wald, den 21. Juni 1924.

Betreibungsamt Bald

243
27

: Bontobel.

30

270

88

246

S
E
T
T
R
S
E
R
:
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lieberjicht Jämtlicher Gejchäfte des
Jahres 1923 des Friedensrichteramtes Wald.
%. Sühnverfahren in Zivilffreitigkeiten.

1. Zahl der zu behandelnden Klagen:

1. Uebertrag aus dem Vorjahre 1
2. Neu eingeleitet im Berichtsjahre 59

Total I 60

HI. Erledigt wurden hievon während des Berichtsjahres:
1. Durch Rüdzug der Klage oder Abfchreibung:

a) Gewöhnliche Zivilflagen 4
b) Ehefcheidungsflagen 2
c) Baterjchaftsklagen =

2. Durch Anerkennung der Klage:
a) Gemwöhnliche Zivilflagen 2
b) Baterfchaftsflagen _

3. Durch Vergleich:
a) Gemöhnliche Zivilflagen 27
b) Baterfchaftsflagen 1228

4. Durch Weifung:

a) an den Einzelrichter (Streitwert von über
50 bis 300 Sr.) 3

b) an das Bezirksgericht:
Gemwöhnliche Zivilprozeffe im Streitwerte

von über 300—600 Tr. —
Gewöhnliche Zivilprozeffe im Streitwerte

von mehr als 600 Fr.
Ehejcheidungsflagen
Baterfchaftsflagen

c) an das Handelsgericht D
o

>

21

Total I 57

II. Unerledigt blieben und wurden auf das folgende
Jahr übertragen 3

B, Zivilprozefje bis und mit 50 Fr. Streitwert.
I. Baht der zu behandelnden Progeffe:

Mebertrag aus dem Vorjahre - £ —
Neu eingegangen im Berichtsjahre 7
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II. Erledigt wurden hievon während des Berichtsieres:

a) Dur Erkenntnis (Urteil) =
b) Ohne Erkenntnis DIR

II. Unerledigt blieben und ‚wurden auf das folgende
Sahr übertragen - 1

©. Sühnverfahren in Ehrverlegungsflagen.
I. Zahl der zu behandelnden Klagen:

Uebertrag aus dem Vorjahre 2
Neu eingeleitet im Berichtsjahre ; 20

aa | Tall2

I. Erledigt wurden hievon während des Berichtsjahres:

Durch Abjtand oder Abfchreibung 3
Durch Vergleich 19
Durch Weifung an das Bezirksgericht SE ee “

= Foto I 022,28

Die richtige Ausführung bezeugt:

Wald, den A Ianuar 1924. ee

Rud. Rüegg,m,

  

Jahresbericht der Rechnungsprüjungse
kommiljion der Gemeinde Wald pro 1923,

Da wir unjere Erwartungen für Dieles Gelchäftsjahr von Anfang
an jehr niedrig geipannt harten, blieben uns große Enttäujchungen er-'
part. Was wir im lekten Jahresbericht in Iteuerpolitifcher Beziehung
ausführten, trifft auch für das Jahr 1923 zu. Immerhin find gewille -
Anzeichen borhanden,, die darauf hindeuten, daß die. Verhältnifje Th
in nächfter Zeit ein wenig freundlicher geftalten werden. Unter diefer
Berfpeftive-morhte es der Budgetgemeinde etwas leichter fallen, nodj-
‚mals die Aufnahme eines Darlehens im Höchjtbetrage von 35,000 IT.
für 1924 zu befchließen.

Dank der energijhen Bemühungen unleres ne Herr
D. Kägi, wurde es möglich, im verfloffenen Jahre endlich die Steuer-
abrechnungen pro 1919/23 fertigguftellen. Die Prüfung ergab deren
Richtigkeit, was den Funftionären, die diefe enorme Arbeit zu bewäl-
tigen hatten, zur Ehre gereicht.
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Die Prüfung der Guts- und Fondsrechnungen gibt zu feinen Be-
mertungen Anlaß, was ebenfalls Iobend hervorgehoben werden darf.

Bon der Durchführung der Wertfchriftentontrolle fahen wir diejes
Jahr ab, da diejelbe vom Bezirfsrat vorgenommen wurde,

Mit Bedauern berichten wir noch vom erfolgten Hinfchiede unferes
eifrigen Mitgliedes Herrn Rob. Honegger, Breiten, der fi) durch
gründliche Arbeit undfachliches Urteil die Achtung aller feiner Kollegen
erworben hatte. An Stelle des VBerftorbenen z0g Herr Friedr. Kämpfer,
veilenhauer, Tobel, in unfere Behörde ein.

Zahl der Situngenunferer Kommiffion:6.

Wald, im Mai 1924,

VürdieRehnungsprüfungsfommiffion:
Der Präfident: I. Schaufelberger-Elmer.
Der Aftuar: Hd. Leemann.
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